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IS  ist  üblich^  in  den  beiden  jährlichen  Sitzungen  der  königl. 
Akademie,  zu  welchen  ein  mehr  als  gewöhnlich  gemischtes  Audi- 
torium sich  versammelt ,  solche  Gegenstände  zu  behandeln  ^  deren 
wissenschaftliches  oder  gelehrtes  Interesse  die  allgemeinere  Auf- 
merksamkeit nicht  ausschliefst.  Diese  Sitte  ist  unt adelhaft.  Den 
Mitgliedern  eines  solchen  J^ereines  selbst  mufs  es  angenehm  sein, 
einander,  zaweilen  in  menschlich  verständlicher  Sprache  zu  ver- 
nehmen, und,  wie  es  an  J estlichen  Tagen  ziemt,  die  Scheidewände 
gleiclisam  weggeräumt  zu  sehen,  die  sonst  ihre  Bezirke  wie  ge- 
schlossene Hedigthümer  trennen:  den  Wissenschaften  aber  ist  es 
ungemein  wichtig,  von  ihrem  Anziehenden  und  unmittelbar  Nütz- 
licJien  etwas  von  Zeit  zu  Zeit  Zuhörern  mitzutlieilen,  denen  ihre 
Beschützung  oder  Begünstigung  zusteht. 

Durch  dergleichen  Zwecke  ist  zwar  nicht  jedes  Thema  ge- 
recJttfertigt ,  das  allenfalls  einen  Zirkel  geistuoller  Frauen  fesseln 
könnte;  aber  doch  ein  solches,  das  dem  in  seiner  Vf^issenschaft 
überall    bewanderten    Manne    eigentlich    wenig    Neues    verspricht. 

K    2, 


So  ist'^das  gegenwärtige,  welches  zu  ivahlen  zufaltig  durcKBlättene 
ältere  Collectaneen  reizten;  wie  denn  jezt  die  Zeit  eben  nicht  ein- 
ladet, frische  Plane  irgend  einer  litterarischen  Thätigkeit  anzulegen. 
Für  viele  Leser  jedoch  wird  die  Materie  Neuheit  genug  haben. 
Denn  oft  ist  unter  uns  wieder  unbekannt  geworden,  was  vor  einem 
halben  Jahrhundert  auch  den  biojsen  Liebhaber  und  Leser  gelehr^ 
ter  Zeitungen  intercssirie ;  so  wie  Andern  hinwiederum  gewis^ 
Ideen  woMbekannt  dünhen ,  wenn  sie  vbelleiöht  zum  erstenntale 
gedruckt  erscheinen,  nachdem  sie  lange  vorher  aus  Hörsälen  einen 
stillem   Weg  ins  Publicum,  genommen  hatten.  ^  •  ^    ' 

Die  Anmerkungen  sind  heimAhdruöh  der  Korlesung  hinzu- 
gekommen, für^'diejemgcn,  die  in  gcschicfitlichen  Dingen  nicht  jgertö^ 
etwas  ohne  Beweis  annehmen.  Willkommen  wird  übrigens  die 
beigefügte  wichtige  Urkunde  der  "TrafanischenAnnen^ Anstalt  we-* 
nigstens  jungem  Lesern  sein^  dene?^ 'der  Zugang^ zu^d^n  grcfsert 
Sammlungen  alter  Inschriften  mangelte  Zwar  ist  diese  weitläuftig^ 
Inschrift  bei  weitem  nicht  So  reichhaltig  als  manche  kürzere,  allein 
sie  ist  doch  einzig  in  ihrer  Artt  Und  schon  längst  hatten  junge 
Philologen  zu  wünsche f  es  möchte  eih^  Heuer  FleetW ood  ihnen 
eine  zu  dem  Studium  der  Epigraphik  einleitende  Auswahl  von 
Inscriptionen  besorgen ,  wodurch  Zugleich  allerlei  lehrreiche  und 
schätzbare  Bruchstücke  d^s  AlterthUms  in'  erneuten  Umlauf  kommen 
würden.     Berlin,  d.  4«  ^"^«    1808.  ^      ^  .         .     .,     .  ,. 
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In  ejner  Stadt,  die  unter  den  Hauptstädten  miseres  Vaterlandes  in 
glücklichen  und  bedräß'^en  Zeiten  dutch  Wohlthlm  gegen  ihre  dürf- 
Mgen  EinSvohnei*  imitier  *M'ch  äüszdchnWe,  und  an  einem  Tage,  der 
di^i'tlfefgeriihrte-^Empßödun^  iiw  Verehtüng  der  preiswiirdigsten  Quelle 
unserer  öffentlichen  Wohlfhärigkeit  auffordert,  macht  ein  Beitrag  zu 
der  Geschichte  ältertiiumlrcher*  "AnorAMmgen  solcher  Art  vielleicht 
eineYi  ifclit  ünaiwilgett^Ariäpi'tich'aittf  igiel4hrte  tmd  zugleich  ailgemeiner 
■i^heilnahmö  fötöge'*Uilt^if^altungV>''     '^^    :.;iii   .  •    ,   <    .    ,  j' 

' '^^'Mail'hat -Ä^it  diör  Söhi^^^eÄ>SchbttJÄÄ^^  Macfarlan  von  der 
Armuthi  8o'  ÄrtäHch^  Belehriiöge^iitlitgeth^ilt  über  die  wirksamsten 
Mittel '  dieser  Noth  abzuhelfen;  an'  mehrem  Orten  hat  man  solche 
Mittd'  mit  verschiedenem  Erfolg  versucht,  und^  um  einer  zweckmafsi- 
g^n  Aüsfllhrürig  immk-'  nShe^  zu  tteteno,  die  «erprobtesten  Einrichtun- 
gen <ler  ^licirtesteh  heutigen  Völker  beschrieben;     Warum   sollte  es 

.  r 

Macfarlqn)  Johann  Macfarlan's  Untersuchungen  über  die  Armutb  —  A.  d.  Engl. 
^''fiWjete't  von  Chr.' Gary e.    Leipz.  1785.    8-  ' 
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nicht  rathsam  sein ,  auch  hier  einmal  auf  das  AlterthtuH  zurückzu- 
blicken? Wirklich  drangen  sich  bei  dem  Studium  der  Geschichte 
Griechenlandes  und  Roms  nicht  selten  die  Fragen  auf:  womit  die 
ganz  hülflosen  Klassen  ihrer  Bewohner  sich  nalirten ;  auf  welche  Weise 
man,  entweder  von  Staats  wegen  oder  auch  durch  Privat  -  Anstalten, 
diejenigen  unterstützte,  die  körperliches  Unvermögens  oder  anderer 
Ursachen  halber  aus  keinem  Gewerbe  den  nothwendigen  Unterhalt 
ziehen  konnten;  und  ob  etwa  luiter  diesen  Mitteln  ein  und  anderes 
sei,  das  noch  im  neuem  Europa  Nachahmung  verdiene.  Vielen  pflegt 
die  letztere  Betrachtung  jbei  weitem  die  anziehendste  zu  sein  bei  aller 
Vergleichung  alter  Zeiten  mit  den  unsrigen,  und  die  Benutzung  unge- 
wöhnlicher Wege  zu  gemeinem  Wohlstande  die  erwünschteste  Beloh- 
nung auch  des  historischen  "FörÄchens. '  Allein  hier  überlafst  man  sich 
gewöhnlich  einer  teuschenden  Hoffnung.  Das  Alterthum  will  in  sei- 
nen meisten  Sitten  und  Einrichtungen  von  uns  mehr  studirt  und 
bewundert  sein  als  nachgeahmt;  welches  vorzüglich  von  allen  Institu- 
ten der  Alten  gilt,  die. von  dem  Geiste  ihrer  eigen thümlichen,  der 
heutigen   Welt   so    oft   wid^rsprßchendjep  y^jfi^ssungen   durchdrungen 

sind.  .     :    '■}  -: ;..      .;:.!.,  ,•;..! 

Einen  Beweis  hievon  giebt  hei  unserm  Gegenstande  sogleich  die 
Art,  wie  im  Alterthume  das  Bedürihifs  selbst  gemindert  und  die  Zahl 
der  Bedürftigen  eingeschränkt  erscheint,  |. Ohne  zu  gedenken ,  dafs 
nach  den  bisher  ^dgenonäne^en^n  Berechnung/eii  der  damalige  Tausch- 
werth  des  in  weit  kleinerer  QuanUtat  um^^tufendeu  Geldes  gegen  den 
heutigen  beinahe  zehnmal  höher  anzuschlagen  ist;  es  war  erstens 
überhaupt  der  Bedarf  des  Lebens  viel  geringer  und  dessen  Erwerb, 
leichter  unter  jenen  Himmelsstrichen,  wo  Qriechen  und  Römer  lebten, 
als  unter  den  von  ihnen  nicht  ohne  Schaue?  erwähnten  nördlichen, 
wo  die  Götter  die  Nahrung  tiefer  versteckend,  dem  Menschen  viel- 
seitigere Uebung  seiner  Kräfte  auferlegen  und  die  Kargheit  der  Natur 


^-it^A-^^'k.  Jl^  .J:\-^t^ 


durch  höhere,  nach  Art  der  Griechen  zn  reden,  ühennenschliche  Ga- 
ben vergüten  wollten.  In  den  meisten  der  von  den  Alten  bewohnten 
Länder  wiar  es  kaum  eine  Kunst,  die  nächsten  Bedürfnisse  sich  zu 
verschaHen,'  da  hiezu  eine  Thatigkeit  hinreichte,  die  nicht  angestrengter 
sein  durfte,  als  um  ein  überall  genulsreiches  Dasein  gegen  Schallieit 
der  Langeweile  zu  würzen.  Ein  zweiter  in  das  ganze  Leben  der 
Alten  eingreifender  Umstand,  der  den  Staat  allenthalben  der  Sorge 
i&t  eine  Menge  Dürftiger  entband,  und  diese  Sorge  der  Wohlhaben- 
heit und  dem  Luxus  seiner  Bürger  aufbürdete,  war  die  im  Alterthume 
allgemein  verbreitete  Leibeigenschaft.  Bedenken  wir  die  in  den  meh- 
resten  Staaten  den  Freien  wenigstens  gleichkommende,  an  vielen  Orten 
ungleich  zahlreichere  Menge  der  Leibeigenen:  (in  Athen  fanden  sich 
einst  bei  einer  Zählung  der  Einwohner  400000,  neben  21000  Bür- 
gern; das  durch  Handel,  auch  durch  öclavenhandel,  sehr  bereicherte 
Korinth  besafs  in  einer  gewissen  Periode  die  äufserordentliche  Zahl 
von  460000  Sclaven;  in  Rom  endüch  gab  es  einzelne  Bürger,  ja, 
wie  ansdrüeklich  gemeldet  wird,  viele,  die  an  1000 o,  an  20000, 
sogar  noch  darüber  in  Häusern  und  Villen  hielten:)  bedenken  wir 
dieses,  so  zeigt  sich  schon  die  Möglichkeit^  wie  man  in  jenen  Zeiten 

übermenschliche  Gaben)   Gottlich  nemlich  oder  dämonisch   hiefsen  jenem  Volke 
alle  höhere  Anstrengungen  des  Menschen^  wobei  die  Seele^  wie  von  den  Banden  des 
Körpjers  entfesselt,  in  die  Geheimnisse  der  Natur  eindringt  und  den  Bau  der  Welt- 
schöpfung aufzuklären  sucht.    So  nannten  die  Griechen  einen   Pytbagoras,   Pia- 
ton, Archimedes  und  solchen  ähnliche  Männer  göttliche,  und   sie  würden   in 
'      vorzög^chenl  Siiine  unsere  trefem  Natnrw«isenji  Mathematiker,  Aftronomea  u.  s.  rr. 
mit  gleichem  Namen  ehren. 
400000J  Nach  Athen.  VI.  p.  27».  Gas.  T.  II.  p.  542.  Schweigb.     Das  Verhältnifs  ist 
'  ^  erstaimlicb  für  das  frugale  Attika,  fast  zwanzig  Sclaven  auf  einm  Burger.    Aber  das 
Zeitalter  des  Demetrius  Pbalereus,  wohin  dies  Datiun  gehört,  macht  die  Sache 
erklärlicher.     Noch  mehr  ist    dieses   der  Fall  bei  Korinth   d.  i.  dem  korinthischen 
Gebiete.    Davon  und  von  den  Römern  s.   ebendas.     Gegen  die  letztere  Angabe  ist 
dann  siemlich  unbedeutend  jene  Nachricht  von  einem  Freigelassenen  Isidonis,    der 
seinen  Erben  4116  Sclaven  hinterliefs,  nach  Plin.  H.  N.  X.XXIII,  10,  47-  Wiewohl  doch 
hier  der  Sprecher  bei  Athenäus  den  Muad  zu  voll  zu  nehmen  adieint. 
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de^  Armenkassen  und  ihnKoher  ."f^eräiötaltüngöti,!' wdche'^iimbekanrk 
waren,  entbehren' konnte.  .  Unsör^  ehemaliger  akademische  Oenossel 
G  a  r V  e ,  leitete  Ün*  iden  J  cAnnaerküngen  \  \  zu.  M.a  €  f äs l  a  n? '«  iBwclie  l  idifc 
Sklaverei  hau^tsaohiuih  .  aus  »der  Armüth  Ii6r. } .  •  Mehr  Wahrbeib  1  orfö  chte 
gewifs  diGi  Behauptung  enthalten,v  dafe  die  jSolayerei  in.  .deaS  aiteu 
demokratischen  Staaten  (und  nur  in  solchen  konnte  sie  erträglich, 
oft  politiach  nützlich  sein,")  sehr  viel  .  zur  ;Vermihderung  dear' Anmutt 
beigetragen  habe; ,  weshalb  auch  in  aeuSerr*  Zeiten  zUwejien "  einüwoiilr 
gesinnter' Staatsinann,  wie,  einst  in.  Schotdand  nach  I dßr ) Revolution, 
die  Wiedereinführung  dieses  Verhältriisaes  auf  alten  Fuß  anri^tb«  Da 
jedoch  auch  unter  den  Freien  in  den  gröfsern  Städten,'  besonders  in 
Rom,  voni  Z^it  zu  Zelt  Arme  entstehen  mufsten,  denen  die  glanzen- 
den Vorrechte  des  Bürgers  keinen  Schutz  :gegen  den  auisersten  Mangel 
und  gegen  eine  unter  viele  wohüiabende  iSclayen;  erniödrigte  Lebensart 
o^ewährten,  so  gab  es  drittens  ein  Hauptmittel,  wodurch  oft  (Rom 
und  andere  solche  Städte  sich  einer  Mtng0  überlästiger  Mitbürger 
endedigten .  Es  waren  dies  die  bei "  den  Alten ,  lange  Zeit  gewqhn- 
lichen  Colonieen , '  die  em  Staat  in ;  Gegenden ,  i  uwelche  ihm  zugefallen 
und  freier  Besiömahme  ojQTen  waren,  auf.. JEinm«!.. vielen  Tausei^deii 
seiner  Bürger  anwies,  und  sie  so  mit  Ländereien  zu  Ackerbau  und 
Viehzucht  versorgte.  Endlich  gehörte  es  in  mehrern  Staaten,  vor- 
nehmlich in  Athen  und  Rom,  zur  Zeit  der  besten :  Gesitüimg,  unter 
ihre  nach^hm^ng^wurdigsten  Polizei  -  Grundsätze ,  von  jedep  ^  freien 
Einwohner  Rechenschaft  < seiues  Gewerbes  zu  fordern,  umi  mckt ,  un- 
vermerkt einen  Haufen  vpn  Mei^$chen  anwachse©  zu  lassen,  der  den 
übrigen  zur  Last  und  dec .  aJigemeinen  Ruhe  nachtheiUg  werden  könnte. 
Kach  eirieiti  alten.  Gesetze  Athens,    das   Herodot   dem   Solon-bei- 

y/nfn^rkrtngen )  Anhang  Einiger  Betrachtungen  über  J.  M.  Uritersuchnngen  di)e  Armuth 

betreffend  ü.  s.  w.  voü  C.  G.     Leipz.  rySS-  S.  2a.  ff. 
Harodot)  M,  177.     Die  Stellen  über  diese"  yf«^)»  »^yi»s  s.  bei  Petit  LL.  AA.  p;  520. 
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legt ,   stand   sogar    jedem   Bürger  gegen  •  öffentliche  Mi'ifsiggänger  eine 
Klage  zu,   und    der    Überweisung   folgte    bürgerliche    Entehrung;    eine 
Satzung,  wovon  noch  in  dem  Justinianischen  CodJex  und  in  den 
Novellen   Überreste    vorbanden    sind.      Bei    allen    diesen  Maafsregeln 
indessen ,  fehlte    es,    wie   vorhin    bemerkt    wurde,    zu   keiner   Zeit    an 
verarmten  Bürgern,  und  besonders  mehrte  sich  ihre  Zahl  in  der  letz- 
tern Periode  der  Republik    und    in    den    nächsten    Jahrhunderten,    als 
üppige  Höfe  und  einzelne  Reiche  oder  Güns dinge  der  Höfe  die  Schätze 
der  römischen  Welt  in 'wenigen  Canälen  zu  ihl^n  Schlünden  leiteten. 
Dahials    benutzten   jene   sogenannten    Grofsen    des   Reiches,    um    die 
Volksmasse,  deren  gewandtere  Arme  sie  fürchteten,    mit  ihrer  Staats- 
verwaltung auszusöhnen,   theüs  ebendieselben  Künste,    die   früher  von 
plebefischen  :  Tribunen  eingefiihrt  waren,   theils  erfanden  sie  neue  Wege 
zu 'Brodt    und .  belustigenden   Spielen,    dem    Köder    der    hinbrütenden 
Menge;*  -wodurch  selbst    den    Neronen'  und    Domitianen    die    Aufgabe 
erleichtert  wurde,   die  entnervten  Zeitaltern   gleichwohl  rathselliaft  dün- 
ken,  m^,    ,wie  doch  Usurpatoren  so   abscheulicher  Sinnesart  sich  auf 
deriir  Oipfel  ihrer  Gewalt  so  länge  «-halten  konnten.      Es    vermehrten 
siciti  .dah^T   unter    den   Imperatoren    die    Aüstheilungen    von   Getreide, 
von  Öl  und  Wein,  von  baarem  Gelde,   die  Fleisclispenden  und  andere 
Largitionen ,.  wie    sie  schon  in  altern  Zeiten  üblich  gewesen;    seltener 
hingegen   wurden    die    ungeheuren    Malüzeiten ,    wo    man    an    loooo 
lind' mehr  Tischen,   zuweilen  viele  Tage  nach    einander,    das    weiland 
vwekherrschende  Volk ,  durch  ÜberfüUung    des  Magens  für  den  Verlust 
seiner  Hoheitsrechte  schadlos  Jiielt.      Merkwürdig  ist,  wie  viele  Perso- 
nen  an   jenen   Largitionen  Antlieil  nahmen,  und  in  welchem  Verhält- 
nifs  deren  Anzahl  zu  der  Menge  der  in  Rom  und  in  Italien  lebenden 
Bürger    stand.     Nach   den    beiden .  letzten    uns    näher  bekannt  gewor- 

Eiijz^ln  ist  der  Gegenstand  unlängst  von  Roth  *u  Leipzig  abgehandelt,  wo  auch'die 
römischen  Spuien  gesammek  sind.   Cod.  lustin.  .XI,  a5.  Novv.  LXXX.  c.  5. 
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denen  Volkszählungen  rechnete  man,  zuerst  unter  Octavian,  41^7000 
Bürger,  sodann  34  Jahre  später,  unter  Claudius,  nicht  weniger  als 
598407a.  Unter  Octavian  empfingen  bei  den  Austlieilungen  von 
Getreide  gegen  200000  Personen;  bei  weiterhin  immer  vermehrter 
Menge  der  Bürger  und  verbreiteter  Armudi,  gegen  5ooooo,  nachher 
gegen  400000,  endlich  bis  600000;  letzteres,  wie  es  scheint,  unter 
den  Antoninen.  Es  versammelten  sich  aber  bis  auf  Nerva  mehren- 
theils  nur  Erwachsene  zu  dergleichen  öffentlichen  Spenden,  und  sie 
geschahen  überall  blofs  in  der  Hauptstadt.  Allein  unter  den  beiden 
Regenten,  welche  zuerst  die  unvereinbaren  Ideen  von  Alleinherrschaft 
und  bürgerlicher  Freiheit  in  schönem  Bunde  realisirten,  und  nrilde 
Maafsregeln  mit  kräftigen  mischten,  unter  Nerva  und  Trajanus  hebt 
eine  Folge  von  Steinschriften  und  Münzen  an,  die  auch  Kinder  als 
Theilnehmer  der  öffentlichen  Mildthatigkeil:  darstellen,  und  nidit  allein 
zu  Rom,    sondern  auch  in  andern  Gegenden   von   Itdliem»'  Denn   30 

Volkszählungen)  Von  dem  hier  gedachten  Cettsus  Aogmt'a,  «einem  dritten  tmdletktea 
im  J.  R.  767  n.  Chr.  14,  8.  Monum.  Ancyr.  IL  a.  l.  11.  ^.570.  T.  II.  edi^.  j^ttCj^p»* 
und  ChisbuH's  Anmerkk.  p.  i85.  ed.  Lond.  Von  der  Claudianischen  Zätlun^  s. 
Tac.  Ann.  XI,  25  beim  J.  R.  801  u.  Chr.  48.  Aber  die  Ziffern  sind'  dort  m  der 
neuesten  £raestischen  Ausg.  unrichtig,  wo  so  vieles  schlechter  ist  al»  in  vtorig,ent 
Ausgaben.  Es  sollte  heifsen,  censa  sunt  civium  LIX.  LXXXIIIl.  LXXIL  Nach 
dem,  was  wir  vorzuglich  aus  unserer  Tafel  lernen,  liefs  sich  die  Summe  auch  so 
schreiben:    |T|  DCCCCLXXXUH LXXU. 

600000J  Unter  Julius  Cäsar  empfingen  anfangs  320000  Personen,  ehe  er  die  Anzahl 
fast  auf  die  Hälfte  hertmter  setzte.  Sueton.  /«/.  c.  41.  u.  d.  Anm.  p.  57.  Die  Menge 
mufs  nach  Cäsar's  Tode  wiedör  gewathsen  sein,  al«  AugtwtOs  sie; auf  200000  redu- 
cirte.  Dio  Cass.  LV,  10  pr.  Denn  so  viele  empfingen  im  J.  R.,75a.  nach  Afo«. 
Ancyr.  III.  a.  l.  21.  Bis  auf  Trajan  mag  die  Zahl  über  400000  gestiegen  sein;  spä- 
terhin bis  600000.  S.  Casaub.  ad  Spartian.  Sever.  p.  122  ed.  Salm.  Arbuth- 
not.  Tabb.  c.  17  p.  164.  Morcelli  de.  stilo  Inscr.  p.  238. 

mehrentheils  nur  Erwachsene)  Vor  d^m  elften  Jahre  wurde  bei  Congiarien  niemand 
zugelassen  bis  auf  Augnstus,  tfui  ne  minores  qui dem  piierös  praeteriit.  Snet.  c.  41« 
Wie  lange  es  nachmals  dabei  geblieben,  ist  unbekannt. 

Aüeinherrsehaß  und  Freikeit)  Primo  statim  beatissimi  saeculi  ortu,  Nerva  Caesar, 
res  olim  dissociabiles  miscuitf  principatum  ao  libertatem  u.  s.  w.  Tac.  Agric.  c.  3. 
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wie  vorhin  öfters  aufserordentliche  Austheilungen  in  der  Stadt  unter 
dem  Namen  von  Congiarien  durch  Münzen  verewigt  wurden,  so  be- 
zeichnen nuiunelir  die  A.ufschrifi:en ,  Tutela  Italiae,  Alimenta 
Italiae,  eine  bedeutendere,  auf  die  dürftige  Jugend  Italiens  ausge- 
breitete Versorgung.  Man  sieht  auf  diesen  Münzen  den  Imperator 
stehend,  oder  auf  einem  cumlischen  Stuhle  sitzend,  wie  er  die  rechte 
Hand  nach  einem  Knaben  und  einem  Mädchen  ausstreckt,  oder  nach 
einem 'von  zwei  Kindern  begleiteten  Weibe.  Solche  Bilder  deuten  in 
der  jedermann  verständlichen  Kunstsprache  des  Alterthums  auf  eine 
zuerst  von  Nerva  unternommene,  darauf  in  der  längern  Regierung 
Trajan's  festgegründete  Anstalt  zu  Armenpflege,  von  welcher  Anstalt 
ich  hier  eine  genauere  Erzählung  zu  machen  wünsche.  Was  uns  an 
Nachrichten  darüber  bei  den  Schriftstellern  abgeht,  wird  ziemlich  er- 
setzt durch  Inschriften;  vorzüglich  durch  eine  ungemein  wichtige,  bei 
weitem   die   längste,    die   wir   überhaupt   aus    dem  Alterthume  haben, 


'durch  Münzen)  Ueber«!!  bekannt  sind  die  Mfiatcn  inii  cokgiaiuüm  pr.  secvkd.  tkkt. 
oder  zatBRiiJTAS  aug.  i.  u.  «tc. 

auf  diesen  Münzen)  Die  erstere  gehört  in  das  dritte  Consulat  Nerva'»,  J.  R.  85o.  n. 
Chr.  97.  S.  Tristan  Cojnmente,  hist.T.  I.  p.  94.  Von  der  letzteni,  welche  die  Sache 
deutlicher  ausspricht,  Eckhel  Doctr.  Nnm.  T.  Tl.  S.  424.  Sie  fällt  in  das  fünfte  und 
sechste  Cons.  Trajan's , •  also  seit  J.  R.  856.  n.  Chr.  103.  Bei  der  von  Brotier  im 
kleinern  Tacitus  T.  V.  p.  390  roit  gleicher  Beischrift  schon  unter  Cos.  IUI.  ange- 
führten Medaille  ist  man  wenigstens  vor  Verfälschung  der  Ziffer  nicht  sicher.  Der- 
selbe Gelehrte^  der  öfters  mit  Münzen  unkritisch  umgeht,  bezieht  daselbst  auch  die 
Trajanische  Medaille  mit  der  Beischrift  best,  ital.  auf  die  j4limenta  Italiae,  wiewohl 
dies  selbst  Eckhel  thut  5.  4^7«  Nach  andern  Münzen  schien  uns  Restitutio  auf 
etwas  Mebreres  zu  gehen. 

Nerva J  Puellas  puerosqne  natos  parentibns  egestuosis  sumptu  publico  per  Italiae 
oppida  all  iussit ,  Aurel.  Victor  in  Nerva,  Epit.  XII,  4.  Dafs  es  bei  dem 
biofsen  iubere  nicht  geblieben,  versteht  sich,  theils  an  sich,  theils  nach  der  vorher 
gedachten  Münze;  gleichwohl  ist  bemerklich,  dals  Dio  über  dies  Verdienst  Nerva's 
so  g«nz  schweigt,  indem  er  von  einem  ähnlichen  desselben  redet,  LXVIU,  2.  pr. 
Daher  vielleicht  Saimasius  ad  Clipitol.  M.  Anton,  p.  83.  D.  den  Trajan  gerade- 
hin zum  ersten  Urheber  macht.  Vergl.  Reines.  Class.  VI.  n.  24.  p.  405.  Auf  je- 
den Fall  sieht  die  Sache  unter  Nerva  nur  einem  schwachen  Anfange  ähnlich. 
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und  die  als  eine  Urkunde  der  vollkommensten  Art  zu  betrachten  ist. 
Ihr  zufolge  ist  es  keinem  Zweifel  unterworfen,  dafs  die  Römer,  we- 
nigstens in  der  spatern  Zeit,  eine  beträchtliche  Armen -Anstalt  hatten, 
dergleichen  ihnen  von  Busch  und  andern  Neuern  schlechthin  abge- 
sprochen werden.  *  ' 

Dem  Trajan  verdankte  Rom  verschiedene  seiner  schönsten  öf- 
fentlichen Anlagen.  Sowohl  Schriftsteller  als  Münzen  preisen  ein  neues 
Forum,  eine  Basilika,  eine  Wasserleitung,  eine  Verbesserung  der  ap- 
pischen  Strafse  durch  die  pomptinischen  Sümpfe  hindurch,  ferner 
eine  mit  litterarischen  Seltenheiten  versehene  Bibliothek  und  anderes 
dergleichen.  Aber  in  dem  Gründer  so  herrlicher  Werke  wohnte  eine 
bei  grofsen  Männern  seltene  Eitelkeit,  oder,  wenn  man  lieber  will, 
eine  unmäßige  Begierde  jede  seiner  Handlungen  der  Nachwelt  im 
besten  Lichte  gezeigt  zu  wissen.  Weil  indefs  auch  die  höchsten 
Gewaltliaber  nicht  allezeit  der  treuesten  Ausführung  ihrer  Wünsche 
versichert  sein  können,  so  übej-nahm  er  selber  mancherlei  Mühe  zu 
jenem  Zwecke.  ,. ,VorzügJUch  liebte  er,,  bei  Anlafs  seiner  glänzenden 
Erweiterungen  des  Reiches,  wie  nach  Vollendung  wichtiger  Baue,  dort 
die   Gescliichte  seiner  Thaten   in    schönem    Bildwerke    darstellen,    hier 

Busch)  z.  B.  in  der  Abh.  von  d^m  Geldumlauf,  Th.  I.  S,  ii. 

ein  neues  Forum  elc.)  S.  Eckhel's  Doctr.  Num.  T.  VI.  p.  421  ff,  zu  J.  R.  863 
n.  Chr.  HO.  u.  Sj  w.  nebst  den  gröf»ern  Munxen- Sammlungen.  Von  dem  Forum 
IJlpium,  Aramian.  Marcell.  XVI,  10.  p.  103.  Grofl.  und'Cassio d.  Varr.  VII,  6., 
von  der  Bibliothek  Dio  Cass.  LXVI,  16.  und  die  von  Fabric.  citt.  Sit..  Wenn 
übrigens  hier  pomptinisch  g«schrieb6n  wird,  nicht  pomtinisch,  noch  weniger 
pontinisch,  so  folgt  man,  unbekümmert  um  ungewisse  Etymologieen,  der  griechi- 
schen Aussprache,  womit  ohne  Zweifel  die  alte  lateinische  zusammentraf.  Gewifs 
fügte  auch  die  letztere  immer  ein  p  zwischen  m  und  tf  und  man  schrieb  in  der 
besten  Zeit  nur  emptum,  sumpsiu.  dergl.  Dies  bewies  gegen  die  schwuikenden 
Meinungen  von  Lambin,  Muret  u,  A.  schon  Joseph  Gastalio  in  seinen  O^ser- 
vatt.  in  Criticos  (Lngd.  ap.  Crispin.  ^6oÜ.<  8-Jf  nnd  es  bestätigte  sich  nach 
andern  Denkmälern  neuerlich  durch  die  Pränest.  Fasti  des  Verrius  Flaccus. 
P ontine  palndi  ging  ebenso  von  Mundfaulheit  aus^  y/ie  Serse,  ßlosoßu,  carattere, 
inno  u.  d.  ..  •  » 
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seinen  Namen  in  Stein  und  Metall  eingraben  zu  lassen.  Einer  seiner 
spätem  Nachfolger  gab  ihm  deshalb  den  witzigen  Beinamen  Mauer- 
kraut (herha  parieta^ria) ^  von  dem) tiberall  an  Mauern  und  Wan- 
den sich  aufdringen deii  Lobö  seines  Namens;  worin  so  mancher  der 
neuem  Beherrscher  Roms  eine  '  Ähnlichkeit  mit  Trajan  gesucht  hat. 
Glücklicher  Weise  ist  dann  eben  durch  die  Inschriften,  deren  aus 
keiner  Regierung  melu-  erhalten  sind ,  der  Mangel  an  Scliriftstellem 
einigermafsen  ergänzt,  der  uns  seine  Geschichte  von  allen  Seiten  ver- 
stümmelt hat.  Denn  aufser  einem  mit  rednerischem  Putz  überladenen 
Panegyristen  hat  er  keinen  Lobredner  bei  der  Nacliwelt  gefunden, 
überhaupt  keinen  seiner  Thaten  würdigen  Geschichtschreiber.  Verlo- 
ren sind  seine  eigenen,  nach  Julius  Casar's  Vorgange  geschriebenen 
Commentarien;  schon  frühzeitig  scheinen  die  Schriften  einiger  von 
ilun  erkorenen  Historiographeu  aus  den  Händen  der  Leser  verschwun- 
den zu  sein;  auch  der  Grieche  Dio  Cassius  kam  auf  uns  als 
Geschichtschreiber  Trajan s  nur  in  einem  sehr  oberflächlichen  Auszuge; 
Sueton  schlofs  kurz  vor  ihm  die  Reihe  seiner  Lebensbeschreibungen; 

Mauerkrant)  Der  Spott  soll  von  Constantin  d.  Gr.  herrühren.    Victor  Epit.  XLI,  i3- 

'TraittnuTn  herbam  parietariam  erb  titnlos  nmleos  aedibus  iriscriptbs  appellare  so- 

litus  erat.     Ammian.   Marceil.  XX VU,    3.   p.   37a ^    wo  von   einem  Praef.  f^rbi, 

Lampadius,  geredet  wird:  Vanitatis  eius  exemplum  hoc  iiniirn  sii/ficiet  poni :   per 

omnia    civitatis    membra ,     quae     diversornm    principum    exornarnnt     impensae, 

:\    noTnen  proprimn  inscribebat ;    non   ut  veter uni  instaurator,    sed  conditor.     Quo 

vitio  laborasse  Traiunus  diciiur  princeps ;  unde  eum  herbem  parietiruim  ioca?ido 

cognominarunt.     Naiv  sagt  in   sofern    das   Scholion    zu   Juvenal    XII,   76  von  dem 

!}       Hafen  bei  Ostia:  Traianns  portiim  Augnsti   r estanravit  in  melius ,  et  interius 

tutiorem  sui  nominis  fecit.  Daher  das  Gegentheil  als  Lob  vorkömmt,  wieMon. 

..     .Ancyr.  La.  d.  10.   Sine  nlla  inscription^  etc.    oder  bei  Sp  artia  n  in 'Hadrian  c. 

V  .5  a8.    lind  in  Sev.  c.  a3:  Aedes  publicas  —  instauravit,  ninquam  prope  tno  nomine 

adfcripto^  servatis  ubique  titulis  conditomm.     Wer   denkt  bei  diesem  ^nlaj^  nicht 

^ran. einen  tßiktus  V,  Pius  VI  und  an  andere  Päbste? 

,  Commentar*fin).S\e  gingen  nur  auf  den  Dacischen  Krieg.     Aufser   Priscian   scheint 

niemand  sie  anauführen.     Der  andern  Geschichtschreiber,    Marius  Maximus,   Fa- 

bius   Marcellinus,  Aurelius   Verus,   vStatius   Valens,   gedenkt   auch   allein 

Lampxid.   in  Alex.   Sev.  c.  48« 
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andere  römischen  Schriftsteller  beganilön  die  Geschichte  der  spätem 
Auguste  erst  mit  Hadrian;  Tacitus  aber  schwieg,  ungewifs  ob  durch 
den  Tod  oder  durch  veränderten  Entschlufs  gehindert  an  der  Erfül- 
lung seines  Versprechens,  dieses  Zeitalter,  einen  sachreichern  und 
furchtlosem  Stoff,  seinen  beiden  Werken  beizufügen,  und  schrei- 
bend die  von  ihm  erlebte  Glückseligkeit  zu  geniefsen,  welche  ver- 
gönnte nach  eigenem  Wunsche  zu  denken  und  das  Gedachte  auszu- 
sprechen. Denmach  bedarf  Trajan's  Geschichte  noch  der  Vorarbeit 
mancher  Untersuchungen,  wozu  seither  nicht  einmal  alle  Materialien 
gesammelt  sind.  Noch  weniger  hat  jemand  das  Geschäft  vollendet, 
aus  den  zerstreuten  Nachrichten  von  dieser  Regierung  ein  historisches 
Ganzes  zu  bilden.  Ein  kleiner  Beitrag  dazu  möge  dasjenige  sein, 
was  wir  jezt  von  der  bezeichneten  Inschrifttafel  zu  sagen  haben. 

Diese  Tafel  wurde  im  J.  174?  achtzehn  Milien  von  Piacenza 
unter  dem  Pfluge  entdeckt  und  aufgegraben.  Schon  war  die  Bronze, 
ein  Gewicht  von  sechshundert  Pfund,  in  betriebsame  Hände  gerathen, 
die  sie  zu  einem  unserer  neu -religiösen  Kunstwerke,  einer  Glocke, 
umgiefsen  wollten,  als  es  zwei  Liebhabern  des  Alterthums  gelang,  die 
wenig  getrennten  Theile  zusammenzufügen,  und  zu  einem  fast  unver- 
sehrten Ganzen  wieder  zu  vereinen.  So  breitete  sich  die  Tafel  von 
neuem  in  ursprünglicher  Gestalt  aus,  in  einer  Breite  von  zehn  und 
einem  halben  Fufs,  in  einer  Höhe  von  fünf  und  einem  halben  Fufs. 
Aufser  den  drei  Zeilen  des  Titels,  die  sich  lang  über  die  ganze  In- 
scription  hinwegziehen,  lieset  man  in  sieben  neben  einander  gestellten 

auszusprechen)  Nach  den  berühmten  Worten;  Prinoipatum  D.  Nervae  et  imperium 
Traiani,  uberiorem  securioremque  tnateriam,  senectuti  seposui ;  rara  tempvrum 
feUcitute,  iibi  seruir4  quae  velis,  et  quae  sentias  dicere  licet.  <■  Historr.  I,  i. 

JVüCÄ  weniger J  Was  hier  gewünicht  wird,  haben  bisher  nur  zwei  Gelehrte  untentom- 
mcn:  Wilh.  Lloyd  handschriftlich  an  Pagi,  («.  dessen  6Vi>.  in  Ann  Buron.T.L 
p.  104)  ^ind  Conr.  Mannen  in  Hes  Traiani  I/np.  ad  Dunuh.  grstae,  Nürnbi  1703.  8 

zwei  Liebhabern)  Den  Grafen,  Giovanni  Roncovieri  und  An  tonio  C  o^ta^  wie 
Maffei  und  Muratori  melden;  wo  über  alle  solche  Umstände  Nachriclit. 
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Columnen  zusammen  sechshmidert  ein  und  siebenzig  Zeilen,  welche 
in  genau  nachahmenden  Schriftzügen  nicht  unter  zwanzig  Folio -Seiten 
betragen  würden.  In  dem  Museum  Veronense  des  Marchese  M  äff  ei 
füllt  das  Ganze  achtzehn  Seiten,  mit  etwas  kleinem  Uncial- Buchsta- 
ben gedruckt;  um  gleiche  Zeit  wurde  das  Denkmal  von  Muratori 
in  anderer  Form  bekannt  gemacht,  und  mit  gelelirten  Erläuterungen; 
seitdem  von  Donati  in  den  Supplementen  zu  Muratori's  Samm- 
lung alter  Inschriften;  endlich  von  den  Franzosen  Terrasson  und 
Brotier.  Die  Tafel  selbst  wird,  auch  den  neuesten  Nachrichten 
zufolge,  noch  gegenwärtig  in  der  Gallerie  von  Parma  aufbewahrt. 

Der  lange  Titel  der  Inschrift  verkündigt  vollständig  den  Zweck 
und  Inhalt  der  Urkunde,  bemerkend  wie  viele  Kinder  einer  gewissen 
Stadt  Ober-Italiens  und  wie  viel  jedes  Kind  dort  monatiich  zu  seiner 
Verpflegung  empfangen  solle:  Verpfändung  von  Grundstücken  — 
oder  lieber  nach  dem  Originale: 

Maf^ei)  Die  Copie  bei  Scipio  M  äff  ei  (Af«».  Veron.  1749.  f.  von  S.  38 1  an)  mufs 
entweder,  nicht  die  sorgfältigste  gewesen  sein,  oder  es  haben  sich  beim  Abdrucke 
mehrere  Fehler  eingeschlichen;  kurz,  hier  ist  der  Text  weniger  zuverlässig."  Bei  der 
groiis6n  Lesbarkeit  der  Tafel  niu£s  man  sich  überhaupt  wandern,  dafs  auch  in  den 
folgenden  Drucken  so  viele  Varianten  vorkommen.  Für  einen  Reisenden  also,  der 
mit  etlichen  Tagen  in  Parma  nichts  anzufangen  wüfste,  wäre  es  vielleicht  eine  Arbeit, 
diesen  Varianten  gröfstentheils  ein  Ende  zu  machen. 

Muratori )  ßxemplar  tabulae  Traianae  pro  pueris  et  pnellis  alimentariis  reipubU 
Veleiatium  in  Italia  institntis  etc.  Flor.  1749-  f«  Am  besten  in  Gori's  Symbolae 
litt.  Opuscc.  varia  Vol.  V.  nebst  Muratori's  .Abh.  dell^  insigne  tavola  di  bronzo 
spettante  ai  fanciulli  et  fanciulle  alimentari  di  Traiano  Aug.  Schon  im  ersten 
Bande  dieses  Werkes  S.  28  l^fu'i  eine  vorläufige  Notiz  davon  vor. 

Donati)  Veterum  Inscrr,  Graec.  et  Lat,  noviss.  Thesaurus,  T.  11.  p.  437  etc. 

Terrasson  und  Brotier J  Jenpr  in  der  liist.  de  la  Jurisprud.  rom.  p.  27  des  Anhangs, 
dieser  in  der  Octav-Ausgabe  des  Tacitus  T.  V.  p.  453  ff-  nnd  vorher  p.  389,  wo 
sich  manche  brauchbare  und  auch  von  uns  benutzte  Bemerkimg  zuerst  findet.  In  der 
gröfsern  Ausg.  von  Brotier  kömmt  nichts  davon  vor. 

den  neuesten  Nachrichten)  S.  Volkmann's  bist.  krit.  Nachrichten  von  Ita- 
lien B.  1.  S.  346.  ,  .    , 
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■  '  Obligatio  praediorum  ob  sestertium  declcns  (die  bekannte  El- 
lipse der  Römer,  zehn  anstatt  zehnmal  hundert  tausend)  ob  sester- 
tiiirfi  decierifS  quadraginta  cjuattuor  milia,  ut  ex  indufgeiUia  optimi 
maxinüque  Principis ,  Imperatoris ,  Caesar Is,  Nervae  Triiiani  Au- 
giisti,  Germaniciy  DaaLci,  pueri  puellaeque  alimerUa  accipiant: 
legiUmi  numero  ducenti  quadraginta  quinque  in  singidos  (zu  ver- 
stehen menses)  sestertios  sexdecim;  legitimae  numero  triginta 
qiiattuor^  sestertios  duodecim;  spurius  sestertios  centum  quadra- 
ginta quattuor ;  spuria  centum  niginti  u.  s.  w.  Hierunter,  wird 
die  ganze  Summe  der  jährlichen  Austheilungen  bemerkt,  »  nem- 
Ucli  62000  Sesterlien,  und  diese  mit  dem  römischen  Zeichen  von 
liinf  Procent,  der  usura  quincunx ,  von  dem  vom  im  Titel 
angegebenen  Gapitale,  neinlich  iqI^I^ooq  Sestertien.  Die  hienä'chst 
folgenden  sieben  Columnen  entli alten  in  drei  und  ifunfeig  Versen, 
wie  auch  in  prosaischer  Rede  die  Absätze  genannt  werden,  eine  Liste 
von  vielen  Gütern  oder  Grundstücken,  Häusern,  Gärten  und  Waldun- 
gen, Unweit  Placentia,  mit  Bestimmung  von  deren  Weitb,  Lage, 
angrenzenden  Besitzern  u. ,  s.  w.  in  einem  apsführlichen  Detai}  von 
Namen  und' Ziffern.  Mit  der  Urkunde  überhaupt  hat  es,  um  von 
der  ganzen  Sache  eine  etwas  deutlichere  Vorstellung^  zu  geben,  fol- 
gende Bevvandlnifs. 

Die  Tafel,   als  eine  von  vielen,   die  um  jene  Zeit  über  die  nem- 
liehe  Stiftung  verfertigt  sein  müssen,   (denn  in  Erz  gruben  die  Römer 

•  nicht 

als  eine  von  vielen)  Zumal  wenn  das .  Institxit  auf  die  mebresten  andern  Theile  von 
Italien  sich  ausdehnte.  Vor  der  Weitliiuftigkeit  und  Kostbarkeit  der  Operation 
wird  niemand  erschrecken,' der  eine  Vorstellung  vori  römischen  Tabulai"ien  hat.  Dort 
myfs  sich  oft  nicht  weniger"  Eirz  beisammen  "gefunden  haben  als  in  einem  neuern 
Zeughause.  Ja  es  wird  beinahe  synonymiscli  gesä'et,  in  publica  acta  mittere  und 
in  aes  incidere.  Auch  die  ififamen  der  Einpfai'iger  wiu-den'bei  dergleichen  Gelegen- 
heiten auf  besondere  Tafeln  eingegraben,  die  Abgegangenen  dann  vertilgt  und  die 
Hinzukommenden  eingesetzt.     Wahrscheinlich    hatte    daher  unsere   obligatio   auch 
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nicht  nur  Gesetze,  sondern  auch  Decrete,  Contracte  und  andere  In- 
strumente, die  bei  uns  auf  Papier,  höchstens  auf  Häute  geschrieben 
werden,)  diese  Tafel  bezieht  sich  auf  die  Stadt  Veleja  im  gebirgigen 
Theile  des  Gebietes  vom  alten  Placentia.  Der  Ort,  welcher  früher 
nur  an  einem  paar  Stellen  alter  Autoren,  zum  Theil  verschrieben, 
vorkam,  wurde  zuerst  durch  das  Aufgraben  dieser  Tafel  nach  seinem 
Lokal  bekannt;  da  es  kaum  zweifelhaft  sein  konnte,  dafs  die  Ur- 
kunde, welche  so  viele  Districte,  Ortschaften  und  Grundstücke  (pa- 
gos,  vicosy  praedia)  der  Vele jäten  nahmhaft  macht,  ganz  in  der 
Nähe  des  Platzes  ilirer  vormaligen  Aufstellung  begraben  gelegen.  Ei- 
nige Zeit  nach  dem  Auffinden  der  Tafel,  wahrend  auf  der  andern 
Seite  Italiens  die  wichtigsten  Entdeckungen  von  Alterthümern  gemacht 
wurden,  war  oftmals  auch  von  Veleja  die  Rede,  als  man  seit  dem 
J.  1760  von  Parma  aus  die  Aufgrabung  dieser  Stadt  betrieb,  aber 
unter  allzugrofsen  Schwierigkeiten  und  mit  zu  geringer  Ausbeute. 
Jezt  von  der  Stiftung  selbst, 

einen  solchen  Pendant.  S.  die  Ausll.  zu  Plin.  Panegyr.  XXV,  5  ss.  Es  dauerte 
jene  Sitte  bis  in  weit  spätere  Zeiten,  z,  B.  des  altem  Valeiitinian,  nach  Cod. 
Theo  dos.  XIV.  de  annonis  civ.  v.  T.  V.  p.  271:  Titulii^  figendus  est  aeneiis  y  in 
quem  et  panis  modus  et  percipientis  nomen  debebit  incidi. 

Veleja)  So  lieset  man  den  Namen  auf  der  Tafel  durchaus,  nicht  Velleia,  wie  mei- 
stens die  Neuern  schreiben.  Bei  diesen  kömmt  auch  als  Name  des  Orts  Velleia- 
cium  vor,  vermuthlich  aus  dem  Genitiv  der  Einwohner  oder  sonst  verderbt.  Die 
Stellen  der  Alten,  wo  der  Name  früher  erschien,  sind  Liv.  XXXII,  29.  fin.  (wo  jezt 
Ilvates  steht,  und  nach  Muratori  wahrscheinlich  stehen  mufs  Veleiates)  Plin. 
III,  5,  7  und  VII,  49,  50  und  Phlegon  Trall.  de  Longaevis  c.  2.,  v^'O  sich 
BUe/»  findet.     Vgl.  Cellar.  O.  A.  T.  I.  p.  532. 

Ausbeute)  Die  noch  gegenwärtig  in  dem  Museum  zu  Parma  aufgestellt  ist.  Man 
hoffte  einst  darüber  eine  umständliche  Nachricht  von  Paciaudi;  doch  es  blieb  bei 
einem  dürftigen  Memoire  desselben  Sar  V ancienne  capitale  des  Velleiates  in  der 
Gazette  litt,  de  VEurope  T.  IV.  Paris,  1765  p.  353  ff-  Hier  wird  die  Lage  des 
Orts  unweit  der  Aetnilischen  Strafse  bestimmt,  und  gezeigt,  dafs  zu  der  Ideinen  Repu- 
blik oder  Municipal- Stadt  ungefähr  acht  und  zAvanzig  Ortschaften  gehörten.  Wem 
dies  Buch  nicht  zur  Hand  ist,  s.  La  Lande  Voyage  en  Italie  T.  I.  p.  5oi.  oder 
A'olkmann's  Nachrichten  B.  I.  S.  342. 
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Um  derselben,  soweit  sie  auf  das  Veleja tische  Gebiet  ging, 
einen  sichern  Fonds  anzuweisen,  und  sie  der  Willkühr  naclifolgender 
Regenten  möglichst  zu  entziehen,  erbot  sich  Trajan,  den  dasigen 
Besitzern  von  Grundstücken,  die  zu  mancherlei  Geschäften  fremdes 
Geldes  bedurften,  auf  die  Hypothek  ebendieser  Güter  und  Häuser 
bald  gröfsere  bald  kleinere  Capitalien  zu  leihen,  aus  deren  Zinsen 
dann  die  jährlich  auszutheilende  Summe  zusammen  kommen  sollte. 
Durch  dieses  Mittel,  das  uns  seit  Friedrichs  des  Grofsen  Öko- 
nomie nicht  fremd  ist,  wurde  zugleich  mit  Beförderung  gemeiner  Er- 
werbsamkeit  ein  besonderer  nützlicher  Zweck  beabsichtigt.  Die  Summe, 
deren  man  hier  nötbig  hatte,  belief  sich,  wie  wir  sahen,  jährlich  auf 
52  000  Sestertien,  nach  unserm  Gelde  ungefähr  2657  Rtlilr.,  als  die 
zu  fünf  Procent  berechnete  Interesse  von  00760  Rthlrn.  Es  sei 
nun,  um  unter  vielen  und  guten  Schuldnern  wählen  und  die  Capita- 
lien den  sichersten  Händen  übergeben  zu  können,  oder  vielmehr  weil 
der  Landmann,  der  zur  Verbesserung  seiner  Wirthschaft  Geld  auf- 
nimmt, gröfsere  Schonung  verdient;  es  begnügte  sich  die  Regierung 
mit  jenen  niedrigen  Zinsen,  da  sonst  bei  den  Römern  noch  damals 
und  bis  zu  Justinian's  Zeiten  die,  nach  Seneca's  Ausdruck,  blutsau- 
genden  Ci'Jiteslrnae,   d.  i.   zwölf  Procent,   gesetzmäfsig   und  sehr  üblich 

niedrigen  Zinsen)  Trajan  thar  also  liier  das,  wozu  ihm  Plinius  in  einem  nicht  gar 
verschiedenen  Falle  rieth,  Epp.  X,  62,  und  was  er  selbst  in  der  Antwort  billigte. 
Ans  dieser  mufs  man  übrigens  schon  schliefsen,  dafs  die  Zinsen  in  andern  Gegenden 
Italiens  nicht  gleich  hoch  gewesen.  Trajan  schreibt:  j\1>dit/ti  tx  copia  eoriim ^  qni 
inulualmntar,  tu  constitiies.  Invitos  ad  accipiondiiin  coinpellere,  qnod  foi tas^is 
ipsis  otiosiim  Jutiiniin  sii,  non  est  eoc  iiistitia  ni)Stri>riiin  lemporitrn.  Hatte  etwa 
vorher  die  Regierung  Capitalien  inanchjnal  Leuten  aufgedrungen,  die  sie  unbenutzt 
verzinsen  mufsten.-* 

Centesimae)  Sangninolfintae,  Sen  de  Bcnefl.  VII^  10.  "vVas  dabei  der  neueste  Her- 
ausgeber bemerkt,  ruht  nicht  auf  sicherni  Grunde.  Vnciain  ist  wol  in  Eil  geschrie- 
ben anstatt  assenj  und  centesirnat  wollen  nicht  mit  iisw an  unciie  oder  iinciari  e 
verwechselt  sein.  Dafs  jenes  12  Proc.  waren,  leidet  keinen  Zweifel;  nur  dafs  tincia- 
riuin  Jeniis  i  Proc.  jährlich    gewesen,   /indet   aus   manchen    Gründen    oder   vielmehr 
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wareil.  Ob  die  so  beträchdiche  Summe  aus  Trajan's  Privatvermögen 
flofs,  oder  aus  dem  vom  Senate  ihm  überlassenen  Fiscus,  davon  fin- 
det sich  in  der  Inschrift  keine  Erwähnung:  anderswo  aber,  wo  von 
diesem  Darlehn  die  Rede  ist,  lieset  man  die  Worte  de  suo ,  einen 
Ausdruck,  welcher  mehrere  der  Neuern  nur  an  das  erstere  denken 
liefs;  jedoch  ob  mit  Grunde,  darf  gefragt  werden.  Ohne  jezt  hier- 
über eine  tiefer  eingehende  Untersuchung  anzustellen,  möchte  schon 
die  historische  Analogie  auf  den  Fiscus  führen,  die  eine  der  römi- 
schen Staatskassen,  womit  die  Imperatoren,  ohne  alle  scheinbare  An- 
frage beim  Senat,  zum  Vortheil  ihrer  Armeen  und -^ ihrer  Provinzen 
und  vieles  andern  Ihrigen  schalteten.  Denn  das  Ihrige  nannten  ja 
die  römischen  Alleinherrscher  so  vieles,  was  ihnen  von  niemand  we- 
der gegeben  noch  geliehen  war.  Jenes  so  begründete  Einkommen 
nun  von  Sa  ooo  Sestertien  wurde  nach  den  Angaben  unserer  Inschrift 
also  verwendet,  dafs  von  246  in  gesetzmäfsiger  Ehe  erzeugten  Kna- 
ben jeder  monatlich  16  Sestertien,  also  jährlich  192,  d.  i.  etwas 
über  9  Rdilr. ,  und  dais  von  54  solchen  Mädchen  jedes  12  Sestertien, 
jährlich  also  i44>  d.  i.  7  Rthlr.  empfing.  iS^icht  legitime  Kinder 
werden  auf  der  Tafel  mit  Stillschweigen  übergangen;  entweder  weil 
es  zu   Veleja  damals  gerade   keine  solchen    dürftigen    gab,    oder   weil 

Vorwänden  noch  immer  Beslreiter,  selbst  einen  Hugo.  SoJJte  aber  jemanden,  der 
,  vielleicht  Erfahrungen  hat,  jene  Interesse  noch  nicht  Blut  genug  zu  saugen  sclieineu^ 
so  gehören  ja  zu  den  centesimae  nicht  allein  die  einfachen,  sondern  auch  binae, 
ternae  u.  s.  w. 
auf  den  Fiscus)  Um  so  etwas  mit  Entschiedenheit  zu  behaupten,  miifs  man  eben  von 
der  Lesung  gewisser  Schriftsteller  herkommen,  oder  fi  uher  uLer  die  Sache  eine  ab- 
sichtliche Untersuchung  angestellt  haben,  was  der  Verfasser  nicht  gethan  hat.  Allein 
hätte  Trajan  so  viel  eigenes  Vermögen  besessen,  um  eine  solche  Stiftung  zu  grün- 
den, wie  hätte  sie  einige  Zeit  nachher  können  ganz  zerrfiitet  werdend  Auch  heilst 
es  bei  Victor  von  Nerva's  Anstalt,  puhlico  smnptn.  So  sreht  in  P 1  i  n.  Paneg. 
XXVI,  3  de  tuoy  alimentis  tuis,  und  XXVIII,  4  p'if'Ucis  snmptibiis.  Vergi 
XXXVI,  3.  Wie  die  ähnlichen  Ausdrucke  in  dem  Ancyranischen  Denkmale  zu  neh- 
men, verdient  anderswo  betrachtet  zu  werden. 

C     2 
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Trajan  auf  keine  Weise  den  Concubinat  begünstigen  wollte:  hingegen 
werden,  seltsam  genug,  ein  Spurius  und  eine  Spuria  aufgeführt,  jener 
mit  der  gleich  auf  das  Jahr  angegebenen  Summe  von  i44  Sestertien, 
dem  Antheile  eines  ehelichen  Mädchens,  diese  mit  120  Sestertien, 
bei  uns  fast  6  Rthlrn.  Noch  wird  in  den  letzten  sieben  Absätzen 
der  Inschrift,  gleichsam  als  Anhang,  eine  abgesonderte  Stiftung  beige- 
fügt, von  jährlichen  36oo  Sestertien,  176  Rthlrn.,  ebenfalls  nach 
obigem  Verhaltnifs  bestimmt  für  18  eheliche  Knaben  und  ein  solches 
Mädchen;  was  wiederum  auf  fünf  Procent  die  Interesse  von  72000 
Sestertien  ist,   d.  i.   von   3 5 00   Rthlrn. 

Wem  vielleicht  diese  Unterstützung  der  sogenannten  alimenta- 
rischen  Kinder  (pueri  puellaeque  alimentariij  zu  klein  und  wenig 
bedeutend  dünkt,  dem  wird  die  Vorstellung  sich  erhöhen  durch  fol- 
gende Betrachtungen.  Zuförderst  liefse  sich  denken,  es  hätten  bei 
den  Alten  niemals  solche  Verpflegungen  der  Armen  statt  gefunden, 
wodurch  sie  eigener  Rptriebsamkeit,  eigenes  Erwerbes  iib^rhoben, 
und  in  die  sorgenfreie  behagliche  Lage  versetzt  wurden,  in  der  diese 
meistens  mit  wenig  Bedürfnissen  und  viel  Lebensphilosophie  beglückte 
Klasse  \on  Menschen  oft  Vorzüge  vor  ihren  Wohlthätern  hat.  Der- 
gleichen zum  völligen  Unterhalt  hinreichende  Armenstiftungen  dürf- 
ten mit  Recht  dem  Alterthume  ganz  unbekannt  scheinen,  so  unbe- 
kannt als  Erziehungs- Anstalten  für  von  ihren  Eltern  getrennte  Kinder, 
und  so  manches  andere  Unnatürliche,  was  unsere  Cultur  uns  natür- 
lich zu  finden  zwingt,  oft  sogar  wünschens würdig.  So  möchten  etwa 
die    ausgesetzten  Alimente   nur    anzusehen    sein    als    eine    Beihülfe   zu 

Anhang)  Da  Trajan  dort  blofs  Germanicus,  nicht  auch  Dacicus  heifst,  so  liefs 
vielleicht  dadurch  Brotier  sich  verleiten,  diese  72000  Sest.  als  eine  dem  Dacischen 
Kriege  vorausgehende  einzelne  Stiftung  anzusehen.  Hiegegen  wäre  nichts 'Erhebliches 
einzuwenden,  wenn  nur  begreiflich  wäre,  wie  so  etwas  hintenan  gerathen  konnte. 
Andern  demnach  wird  die  Auslassung  von  dac.  hier  nicht  von  Wichtigkeit  dünken. 
Dergleichen  Nachlässigkeiten  sind  ja  in  Inschriften  so  selten  nicht. 
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Nahrung  und  BekleiduUjg,    da   sonst,    nach    den   römischen   Rechtsbe- 
grüTen,   neben   der   Kleidung   auch   die  Wohnung   zu    den   Alimenten 
gerechnet  wurde.    Jezt  haben  wir  uns  an  die  gleich  anfangs  gemachte 
Bemerkung   von    dem    alten    Tauschwerthe    des    Geldes    zu    erinnern, 
wonacli    damals    9    Rthlr.    beinahe   heutigen    90    gleich   werden,    um 
schon  das  Quantum  sehr    ansehnlich    zu   finden.     Hiezu    rechne    man 
den  wohlfeilen  Unterhalt,  dessen  es  in  einem  Municipium,  wie  Veleja, 
und  in  dessen  Umgebungen  bedurfte;    so  wird  die  Summe  sich  noch 
viel  beträchtlicher  zeigen,  und  mehr  als  hinreichend  zu  dem  Zwecke, 
vielleicht  genügend  selbst  für  die  dürftigen  Eltern  der  Kinder,  und  um 
den    letztem    einen    Grund   zu   künftigem    Wohlstande    zu    gewähren. 
Hievon  sich  zu  überzeugen,  mufs  man  den  Blick  auf  das  jezige  Italien, 
Spanien,  oder  auch  nur  auf  Frankreich  wenden,  imd  auf  die  dort,   so 
viel  uns  bekannt  ist,    sehr   mäfsigen    zu  Versorgung  der  Armuth   aus- 
gesetzten Summen.    Um  wenigstens  Eine  solche  Angabe  beizubringen, 
so   wurde    zu    Paris    vor    4^    Jahren,    aus    den    bei  den  Kirchspielen 
gesammelten   Almosen    jedem    dürftigen    Hausvater    wöchentlich,  nicht 
mehr  als    10   Sous   gereicht.      Diese  betragen   auf  das  Jahr   26  Livres, 
folglich  für  eine  Parisische  Familie  etwas  weniger  als  ein  Veleja- 
tisches  Kind  erhielt,  und  zwar  ein  Spurius:  denn  ein  eheliches   em- 
pfing   gerade    ein  Viertel   mehr,    nemlich    gegen  37   Livres.     Dieserlei 
Vergleichungen    zufolge    erscheint    auch    hier   römische    Munificenz    in 
römischer  Grosheit;  zumal  wenn  man  bemerkt,   dafs  dies  Institut  nur 
Kindern  zum  Besten  gestiftet  ward.     Aufserdem  lafst  sich  mit  Walir- 
scheinlichkeit    annehmen,     dafs    die    Verpflegungsgelder,     sowolil     im 

römischen  Rechtsbegriffen)  lavolenus  Digest.  XXXIV,  \,  6,  Legatis  alimemis, 
cibaria  et  vestitus  et  habitatio  debebitur ,  qiiia  sine  his  ali  corpus  non  pota:  ; 
cetera,  quae  ad  disciplinam  pertinent,  legato  non  continentnr. 

jezige  Italien)  Die  Klöster  dieser  Länder,  als  Armen -Anstalten  betrachtet,  gingen 
freilich  dem  unchristlichen  Alterthume  ab.  Doch  genaue  und  ganz  belriedigenJc 
Vergleichungen  sind  hier  und  in  ähnlichen  Dingen  nicht  leicht  zu  hoffen. 
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Ganzen  als  in  den  einzelnen  Austheilungen ,  durch  das  übrige  Italien 
nicht  genau  diesolbigen  gewesen  sein  mögen,  sondern  eher  größer 
iji  den  anselinlichem  und  der  Hauptstadt  naher  liegenden,  nicht  gleich 
wohlfeilen  Orten.  Zu  wünschen  bleibt  freilich  für  unsere  Wifsbe- 
gierde,  wir  möchten  durch  irgend  eine  Nachricht  oder  ein  Datum 
des  Alterthuras  unterrichtet  sein,  wie  hoch  die  Summe  für  das  übrige 
Italien  sich  belaufen,  und  ob  in  der  That  die  milde  Stiftung  s\ch  auf 
das  ganze  Land  eristieckt  habe.  Hiegegen  erheben  sich  allerdings 
viele  Zweifel,  obgleich  die  Steinschriften  so  verschiedener  Gegenden 
auf  ganz  Italien  zu  führen  scheinen,  und  vornehmlich  die  Münzen 
mit  AUmeritu  Italiae ;  Denkmäler,  die  unter  Trajanen  noch  nicht 
das  mitwissende  Volk  durch  leere  Worte  tauschten.  Ware  nur  nicht 
die  jährlich  erforderliche  Summe  dann  so  übermäfsig!  Denn,  wollten 
wir  auf  jenes  Verhaltnifs  der  Vele  j  atis  chen  Stiftung  eine  allgemeine 
historische  Muthmafsung  bauen,  so  würde,  angenommen  dafs  das 
Gebiet  von  Veleja  höchstens  sechs  Quadratmeilen  hielt,  also  von 
den  6400  Quadratmeilen,  dem  Flächeninhalt  von  ganz  Italien,  kaum 
den  tausendsten  Theil  —  so  würde,  sa^e  ich,  folgen,  dafs  das  ganze 
Grund-Capital  ungefähr  54  35o  000  Rililr.  betragen  habe,  also  die 
jährlich  zu  vertheilenden  Zinsen  (gleichfalls  zu  fünf  Procent  gerech- 
net wenn  anders  hierin  gleiches  Verhaltnifs  durchaus  galt)  ungefähr 
2712600  Rthlr.;  mit  welcher  Summe  eine  Anzahl  von  Sooooo  Kin- 
dern wäre  besorgt  worden.  Jenes  Grund-Capital  aber  von  54260000 
Pithlrn.  würde  wahrscheinlich  etwas  mehr  betragen,  als  das  gesammte 
baare  (ield,  dafs  in  den  blühendsten  Zeiten  des  preufsischen  Staates 
im  Umlaufe  war,   und   ungefähr  ein  Sechstheil  der  damaligen  jährlichen 

ein  Sec/istheil)  Solche  Annahmen,  wie  diese  und  die  obige  von  dem  Tauschwerlhe  des 
Geldes  bei  den  Römern,  würden  ausführliche  Erläuterungen  und  Beweise  fordern, 
wenn  hier  dazu  der  Ort  wäre.  Ueber  die  Staats -Einkünfte  Roms  hat  man  juzt  die 
nützlichen  Schriften  von  He  gewisch  und  Bosse;  doch  liegt  vieles,  was  Finanz- 
und    Geldwesen  beider   alten  Volker   betrift,   noch    sehr   im  Dunkeln.     Man  hat  sich 
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EÜnkünfte  des  ganzen  römischen  Reiches.  Scheint  hienach  aucli  keine 
Ausdehnung,  der  Anstalt  über  ganz  Italien  statt  gefunden  zu  haben, 
so  war  sie  doch  allem  Ansehen  nach  so  bewundernswürdig  grofs, 
dafs  sicher  nichts  Aehnliehes  früher  im  Alterthume  vorhanden  war, 
noch  auch  'späterhin,  und  in  der  neuern  Welt,  England  vielleicht 
nicht  ausgeschlossen  y  das  für  seine  Armen  mit  überschwengUcher 
P'reigebigkeit  sorgt.  Doch  Parallelen  mit  heutigen  Ländern  werden 
Andere  besser  ziehen,  denen  aus  den  Hauptstädten  unsers  Europa 
mehr  dergleichen  Data  zu  Gebot  sind,  und  gröfsere  Neigung,  sich  in 
lange  Rechnungen  einzulassen,  als  einem  Liebhaber  des  Alterthunis 
zu  hegen   gebührt. 

Gegenwärtig  ist  es  wol  der  Mühe  werth,  etliche  in  Steinen  und 
Schriften  vorkommende  Winke  zu  benutzen,  woraus  über  die  Geschichte 
und  Einrichtung  der  hier  erläuterten  Stiftung  etwas  Näheres  geschlos- 
sen werden  könne. 

Es  ist  bei  dem  Mangel  entscheidender  Nachrichten  nicht  thu- 
lich,    das  Jahr  der  Stiftung  mit  Bestimmtheit  anzugeben.     Die    mehr- 


noch  nicht  einmal  allenthalben  in  Europa  über  den  Metallwerth  des  römischen  Gel- 
des recht  verglichen.  Noch  immer  rechnet  der  Italiäner  den  Sestertius  zu  2^  Bajoc- 
chi  und  den  Denar  als  Paolo;  Eck  hei  und  andere  Neuem  rechnen  den  Sest.  zu 
4i  Kreuzern;  der  Verf.  hier  und  sonst  zu  i  Gr.  z  Pf.  Conv.  Geld.  Aber  vielleicht 
ist  auch  dies  nicht  hoch  genvig,  wenn  wirklich  die  attische  Drachme  fast  5  Gr.  6  Pf. 
beträgt,  wie  man  sie  jezt  nach  Barthelemy  und  Combe  schätzet,  da  der  Denar, 
wie  bekannt,  im  Handel  mit  der  altischen  Drachme  ganz  gleich  geachtet  w^urde. 

früher  im  Alte/thmne)  Am  wenigsten  darf  man  etwas  der  Art  in  Griechenland  su- 
chen. Wiewohl  das  menschenfreundliche  Athen  zeichnete  sich  bereits  durch  Unter- 
stützung, unvermögender  Bürger  aus  (-«»  utviÄrui^,  s.  Taylor  ad  Lysiae  Or.  z\, 
p.  404.  SS.  ed.  Lond  und  die  Rede  des  Gebrechlichen  selbs  .  Weniger  gehören  hieher 
die  Mittel,  wie  Privatpersonen  bei  einzelnen  Unfällen  sich  wech^ti  eitig  Beistand  lei- 
steten, z.  B.  die  Erani,  worüber  nach  Casaub.  zumAthenäus  und  Th  e  op  h  r  a  s  t 
noch  manches  zu  sninineln  und  zu  erläutern  wäre. 

England  :  Wo,  nach  Wendeborn's  Nachricht,  im  J.  1773  die  für  Hülfsbedürftige 
aller  Art  im  ganzen  Lande  aufgebrachte  Summe  über  ^oooono  Pf.  SterJ.  ging;  nach 
einer  Angabe  von  Ar  c  Jienli  o  1  z^  im  J.  1796.  allein  für  London  750000  Pf.  Sterl. 


.■..•^MU^Sl,^^:.,..',^  i^ .       11  ,.    ■■■  ^■■o|^— —  ■^:.  ■- 


''•^ . . 


24 

mals  berührte  Trajanisclie  Mi\nze  mt  der  Xu(sc\m£tj^l£mentaltaliae 
schwebt,  da  sie  vorzüglich  das  fünfte  Consulät  Trajan's  angiebt,  "un- 
bestimmt in  den  acht  Jahren  von  104  1^  m  n.  Chr.,  w^che 
zwischen  dem  Antritt  des  fünften  und  sechsten  Trajamschen  Consu- 
lats  He^en.  Denn  in  solcher  Ausdehnung  hiefs  man  in  Rom  Consul 
iterum,tertium  u.  s.  w.,  wie  aus  der  Numismatik  bekannt  ist.  Be- 
fragen wir  liiebei  den  Panegyricus  des  Plinius,  den  vornehmsten  un- 
serer schriftlichen  Zeugen  von  dieser  Regierung,  so  finden  wir  im 
September  des  J.  100  n.  Chr.,  als  die  Rede  dem  Senate  und  dessen 
gepriesenem  Oberhaupte  vorgelesen  wurde,  wohl  eine  Munificenz  ge- 
gen 5 000  Kinder  erwähnt;  aber  dies  waren  Kinder  der  Stadt;  kein 
Wort  wird  gesagt  von  der  viel  glänzendem,  dem  I.obredner  willkom- 
menem Wohlthätigkeit  gegen  eine  Jugend  von  Italien.  Irrig  betrach- 
tete daher  ein  sonst  nirgends  übereilter  Forscher,  der  münzgelelirte 
Eck  hei,  jene  Erwähnung  des  Plinius,  als  einen  Belag  für  unsere 
Anstalt,  und  schlofs  daraus,  Trajan  habe  schon  kurze  Zeit  nach  dem 
Antritt  seiner  Regierung,  der  in  den  Anfang  des  gSsten  Jahres    fallt, 

das 

in  den  acht  Jahren)   S.   Eckhel   D.  N.  T.    VI.   p.   423.    ss.     Vergl.    Hirt   über' das 

Pantheon  im  Museum  d.  Alterthumsw.  Bd.  I.  S.   175. 
5000  Kinder)  Wenn  anders  die  Ziffer  nicht  verderbt  ist.    S.  Gierig  zu  Plin.  Panec. 
c.  28  p.  8o-     ifl  tier  ganzen  Stelle  aber  von   c.    26   an  ist  nur   von  Romana  sriboles 
die  Rede,  nicht  von  siiboles  Italiae,  wie  es  in  einer  fragmentarischen  Inschrift  lautet- 

NERVAE    .    F   .    NERVAE 

O   .    PONTIFIGI    .    MA 

MP     .     VI    .     COS     .    V    . 

NIFICENTIAM    .    SVAM 

SVßOLEMQ    .    ITALIAE 

IT        .        MVNICIPIVM 

in  Miiratori's   Thes.  CCXXX,  3. 
lickltel,)    D.    N.    T.    VI.   p.   424.     Eher  liefse   sich    die   Sache    aus   Dio   wahrscheinlich 
michen;   doch  reicht  dazu  die  Stellung  nicht  hin,  die  ein  Epitomator,  wie  Johami 
Xiphilln,  Af'.w  Sachen  giebt. 
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das  wohlthätige  Unternehmen  begonnen.  Mehr  auf  etwas  Positives  lei- 
tet zunächst  der  Umstand,  dafs  in  unserer  Inschrifr  dem  Trajan  der 
Titel  Dacicus  beigelegt  wird,  den  der  Sieger  des  Decebalus  erst 
im  J.  io3  verdiente.  Dürfen  wir  hienach  behaupten,  was  wol  das 
natürlichste  ist,  die  Verfertigung  der  Velejatischen  Tafel  falle  kurz 
nach  dem  Zeitpunkte  der  Stiftung  selbst,  so  venath  wiederum  ein 
anderer  Steine  dafs  die  Sache  in  das  J.  lo^a  oder  io3  n.  Chr.  gehö- 
ren müsse.  Denn  eine  danksagende  Inschrift  Namens  gewisser  ali- 
mentarischen  Kinder  nennt  das  vierte  Gonsulat  des  Trajan,  wozu  die 
Jahre  loi  bis  io3  n.  Chr.  zu  rechnen  sind.  Was  aber  in  diesem 
Zeiträume  geschah,  konnte  begreiflicher  Weise  der  Panegyrist  noch 
nicht  verherrlichen,  so  kühn  er  auch  in  rhetorischen  Figuren  prangt. 
Ueberhaupt  hatte  PUnius  an  seinem  Helden  viel  mehr  zu  loben  und 
weniger  Redeprunk  nöthig  gefunden,  wenn  er  jenen  nicht  gleich  nach 
den  zwei  ersten  Jahren  seines  Principats  hätte  vergöttern  wollen. 
Uebrigens  konnte  eine  so  weitgreifende  Anstalt  scliwerliGh  in  einem 
Jahre  untejnomnien  und  auch  vollendet  werden;  sie  mufste  vielmehr 
nach  und  nach  erwachsen,  je  nachdem  bedeutende  Summen  aus  den 
verschiedensten  Quellen  in  deji  Fiscus  flössen,  wenn  gleich  der  erste 
Gedanke  dabei  schon  das  ganze  Italien  umfafste.  Ja,  es  ist  mög- 
lich und  nach  einer  unten  zu  erwähnenden  Angabe  wahrscheiulicli, 
dafs  Trajan  die  vollständige  Ausführung  seines  Plans  gar  nicht  erlebt 

eine  danksagende  Inschrift)    Bei  Grut.  MLXXXIV,  7. 

IMP   .   NERVAE    .   TRAIAN   .    AYG 

GERM.    .   P   ,   MAX   .   TRIB 

POTEST   .    COS    .   IUI   .   P   .   P 

NOMINE   .   PVERORVM 

PVELLARVMQVE 

VLPIANORVM 

EX  .  S  .  C  .  P 

D 
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hat.  Ehe  wir  aber  auf  -den  Antheil  seines  Nachfolgers  kommen, 
verdienen  noch  einige  andere  Betrachtungen  eingeschaltet  zu  werden. 
Vor  Allem  ist  bemerken swerth,  wie  der  jüngere  Plinius  die  Frei- 
gebigkeit seines  Trajan  nachahmte,  nemlich  wie  Redner  sonst  selten 
nachzuahmen  verstehen.  Er  machte  eine  ähnliche  Stiftung  zu  Ali- 
menten dürftiger  Kinder  beiderlei  Geschlechte  in  seiner  Geburtsstadt 
C  o  m  u  m ,  und  überliefs,  um  den  Fonds  nach  seinem  Tode  zu  sichern, 
der  Commune  ein  Gut  von  mehr  als  5ooooo  Sesteartiea  d.  i.  24000 
Rthlrn.  an  Wertli,  dessen  Nutzung  zu  sechs  Procent,  nemlich  Soooo 
Seslertien  d.  i.  i458  Rdilr. ,  jährlich  vertheilt  wurden.  Auch  dies 
rühmet  ein  alter  Stein,  und  beredter  Plinius  selbst  in  einem  seiner 
Briefe,  wo  er  gern  dergleichen  schöne  Handlungen  für  die  Nachwelt 
mit  der  Liebe  beschreibt,  womit  er  sie  auszuführen  pflegte.  Eine 
zweite  Betrachtung  betrifft  gewisse  iu  unsern  Steinschriften  vorkom- 
men Je    Personen,    denen    von    alimentarischen    Kindern  gedankt  wird, 


ein  alter  Stein)  Bei  Gruter  MXXVIII,  5-  Mural.  DCGXXXH,  r.  Dpnati 
Suppll.  260,  I.     Die  letzten  Zeilen:  .: 

AMPLIVS.  DEDIT.  KV,  ALIMPNT.  PVERORVM.  PVELLAR.  PLEB.  VRB.  H-S. 
CCC.  IN.  TVTELAM.  BYBLIOTHECAE.  H-S.  C . . . 
Denn  auch  eine  Bibliothek  hatte  Plinius  seinen  Coraensern  geschenkt^  und  eine 
Summe  zu  ihrer  Erhaltung  angewiesen. 

Plinius  selbst)  Epp.  VII,  ig.  cf.  I,  3,  10 — 13.  Er  hatte  (um  nach  dem  erstem  dieser 
Briefe  verständlich  für  heutige  Leser  zu  erzählen)  Plinius  hatte  500000  Sest.  zur  Un- 
terhaltung freigebohrener  Kinder  bestimmt.  Anstatt  diese  Summe  der  öffentlichen 
Kasse  wirklich  zu  zahlen,  wo  man  sie  vielleicht  früher  oder  später  gegen  seine  Ab- 
sicht verwenden  konnte,  schlug  er  der  Commune  durch  einen  nach  römischen  For- 
malitäten vollzogenen  Scheinverkauf  eines  seiner  Guter  zu,  das  weit  hohem  Werth 
hatte,  und  nahm  es  darauf  wieder,  unter  einem  jährlichen  Canon  von  30000  Sest. 
So  glaubte  er  das  Capital  und  die  jährlich  auszuzahlenden  6  Procent  am  besten 
zu  sichern,  da  das  Grundstück  gewifs  auf  immer  einen  Käufer  finden  würde,  weil 
es  viel  rrehr  als  jene  Zinsen  eintrüge.  Auf  diese  Weise,  sagt  er,  glaube  ich  ein 
Beträchtliches  mehr  geschenkt  zu  haben,  als  der  Anschein  giebt:  denn  ich  habe  das 
Gut  unter  seinem  wahren  Preise  angesetzt,  aber  die  Nothwendigkeit  jährlich  darauf 
30000  Sest.  an  die  Commune  zu  zahlen,  kann  allerdings  für  einen  neuen  Besitzer 
den  Werth  desselben  verringern.     Vergl.  z.  Tafel  Col.  I.  Z.  7. 
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Aediles,  anderswo  Quaestores  pecuniae  alimentariae  genannt.  Ohne 
allen  Zweifel  bestand  das  Geschäft  dieser  bei  solchen  Sliftungen  aa- 
gestellten  Personen  darin,  die  monatlichen  Auszahlungen  der  Gelder 
zu  besorgen,   wie    auch    das    anderweitige  Unterbringen   der  von  Zeit 

Aediles,  anderswo  Qtiaestores)  Bei  Mural.  CDLXIX,  9:         - 

C    .   ALFIO    .   C    .   F   .   SERGIA 

CLEMENTI    MAXIMO    IV    VIR   .I.D. 

AEDILIQ    .    PEGVNIARVM 

PVBLICAR    .    Q    .   ALIMENTOR 

PVERI    ET    PVELLAE    QVI 

EX    LIBERALITATE    SACRATIS 

SIMI    PRINCIPIS    ALIMEN 

ACCIPIVNT    CONSENSV 

PARENTVM  EX  AERE 

CONLATO 

■     •     •     •     \a     •     J-<    •     X^     • 

Reines.  Inscrr.  Y\,  24 • 

D.      M. 
TI   .    GL   .   MAXIMO   .    IIVIR    .    AEDIL. 
QVAEST   .    PEGVNIAE    ALIM. 
VIXIT    .    ANN    .    XLII   .    M   .    V. 
TI   .    GL    .   NOVEMBER 
ET 
GL   .   HERMIONE 
FILIO    .   BENEMERENTI    FEC. 
ET    SIEL 

Maffei  Mus.  Veron.  GGXXX: 

GENIO    ET  .  HONOR 
L   .   POMPEI   .   L   .   F   .   POL  .   HEREN 

NIANI   .   EQ   .   ROM   .   EQ    .   PVB 

Q    .    AER   .    PET   .   ALIM   .    AEDIL 

IIVI§jQ   .    GVRATORI 
KALENDARIOR   .   REI   .   P 

COLLEGIVM    PASTO 

PHORORVM. INDVS 

TRIENSIVM     PATRO 

NO    .    OB    .  MERITA. 

Auch   Curatores  und   Procuratores  solcher  Gelder   oder  der  yilim..  kommen  in  In- 
schriften vor;   und   dahin  gehört  ohne  Zweifel  die  cnra  alimentorum,   von  welcher 

D    q 
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zu  Zeit  zurückgezalilten  Capitalien;  kurz,  es  waren  die  Administrato- 
ren von  dergleichen  Stiftungen.  Eine  der  zuletzt  gedachten  Stein- 
schriften zeigt  ferner,  da  sie  Eltern  solcher  Kindör  erwähnt,  dafs  nicht 
etwa  .nur  verwaisete  Antheil  nahmen,  für  die  in  der  späteren  christ- 
lichen Zeit  die  Orphanotrophien  neben  vielen  andern  Pflegestatten 
des  menschlichen  Elends  entstanden,  die  zuerst  in  dem  Justinianischen 
Codex  vorkommen.  Fragt  man  endlich,  auf  wie  lange  jene  Verpfle- 
gungen gegeben  wurden,  so  fehlt  es  zwar  hierüber  wieder  an  bestimm- 
ter Belehrung;  aber  etwas  lafst  sich  hier  vieUeicht  aus  der  sonstigen 
rechtlichen  Observanz  der  Römer  schliefsen.  Aus  einem  Fragment 
der  Pandekten  erhellet,  dafs  um  diese  Zeit  die  Alimente  von  Knaben 
bis  zur  vollen  Pubertät,  d.  h.  bis  zum  achtzehnten  Jahre,  genossen 
wurden ;  von  Mädchen  bis  zum  vierzehnten  Jahre :  so  wenigstens  ent- 
schied eine  Constitution  Hadrian's ,  welche  nachmals  ein  von  Ulpian 
angeführtes  Rescript  seines  Alexander  Severus  bestätigte. 

Hier,  am  Schlufs  einer  ihre  Zeit  schon  überschreitenden  Ausfüh- 
rung, begnügen  wir  uns  mit  einer  flüchtigen  Anzeige,  wie  die  be- 
schriebene Trajanische  Anstalt  in  der  Folge  gefördert,  nachgeahmt, 
zurückgebracht    worden.     Von    Trajan^    Nachfolger,    Hadrian,    unter- 


in den  Scriptt.  H,  Aug.  die  Rede  ist,  2.  B.  bei  C  apitolin  in  Pertin.  c.  a.,  wo 
die  Worte,  alimentis  dividendis  in  via  Aemilia  procuravit ,  vielleicht  unsere  Ve- 
lejatische  Stiftung  mit  begreifen;  ingleichen  diet  Praefectns  alimentortiTn  per 
Aemiliam,  bei  Grut.  MXCVII,  7.    Vergl.  Spanhem.Vle  V.  et  P.  NN.  T.  II.  p.  S^. 

Eltern  solcher  Kinder )  S.  die  erste  der  dr^i  so  eben  angeführten  Steinschriften. 

Orphanotrophien)  Cod.  Justin.  I,  2,  17  und  22.  Dort  zugleich  Monasterien,  Geron- 
tokomien,  Nosokomien,  Brephotrophien,  Ptochotrop^iii^n,  Xenodochien,  alles  unter 
der  ehrwürdigen  kirchlichen  Aufsicht.  '' ''  '' 

ein  Rescript J  Digest.  XXXIV,  i^  14 ;  Si  auis  exemplum  alimencorum,  tjuae  dudum 
pilaris  et  puellis  dabantnr ^  7)elit  siqiii ;  sciat  Hadrianum  constititisse ,  nt  pueri 
itsifue  ad  Xyill,  puellae  usque  ad  XIV  anniim  alaiitnr :  et  haue  formam  ab 
Hadriano  datam  observandam  esse  Imperator  nosler  rescripsit.  Wer  aber  diese 
Stelle  von*  einer  andern  als  der  Privat- Observanz  anfuhrt,  versteht  sie  schwerlich 
richtig. 
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richtet  uns  dessen  Biograph  Spartianus,  dafs  jeta.:^r  die  Fonds  der 
Stiftung  Vermehrt  habe;  nemlich  eben  der  hier  beschriebenen  Stiftung: 
denn  ausdrücklich  redet  Spartianus  von  den  Knaben  und  Mädchen, 
denen  Trajan  die  Alimente  verwilligt  habe.  Hierauf  sehen  wir  seit 
den  edelsinnigen  iAntoninen  neue  Stiftungen  ähnlicher  Art  entstehen 
zürii  Vortheil  der i  armen  Jugend  des  andern  Geschlechts,  .auf  dessen 
Genügsamkeit  unter  Trajan  offenbar  etwas  zu  sehr  gerecjmet  wurde. 
Wir  meinen  die  vorzüglich  aus  den 'Münzen  bekannten  alimenta- 
rischen  Faustinisch  en. Mädchen,    so    benannt   nach    der  altern 

'^  ■     i    :        i  .-      .  .      ■ 

ausdrnchlich)  in  Hadr.  c.  7 :  Pneris  ac  puellis ,  quibiis  etiavi  Traianus  alitnenta 
detuterat,  increnientitm  liberalitätis  adlecit. 

Fanstinischen  Mädchen)  Puellae  alimentariae  Fanstinianae.  Capitolin.  in  An- 
ton. Pio  c.  8*  Ptielliis  alimentarias  in  honorem  Faiistinae,  Faustinianas  constitiiit . 
Sie  starb  J.  R.  894-  ^'  Chr.  141^  und  nicht  lange  nach  ihrem  Tode  scheint  die  Stif- 
tung gemacht  zu  sein.  Indefs  nehmen  die  Münzen  deutlich  Bezug  darauf  erst  J.  R- 
904.  n.  Chr.  i5i.  S.  daselbst  Eckhel  T.  VJI.  p.  22.  26.  40.  Auch  beziehen  sicli 
wahrscheinlich  auf  diese  Mildthätigkeit  folgende  Steine: 

T   .    A!ELI   .    HADRIANI 

ANTONINI    .    AVG 

PII   .    PONT    .    MAX 

TRIJB  ..    POT   .    XIII 

IMP    .   II   .    COS  ,.   IUI   .   Pf 

FILIO 

PVERI   .   ET   .   PVELLAE 

ALIMENTARI 


Grut.  MXXU,  6. 


IMP    .    CAESARI 

DIVI   .    HADRIANI 

FILIO  i.    DIVI    .    TRAIANI 

PART,HICI   .    NEPOTI 

DIVI   .   NERVAE   .    PRONE 

POTI    .    T    .    AELIO    .    HADRI 

ANO    .   ANTONINO  .AVG 
PIO   .   PONTIF   .MAX   .   TRIB 


POT    .    XII   .   IMP   .   IT  .    COS    .   1111 
P.P.   PVERI .    ET   .    PVELLAE 
.  .  .  .    A    ...    ENT    .  .    RI 
CVPRIENSES'.    MONTANI  .  .  . 
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Faustina,  deren  Andenken  ihr  Gemahl  Antoninus  Pius  auch  Auf  diese 
Weise  ehrte.  Bald  hierauf  folgten  noch  so  genannte  neue  Fausti- 
nische  Mädchen,  eine  Stiftung  des  M.  Aurelius  nach  dem  Tode 
seiner  Faustina.  Von  der  Einrichtung  wird  uns  in  beiderlei  Hinsicht 
nichts  Näheres  erzählt;  blofs  wahrscheinlich  wird  man  behauptea 
dürfen,  d^s,  wie  der  Name,  so  die  Einrichtung  der  obigen  ähnlich 
war;  an  eine  eigentliche  Erziehungs- Anstalt  wird  auch  hier  niemand 
gedenken.  Ob  zunächst  unter  dem  sinnlos  verschwenderischen  Sohne 
des  Philosophen  solche  Anstalten  auch  nur  die  notliwendige  Unter- 
haltung durch  unbeschränkte  Auszahlung  der  Beiträge  gefunden,  ist 
zu  vermuthen  nicht  schwer.     Man  lieset    bei    Lampridius    zwar   nicht 

Murat.  CCXXXVIII,  a.  und  besser  in  Donati  Suppll.  354,  a. 

DIVO 

ANTON  IN  O 

AVG  .  PIO 

ALIMENTARI 

Grut.  am  angef.  Orte.  Wenn  übrigens  Eckhel  T.  VIT.  p.  12.  eine  Münze  vom  J, 
gQ3  mit  AMPHATORi  civivM  auf  die  Unterhaltung  der  Trajanischen  Stiftung  un- 
ter diesem  Antoninus  bezieht,  «o  können  wir  ihm  nicht  beistimmen. 

neue  F.  Mädchen)  Capitolin.  in  M.  Aurel.  c.  26.  Novas  pnellas  Faustinianas 
institnit  in  honorem  uxoris  mortnue.  Dafs  auf  diese  Stiftung,  die  nach  J.  R.  928. 
11.  Chr.  175,  dem  Todesjahre  der  zweiten  Faustina,  gemacht  sein  mufs,  gar  keine 
Münze  vorhanden  sei,  lehrt  Eckhel  T.  Vif.  p.  41.  Aber  darauf  geht  vermuthlich 
die  Inschrift  von  Ficulea  oder  Ficolea  bei  Marini  Iscrr,  Alb.  n.  37.  p.  43 
und  Andern: 

IMP    .    CAESARl 

DIVX   .    ANTONINI    .'    PII 

FILIO   .    DIVX   .  HADRIANII 

NEPOTI    .    DIVI    .    TRAIANI 

PARTHICI    .    PRONEPOTI 

DIVI   .   NERVAE    .    ABNEPOTI 

M    .    AVRELIQ    .    ANTONINO    .   AVG    .P.M. 

TR    .    POT   ,    XVI    .    COS   .  TTI  .    OPTIMO    .   ET 

INDVLGENTISSIMO   .   PRINCIPI 

PVERX   .    ET    .    PVELLAE    .    ALIMENTARI 

FICOLENSXVM. 
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ausdrücklich  das  Gegentheü;  aber  Pertinax,  der  zu  jeder  Ersparung 
gezwungen  und  ohnehin  dazu  geneigt  war,  hob  die  ganze  Trajanische 
Stiftung  auf,  nachdem  sie  schon  mehrere  Jahre  hindurch  in  Verfall 
geratheil  war.  So  abgenöthigt  dieser  Schritt  gewesen  sein  mag,  so 
ungünstig  wird  er  von  dem  Schriftsteller  beurtheilt,  der  ihn  berichtet. 
Capitoliims  giebt  dafür  dem  Pertinax  ein  verhärtetes  Zartgefühl 
schuld,  eihe  nicht  eben  kaiserliche  Eigenschaft,  der  die  Nachlebenden 
gewöhnlich  einen  weniger  umwundenen  Namen  beilegen.  Desto  er- 
freulicher erscheint  loo  J.  nach  Trajan,  noch  nach  eüiem  Elagabal, 
eine  ähnliche  Anstalt,  die  Mamaanischen  Kinder,  welche  Ale- 
xander Severus  zu  Ehren  deiner  Mütter  Julia  Mamäa  dotirte.  Hievon 
haben  wir  allein  durch  einen  Schriftsteller  Nachricht,  durch  keine  In- 
schrift oder  Münze.  Aber  von  einer  der  Faustinischen  Anstalten 
zeugt  noch  ein  anmuthiges  Kunstwerk,  ein  Basrelief,  worauf  die  an 
Gesichtszügen  und  Hauptschmuck  unverkennbare  jüngere  Faustina  vor 
einem  feierlichen  Zuge  von  Mädchen  steht,  und  einenf  derselben  aus 
einem  Gefafse  eine  Wohlthat  zufliefsen  lafst.  Dieses  schon  von  Win- 
ckelmann  in  der  Geschichte  der  Kunst  erwähnte  Werk,  das  vielleicht 
zur  Verzierung  eines  Zimmers  diente,  wo  solche  Austheihmgen  ge- 
schahen, ist  neuerlich  von  dem  verdienstvollen  Zoega  in  seiner  reich- 

das  GegentJieil )  in  Commodo  c.   i6:  Luxuriae  snmptibits  aerarinm  minnerat. 

Capitolinus )  in  Per  t in.  c.  9:  Alimentaria  etiam  contpendia ,  qnae  novem  anno- 
rum  ex  instittito  Traiani  debebaiitnr,  obdnrata  'verecitndia  sustiilit.  Gewifs 
ist  freilich  keinesweges,  ob  nicht  diese  Aufhebung  etwa  blofs  von  der  bei  Plinius 
erwähnten  Anstalt  der  Hauptstadt  gemeint  sei.  Wiewohl  man  dann  um  soviel  we- 
niger an  Aufrechthaltung  der  aufserrömischen  denken  darf. 

die  Mamaanischen  Kinder)  Lamprid.  in  Alex.  Sev.  c.  57:  Puellas  et  pueros^ 
quemadmodiiin  Aiitoniniis  Faustinianas  instituerat ,  Mamaetinas  et  Mamaeanos 
instituit.  Dafs  aber  diese  drei  Anstalten  auf  Rom  allein  eingeschränkt  waren,  hat 
alle  Wahrscheinlichkeit. 

Geschichte  der  Kunst)    T.  II.  p.  393.  Fea. 

Zoega)  S.  li  Bassirilievi  ant.  di  Roma  T.  I.  p.  154  ff.  Mit  Recht  erkennt  der  An- 
tiquar in  der  Wohlthäterin  die  jüngere  Faustina.     Aber   ob  darum  ein  hinreichender 
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haltigen   Sammlung   römischer   Basreliefs  ;durbh   JBüd  und  Erläuterung 
bekannt  gemacht  worden.      *>  -    '        '»:   k         r-i.-   o  v  .:v 

Grund  vorhanden  war,  das  Denkmal- Yon  den  frufaeril  Faustinischen  Madchen  za 
erklären,  läfst  sich  bezweifeln,- zumal  da  erst  mufs  angenommen  werden,  dafs  Anto- 
ninus  Pius  seine  Tochter  mit  der  Austheilimg  der  Gaben  beauftragt  habe.  Wir  wur- 
den es  unbedenklich  von  der  zweiten /Stiftung  erklären,  wo  tlann  Diva  Faustina 
Junior  selbst  als  Stifterin  zugleich  und  als  Ai^theilerin  .erschien,e.  Diese  Fiction 
liegt  gewissermafsen  scKon  in  der  Benennung;  und  so  ist  auch  natürficlier  der 
Schleier,  in  welchem  die  Ktnpfangfettde  vor  deri  Tergötterten  sieht.  f"    U         . 


'•^if 


r  » 


>  ■{  ,    *'.  ;ln  ,  >     •::  .  ■,  '■.',  f     •♦.  ,"■ 


i\< 


^Hi»-^ 


■b  ni: 


IIGAII 

IMJ1-A\J 


•rr  -»-T^^^r  T  97T' 


'?p^/ 


+  ■•«  .  .  ii»*'--    -:  •■  H' 


Zu  Seite  52. 


MC'€EIUANIC1 


Eßn3SXDl^D'mOJU}]d?]^IU^\Sy^^ 


In  sc r  i  p  t  i  o 

tabulae    Placentinae    pro    pueris   puelltsque    alimentariis    Vlpianis 

reipublicae    V^eleiatium, 


OBLIGATIO,  PRAEDIORVM 

OB.  H.S.  DECIENS.  QVADRAGINTA 

QVATTVOR.    MIIJA.    VT.    EX.    INDVLGENTIA 

OPTIMI.   MAXIMIQVE.    PRINCIPIS 

IMP.  CAES.  NERVAE 

TRAIANI.    AVG.    GERMANICI.    DACICI.    PVERL     PVELLAEQVE 
ALIMENTA.   ACCIPIANT.   LEGITIM.   N.    CCXLV.  IN.  SINGVLOS 


HS.  XVI.  N.  F.  H-S.  XLVn.  XL.  N.  LEGITIMAE.  N.  XXXIV 


SING.  HS.  Xn.  N.  F.  H-S.  IV.  DGCGXCVI 

SPVRIVS.   I 

ItS.  CXLIV.  SPVRIA.  I.  H-S.  CXX.  SVMMA.  H-S.  LÜCC        ^^^^ 
QVAE.    FIT.   VSVRA   H    SORTIS.    SYPRA.    SCRIBTAJ;. 

3.     VT.  für  VI.    Wie  gegen  Ende  in  der  neue»  Oblig.  praed.  in  den  nemlichen  Wor- 
ten:   ut   ex   indulg entia    optimi  maxiniique  u.  s.  w. 

7.  IN  SINGVLOS,     Dafs  mens  es  hier  zu  verstehen  sei,  nicht  fehlerhaft  ausgelassen, 
wird  aus  Vergleichung  der  eben  erwähnten  Formel  unten  deutlich. 

8.  H-S.   XVI.  N.   F.     Für  Numero.   Faciunt.    Das  letztere  Wort,  um  die  jahr- 
liche Summe  anzugeben. 

9.  SING.   f.   singnlae. 

II.    la^    Die  Figuren  vor  QVAE  und  am  Schlufs  scheinen  blofse  Zierathe  zu  sein. 

E 
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COLVMNA    I. 

C/*  VOLVMNIVS.  MEMOR.  ET.  VOLVMNIA.  ALCK  PER.  VOLVM.  DIAD'VMENVM 
LIBERTVM.  SVVM.  PROFESSI.  SVNT.  FVNDVM.  QVINTIACVM.  AVREUA 
NVM.  COLLEM.  MVLETATEM.  CVM.  SILVIS.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE 
PAGO.  AMBITREBIO.  AD.  FINIBVS.  M.  MOMEIO.  PERSICO.  SATRIO.  SEVERO 
ET.  POP.  H-S.  CVm.  ACCIPERE.  DEBENT.  HS.  VinDCLXXXXU.  N.  ET 
FVNDVM  S.  S.  OBUGARE. 

M.  VIRIVS.  NEPOS.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDIA.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALI 


H-S.    CCCXDXXXXV.    N.    ACCIPERE.    DEBET.    H-S.    XXVCCCUII.   N.    ET 
OBLIGARE.  FVNDVM.  PLANIANVM.  QVI.  EST.  IN.  VELEUTE.  PAGO.  IV 

I.  VOLVMNIA  ALCE.  Seltene  oder  sonst  überall  nicht  vorkommende  Namen  hier  zn 
bemerken  oder  nachzuweisen,  würde  zu  weit  führen.  Nur  das  nächste  Verständ- 
nifs  ist  die  Absicht  dieser  wenigen  Noten. 

—  VOLVM.  f.  voLVMwivM.  Durch  solche  Freigelassenen,  die  manche  Geschäfte  ihrer 
vormaligen  Herrschaft  besorgten,  werden  die  Grundstücke  bei  der  Commune  an- 
gezeigt ^profiteri,  ein  Wort,  das  bei  jeder  Art  von  Census  üblich  war)  indem  ihr 
Werth,  ihre  Lage  und  andere  dergleichen  Umstände  zu  Protocoll  gegeben  werden. 

3.  IN.  VELEIATE.     Ncmlich  ogro. 

4.  AMBiTKEBio.  Der  Distrikt  führte  offenbar  den  Namen  von  dem  bekannten  Flufs 
Trebia.  Von  andern  hier  erwähnten  Namen  einzelner  Plätze  haben  sich  mehrere 
bis  auf  unsere  Zeit  erhalten,  wie  die  Italiäner  anmerken. 

—  ADFiNiBvs.  ADFiNB  solltc  CS  immer  hcifsen :  nachbarliche,  anstofsende  Be- 
sitzer, wie  sie  auch  bei  uns  zuweilen  zu  Bezeichnung  der  Lage  von  Grundstücken 
angegeben  werden.  Die  Punkte  kommen  auf  Steinen  häuhg  auch  in  zusammen- 
gesetzten Wörtern  vor. 

5.  POP.  Aufser  Persicus  und  Severus  hatten  diese  Güter  zum  Nachbar  auch  die 
Commune  selbst,  rempubl.  Veleiatium,  wie  es  hier  unten  %.  75.  heifst,  nicht 
populnm  Rom.   Vergl.  Col.  II.  Z.   15. 

—  DEBENT.     Die  Tafel  hat  dtibet,  und  hie  und  da  ähnliche  grobe  Fehler. 

6.  s.  s.  für  snpra  scriptum  oder  scribtnm.  Das  ganze  hier  verpfändete  Grundstück 
wird  zu  108000  Sest.  geschätzt,  aber  darauf  nur  8^92  S.  geliehen. 

7.  DEDVCTO.  VECTIGALI.  £s  haftete  also  auf  diesen  beträchtlichen  Gütern  schon  ein 
Canon,  wie  man  späterhin  sagte,  auf  welchen  bei  Anschlagung  ihres  Werthes  Rück- 
sicht genommen  wurde.  Solche  und  alle  mit  jährlichen  Abgaben  belastete  Güter 
hiefsen  fundi ,  agrij  vectigales  obligati;  das  Gegentheil  non  vectigales  oder 
im,munes. 
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NONIO.  AD.  PINIBVS.  PRISCO.  PALAMENO.    ET.  VELLEIO.  SEVERO.  ET  f 


POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XIIU.  ET.  FViyDVM.  SVIGIANTM.  CVM 
CASIS  m.  PAGO.  S.  S.  AD.  FINE.  C.  C AUDIO.  ET.  VELLEIO.  PROCVLO.  ET 


POP.  QVEM.  PROFESSVS.   EST.   H-S.   XX.  ET.    FVNDVM.    PETRONIANVM 
PAGO.   ET.  AD.  F.  S.   S.   QVEM.   PROFESSVS.  EST.  H-S.  Üir.  ET.  FVNDVM 
MANUANVM.   HOSTHJANVM.   CVM.   CASA.   PAGO.   S.  S.    AD.    F.    COELIO  i5 
VERO.  ET.  BAEBIO.   VERO.   ET.  POP.    QVEM.   PROFESSVS.   EST.   H-S.    Xl 

m  H-S.  mcccLin.  n.  item,  fvndvm.  manuanvm.  storacianvm.  cal 

PVRNIANVM.   PAGO.   S.   S.   AD.    F.    VLVIS.    STOUCINIS.    FRATRIBVS.    ET 


VETTIS.  FRATRIBVS.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XX.  ET.  FVND.  MV 
NATIANVM.  ATTIANVM.  CVM.  CASIS.  Ifl.  PAGO.  S.  S.  AD.  F.  VALERIO  ao 
ADVLESCENTE.  ET.  BAEBIO.  VERO.  ET  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST 
H-S.  XXVm.  ET  FVNDVM.  MVNATLANVM.  ATTIANVM.  CVM.  CASIS  PAGO 
S.  S.  AD.  F.  NAEVIS.  FRATRIBVS.  ET.  SYLLAELIS.  FRATRIBVS.  QVEM 
PROFESSVS.  EST.  H-S.  Xl5.  IN.  H-S.  V.  ITEM-  FVND.  ARSVNIACVM.  CVM 
CASIS.  PRO.  PARTE.  DIMIDU.  ET,  TERTIA.  ET.  DVODECIMA.  PAGO.  S.  S  «5 
kD.  F.  COELIS.  FRATRIBVS.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S 
jf^rmTcccLXXxiiJ.  n  m  h-S.  VI.  ITEM.  FvndyM.  PROPERTIANVM 
^AGO.   S.   S.   CVM.   CASA.  AD.  F.  ATILIO,  PALAMENO    ET.  ALASK.    FRA 


TRIBVS.   ET.    POP.    QVEM.     PROFESSVS.    EST.    H-S.    XXICCCCX.    N.    ET 
.^NDVM.  MESSLVNVM.  ALLELUNVM.  PRO.  PARTE.   QVARTA.  QVI.  EST  3o 

12.  PAGO.  s.  s.  Für  supra  scripta,  wie  immer.  So  i4-  ad.  f.  s.  s.  f.  adfinibus  snpra 
scriptis.  Die  pagi  selbst  haben  oft  den  Namen  von  Gottheiten,  wahrscheinlich 
die  daselbst  geweihte  Plätze  hatten,  lunonius,  Minervius,  Dianius,  Cere- 
alis,   Mercurialis   etc. 

17.  IN.  H-S.  rrccCLin.  Das  Manlianische  Gut  wurde  zwar  auf  iioooSest,  angeschlagen, 
doch  nur  auf  5553  verpfändet,  vermuthlich  weil  der  Besitzer  nach  dieser  ersten 
Hypothek  darauf  noch  anderes  Geld  aufzunehmen  hatte.     Vergl.  24.  27.  35.  etc. 

j8.  vlvis.  f.  F'lviis,  So  vettis,  naevis,  coelis  etc.  blofse  Abkürzung  der  Schrift;  nicht, 
wie  in  dem  bis  tief  in  Octavian's  Zeitalter  allein  üblichen  Genitiv  des  Singularis, 
Tidli,  Virgili,  Horati,  nemlich  der  Substantive;  nicht  also  in  egregii,  Tarquinii, 
Clarii  Apollinis  u.  s.  w, 

27.   H-S.  JCXCÜTTCCCLXXXIH.     Nach  einer  Variante,  xxCCCCCXXXiU. 

23.   ALASis.    Var.  Aiasis,  vermuthlich  recht. 

E  2 
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IN.   VELEIATE.  PAGO.    DOMITIO.    AD.   F.   VOLVMNIO.    CRESCENTE.   ET 


NOVELLIS.  FRAT.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.   XIIIL  ET.  FVNDVM 
LICINIANVM.  VEWANVM.  PRO.  PARTE.  DIMIDIA.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE 
PAGO.   rVNONIO.   AD.   F.    PALAMENO.    PRISCO.   ET.   PVLLIENO.    PRISCO 
55  QVEM.  PROFESSVS.   EST.   H-S.  VÜDC.  N.  IN.   H-S.  IÜ:  ITEM.  FVND.  5IVE 

SALTVS.  NARIANOS.  CATVSIANOS.  PRO.  PARTE.  DIMIDIA.  ET.  IUI.   QVI 
SVNT.    IN.    VELEIATE.    PAGO.    IVNONIO.    AD.    F.    C.    COELIO.    VERO.  ET 


DELLIO.   PROCVLO.    QVOS.   PROFESSVS.   EST.   H-5.    LXIIII.    IN    H-S.    IUI 
ITEM   FVNDVM.  MVNATIANVM.  PRAESTANVM.  VIBIANVM.  VACVLEIANVM 
\x>  PAGO.  S.  S.  AD.  F.  STONICEUS.  FRATRIBVS.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS 

EST.  H-S.  XM  ET.  FVND.  CORNELIANVM.  COLACTERIANVM.  FLAGGE 
UACVM.  CVM.  COLONIA.  MVNATIANA.  ARTEFIGIA.  PRO.  PARTE.  DIMI 
DIA.  ET.  GOLONLAJVI.  VETTIANAM.  CORNEUANAM.  PRO.  PARTE.  QVARTA 
PAGO.    S.    S.    AD.    F.    COELIO.    VERO.    ET.    CATVNIO.  PVPILIO.  ET.  POP 


45  QVEM    PROFESSVS.   EST.    H-S.    XXVICGC.   N.   ITEM.   FVND.  ACCILIANVM 

ALBONIANVM.    CANINIANVM.  PRO.  PART.  DIMIDIA,   PAGO.  S.   S.    AD.    F 
DELUO.   PROCVLO.   ET.   NEBVTIS.   FRAT.  ET.   POP.   QVEM.  PROFESSVS 


EST.  H-S.  XCDXXXH.   N.  IN.  H-S.  UU. 
T.  NA^VIVS.   VERVS.   PER.  NAEVIVM.  NEPOTEM.  F.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDIA 


5o  RVSTICA.  DEDVCTO.  VESTIGALI.   H-S.   LXXVU  CXCII.   ACCIPERE.  DEBET 

H-S.   VTCXCVU.  N.  ET.   OBUGARE.   COLONIAS.  RI.    IN.    VELEUTE.    PAG 
BAGIENNa  VICO.  IVANEUO.  AD.  F.  C.  NAEVIO.  ET.  M.  APPIO.  ET.  POP 


36».  CATVSIANOS.     Var.  CatusuniaHos. 

4a.  COLONIA.  MVNATIANA.  Weiterhin  Z.  5i-  und  gleich  hieselbst,  Colonia  Vettiana 
Corneliamt  u.  s.  w.  gewifs  keine  Pflanzstädte,  sondern  einzelne  Güter  oder  Meier- 
höfe von  gewisser,  uns  unbekannter  Art;  worauf  schon  die  eigentliche  Bedeutung 
von  coionus  führt. 

47.    NEBVTIS.     Var.  Aebutisj  offenbar  richtig;  wie  mehrere  dieser  Varianten. 

4ö-  IN'  H-S.  rnr.  ohne  Zweifel  muTs  in  den  T^iSiem  dieses  Absatzes  irgendwo  ein  Feh- 
ler eingeschlichen  «ein,  der  für  uns  nicht  zu  bessern  ist.  Ans  den  einzelnen  Sum- 
men wird  man,  wie  man  es  auch  anfange,  die  oben  angegebene  Totalsumme  von 
310  545  Sest.  nicht  herausbringen.  Der  gleiche  Fall  findet  sich  mehrmalen.  Vergl, 
Maffei  Mus.  Veron.  p.  40a. 
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QVAS.  PROFESSVS,  EST.  H-S.  X.  ET.  COLONIAM.  PAGO.  S.  S.  VICO.  NI 
TELIO.  AD.  F.  LICINIO.  CATO^E.  £T.  POPVLO.  QVEM.  PROFESSVS.  EST 
H-^.  tt.  ET.  FNTWJM.  E^yREJJAM.  CVM,  SILVIS.  P.  P.  QVARTA.  IN.  VE  55 
LEUTE.  PAG.  DQMITID.;Ap.  F.  SVLPICU.  PRISGILLA.  ET.  POP.  QVEM 
PROFESSVS.  pST.,H-3.  XBPCCCXXIX.  N.  £T.  FVNDVM.  MESSIANVM.  PAGO 
S.  S.  AD.  F.  APTHOB,0.  ET.  C.  VOLVMNIp.  ET. ,  POP.  QVEM.  PROFESSVS 
EST.  H-S.  Xl  IN.  H-S.  ÜL  N.  ITEM.  FVND.  IVANEUVM.  QVI.  EST.  IN 
VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F.  NAEVIO.  FIRMO.  ET.  APPIO.  VERO  60 


i    .  ET.  VIRIO.  FIRMO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LXX.  IN.  H-S 

BTCLXXXXVU.  N. 
C.  VALERIVS.  VERVS.  PROFESSVS.  EST.  SVO.  NOMINE.  ET.  T.  VALERL  FRATRIS 

SVI.   ET.   P.   VALERI.   UGVRINI.   PRAEDIA.   RVSTICA.    H-S.   C. . .  RCD.   N 


ACGIPERE.  DEBENT.  '^^.  xnCCXXXin.  N.   ET.   OBLIGARE.  FVND  OS.  TE  63 
RENTIANOS.   ET.    MALAPACIOS.    QVI.    SVNT.   IN.    VELEIATE.    PAG.    STA 
TIELLO.  AD.  F.  RE.  P.  LVCENSIVM.  ET.  LICINIO.  RVPARCELLIO.  ET.  POP 
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QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LUID.  N.  IN  H-S.  V.  ITEM.  FVND.  IBITTAM 
PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXDUI.  N.  ITEM 
FVNDVM.  CROSrUACVM.  PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  QVEM.  PROFESSVS.  EST  70 
H-S.  riG.  N.  TN.  H-S  TT  ITEM.  FVND.  BVELABRAS.  ET.  TVSCLVATVM.  PRO 
PARTE.  DIMID.  QVI.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  SALVTARE.  AD!  S.  M 
VARIO.  ET.  COELIO.  PVDENTE.  ET.   POP.   QVEM.   PROFESSVS.  EST.   H-S 


53.  PACO.  —  VICO.  Dafs  vici  kleinere  Bezirke  der  pügi  waren,  ist  bekannt^  und  un- 
sere Tafel  lehrt  es  an  mehreren  Stellen.     Für  ifrrEuo  Var.  Nitello. 

6a.  iTiCLXXXXVii  Auc^  hier  mufs  in  den  Ziffern  ein  Fehler  versleckt  sein.  Man  sehe 
dagegen,  wie  in  den  letzten  Absätzen  der  ersten  Columne  und  anderwärts  meistens 
Alles  so  richtig  herauskömmt. 

64.  c. . .  ncD.  Brotier  verbessert  nach  den  folgenden  einzelnen  Summen,  CCXXiiiDC. 
Kurz  hierauf,  Z.  68.  LUID. ,  wie  anderswo  wieder  über  Ziffern  die  Striche  fehlen, 
wodurch  sie  zu  Tausenden  werden. 

67.  RE  pvBL.  LvcENsrvM.  ^  Wiefern  der  Staat  von  Luca  hieher  gehörte,  ob  er  sich  an  ir- 
gend einer  Seite  bis  zu  den  Velejatischen  Grenzen  ausdehnte,  oder  ob  einer  Co- 
lonie  von  Luca  im  Gebiete  von  Veleja  selbst  Ländereien  angewiesen  worden 
(s.  Liv.  XLI,  13),  ist,  wie  anderes,  aus  Mangel  an  Nachrichten  nicht  auszumitteln. 


'■"— '"■  ■'-^hniiifii 
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5exx:  IN.  H-s.  ITccxxxin.  n.  Item.  fvnd.  me^tVnia.  pag.  s.  s.  ad.  f 


75  RE.  P.  VELEIATIVM.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXXIDC.  N.  IN  H-S.  m. 

vi.  ANTONIVS.  PRISCVS.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDU.  RVSTICA.  H-S.  fiCXXfLIIIXXC 


N.  PERE.  DEBET.  H-S.   XVUIXXVm.   N.  ET.   OBUGARE.   FVNDOS.  II 

AN  ANVM.    ET.   CORNELIANVm!    QVI.    SrNT.    IN.    VELEIATE.    PAG 

ALB         E.  VICO.  SECENIXE.  AD.  F.  ANTONIA.  VfeRA*.  ET.  SE.  IPSO.  QVOS 
80  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XSlÜ.  IN.  H-S.  IT.  ITEM.  FVNDOS.  U.  ALBÖNIANOS 

VIB     LIANOS.   LOGO.  S.  S.  AD.  F.  AVLIO.  PRISCO.  ET.  S.  S.  ET.  FVNDOS 
ANTONIANOS.   II.   LOGO.  S.   S.  ÄD\  F.  ANTONlA,  SABINA.  ET.  VERA.    ET 


ib 


POPVL.  QVOS»  PROFESSVS.  H-S.  XVIU.  ET.  VETTVCIANVM.  AGVTIANVM 
AD.  F.  CALIDIO.  PROCVLO.  ET.  POP.  LOCOl  S.  S.  ET.  FVND.  ANGARIA 
NVM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  CALIDIO.  PRISGÖ.  ET.  ANTONIA.  VERA.  ET 
POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  PLVRIBVS.  SVMMIS.  H-S.  XLÜIDGLVm.  N 
IN  H-S.  Ilir.  ITEM.  FVND.  CALIDlANVM.  LIGINIANVM.  PAG.  S.  S.  VICO 
BLONDELIA.  AD.  F.  ANTONIO.  SABINO.  ET.  CAUDIO.  PRISCO.  ET.  FUN 
DUM.  CALIDIANUM.  SARVELIANUM.  PAPIRIANUM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  CA 
30  LIDIS.  VERO.  ET.  PROCVLO    ET    POP.  ET.  FUNDOS.  VIRLVNOS.  CALIDIA 

NOS.  SALVIANOS.  DVOS.  LOGO.  S.  S  AD.  F.  ANTONIO.  SABINO.  ET.  CA 
LIDIO.  VIBIO.  QVOS.  PLVRIBV6.  gvmmis.  rnoFESSVS.  EST.  H-S 
XXillDCCCXXX.  N.  IN  '^XXVIU.  N.  ITEM  FVND.  DVOS.  VALIANOS 
ANTONIANOS.  MESSIANOS.  CATVRNIANOS.  LOGO.  S.  S  AD.  F.  VIRIO 
SEVERO.  ET.  ALBIO.  SECVNDO.  ET.  C.  COMINIO.  ET.  POP.  QVOS.  PRO 
FE^VS.  H-S.  XXXll.  n^.  H-S  lÜ.  ITEM.  FVND.  BAöILIANVM.  CATVRNIA 
NVM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  ATILIO.  FIRMO.  ET  ANNIS  FRATRIB.  ET.  POP 
IT.  FVND.  ATHJANVM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  ATII40.  FIRMO.  ET  POP.  IT 
FVND.  SAGCVASICVM.  SEXTIANVM.  LOGO,  S.  S.  AD.  F.  ANNIS  FRATRIB 
L.  ET.  C.  ET.  FVND.  ATIUANVxM.  CVM.  SIL  VIS.  COMMVNIONlßVS.  ANNIS 


yD 
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74.    H-S.  iiCCXXXIlL     Var.  cCXLIir. 

76.    CCXXLIIIXXC.     Brotier  ändert  hier  CCXXTCDXXC.     Eigentlich  sind  es  221488. 

78.    AN'       ANVM.     f.  ^ntoniiinum.     Und  sogleich  alb      e.    f.    Albense,   nach    der   dritten 

und  vierten  Golumne;  und  Z.  81.   vib  liAiNOs.  f.  Vibillianos. 
98.   IT.  vorn  und  hinten,  f.  nein. 


-J>^,^.'A  ;. 


3. 
FRAT.  ET.  ATILIO.   FHIMO.   QVOS.  PLVRIBVS.  SVMMIS.  PROFESSVS.  ES 


H-S.  XLYL  IN.  H-S.  Iffl.  ITEM,  FVND.  ENNIANVM.  LOGO.  S.  S.  SIVE.   PAC 
DOMITIO.  AD.  F.  VIRIO.  SEVERO   ET.  ALBIO.  SECVNDO.  ET.  POP.  QVEA 


PROF5SSVS.  EST.  H-S   XXXV.  IN.  H^.  Uh 


P.  AFRANIVS.   APTHORVS.  PftOFESSVS.  EST.    PRAEMA.  RVSTICA.    H-S.    CDXXV  lof, 


.  ACCIPERE.  DEBET  H^;  xKJSüCCVh.N.  ET.  OBLIGARE.  SALTVM.  H' 
LVONVM.  QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMTTIO.  AD.  F.  ANNIS.  FRA 
TRIBVS.  ET.  VOLVMNIO.  CRESCENTE    ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST 


H^.    GCLXXV.  IN.   H-S.    XXV.   ITEM.   COLONIAM.  SOLICELOS.  PAG.    S.  6 


AD.  F.   SVLPICIA.   PRISGA.  ET.  S.   S.   QVEM.   PROFESSVS.  l^T.  H-S    XXV  iio 
IN.   H-S.  U.  ITEM.   SALTVM.  ATTILUN.   PAG.  S.  S.  AD.    F.    LICINIO     CA 
TONE.  ET.  ANTONIO.   PRISGO.  ET.  POP.   QVEM.    PROFESSVS.    EST.    H-S 
GX^V   IN.  H-S.  VÜCGVI.  N. 
L.  CORNELIVS    ONESIMV5   PROFESSVS.  JEST.  SALT^^M.   TVPPELIVM.   VOLVMNO 

NVM  PRO.  PARTE.   DIMIDIA.    QVL  EST.  IN.   VELEUTE.   PAG.   DOMITIO  ir, 
AD.  F.  CORNELIO.  HELIO   ET.  SVLPIGIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  H-S.  H.   AG 


CIPERE.    DEBET.     H-S.    lUIGIUI.    N.    ET,    PRO.    PARTE.    SALTVM.     S.    S 
OBLIGARE. 


COLVMNA     IL 


P.  ATILIVS.  SATVRNINVS.  PER.  GASTRIGIVM.  SEGVNDVM  PROFESSVS.  EST 
FVND.  FONTELANVM.  QVL  EST.  IN.  VELELVTE.  PAGO.  IVNONIO.  AD  F 
ATILIO.  ADVLESGENTE.  ET.  M.  AELIO.  SEVERO.  ET.  POP.  H-S.  L.  AGGIPERE 
DEBET.  H-S.  ilÜXXV.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  S.  S. 

SVLPICIA.  PRISCILU.  PER.  SVLPIGIVM.  SVBARVM.  LIB.  SVVM.  PROFESSA.   EST  5 


PRAED.  RVSTICA.  GGCGLXXXX.  AGGIPERE.  DEBET.  H-S.  XXXVIIIDGXXX 
N.  ET.  OBLIGARE   SALT,  SIVE.  FVND.  RV^AGOTIVM.  ET.  SOUCELIO.  IN 

116.   H-S.  U.    Var.  n. 
3.    M.  AEilo.     Var.  Maelio.  '  •  ' 

7.    SOUCELIO.    Var.  Solicelo.    Vergl,  Col.  I.  Z,  10g. 


rirffifcii  milii  ji?iliiAllh'^'-^'^-^  ii.m1i  .T'      ■  ^- ■■■  ».         , 
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'  SOLID VM.    Mr.   SALTVi^.    EtiOREIlÄNViif/"PRO;    PARTE.    DiMIDU.    QVI 
EST.  IN.  VfeLElATE.  PAGO.   DOMITIO.-  SIVE.  AMBITREBIO.  AD.  F.  AFRA 

lo  NIO.  APTHORO.   ET.  COELI6.' VEJl<).  ET!'i>OP.   QVEM.  PROFES6A.    EST 

H-S.  CCÜC.  IN.  H-S.  50003!.' »ITEM.  SÄET V»*.  RVBAGAVSTOS.  IN.  VE 
LEIATE.  PAG.  DOMITIÖ.  AD.  F.  AFRANIÖ.  APTHORO.  ET.  SVLPICIA 
PRISCA.  ET.  POPVLO.  Q  VeMI  ' '  PRÖFESSA.  EST.  H-S.  XC.  IN.  H-S 
nnbcxxx.  N.  '         ;  '      ;  , 

15  M.  VIBIVS.  Q.  F.  PER.  M.  ViBIVM.  VERVM.  F.  SVVM.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDU 
RVSTICA.  H-S.  XXC.  ACCIPERE.  '  DEBET.  H-S.  ViCCCCXXXVIIt.  N.  ET 
OBLIOARE.  FVND.  MVCIAN.  VETVRIANVM.  CVM.  MERIDE.  QVI.  EST.  IN 
VELEIATE.  PAG.  FLORITO.  AD.  F.  PETRON.  EPIMELE.  FRATRIBVS.  ATE 
DJS.  ET.  POP.  QVEM    PROFESSVS.  ESTJ  H-S.  EVI.  IN.  H-S.  V.  ITEM.  FVND 

.10  GELLIANVM.  FLAVIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  ATEDIS.  FRATRIBVS.  ET.  SE 

IPSO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S,  XXHÜ.  IN  H-S.  fCDXXXVIU. 

L.  SVLPmVS.  VERVS.  PROFESSVS.  ESt.  PRAEDIA.  RVSTICA.  H-S.  LX^ÜDXXII.  N 

ACCIPERE.  DEBET.  H-S,  tDCCXHU.  Ni  ET.   OBUGARE.  FVNtDOS.   LVBAV 

TINOS.    OBSIDIANVM.   ARRIANVM.   QVI.   EST.   IN.   VELEIATE.   PAGO.    VA 

^5  LERIO.   AD.  F.  RE.   P.   LVCENSIVM.  ET.  MINICIO.  VERO.  ET.  VICRIO.  SA 

BINO.  ET.  L.  ATILIO.  ET.  FVND.  MARIANVM.  IN.  VELELA.TE.  PAG.  SALVIO 
AD.  F.  GRANloJpRlSCO.  .^T.  T^SV/flO.  ET.  fVLPICIO.  BACCHO.  QVOS 
DVABVS.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVIIIDC.  N.  IN.  H-S.  TiCCXmi 
N.  ITEM.  FVND.  LVCILIAP^OS.  DIDIANOS.  QVl.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAGO 

50  VALERIO.  AD.  F.  LVCENSIBVS.  ET.  VALERIA.   POLLA.    QVOS.  PROFESSVS 

EST.  H-S.  xH  in.  H-S:  lilD.  N.      ^  .     r    ■ 

C.  VIBIVS.  PROBVS.  PER.  VIBIVM.  SAB^NVM  PROFES6VS.  EST.  PRAEDIA.  RVSTICA 

H-S.  iTvIJiDCCC.  N.  ACCIPERE.DEliET.  H-S  flÜDGLXVIII.OBLIGARE.F VND 

MATICLANOS.   CVM    CASIS.   IN.  V^'EIATE.  PAGO.  SALVTARE.  AD.  F.  AT 

J55  TIELIO.  ET.  NAEVIS.  FRATRIB.   Qyhs.   PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXlIU    IN 

H-S.  E  ITEM,  FVND.  GEMINIANOS.  PISVNIACVM.  PAG.  S.S.  AD.  F. ATILIO 

23.    H-S.  xxYiiiDC.      Brotier  verbessert  xönöbXXii. 

55.    OBLIOARE.     ET.  solltc  vorgesctzt  Sein.     Einige  solcher  offenbaren  Fehler   sind  sofort 
gleich  im  Texte  geändert  worden,  um  überhaupt  Anmerkungen  zu  sparen. 
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ATTIELAO.  HT.  POP.  QVOS.  PRQFESSVS.  EST.  H-S   xSÖCC.  N   IN  H-S,  OO 
ITEM.    CASAS.    PAG.   ET.  AD.   F.    S.   S.   ET.    FVND.  VECALENIVM.   COTA 
SIANVAt  PRO.  PARTE   DIMEDIA.  -PAG.  S.  6.  AD.  F.  ATHJO.  ATTIELAO.  ET 
ViELLEia  i  INGENVO.    QVOS.    DYABVS.    SVMMIS.   PROFESSVS.    EST.    H-S.  40 
,  XXE  IN,  H-S.  QQ  DCLXVm.  Ni  *         '  . 

M.  MOMIMVS,  PKRSIGVS.  PROFESSVS.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  IN.  VELEIATE.  ET 
PLACENTINO.  DEDVCTO.  VECTIGALI.  ET.  EO  QVOD.  CORNELIVS.  GAL 
LICANVS.  OBLIGAVIT,  (X|CLXXXDC.  N.  ACCIP.  DEBET.  H-S.  XCUIl 
DCCLXV.  N  ET.  pBUG,  FYNDVM.  ATTIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAGO.  AM  45 
BITREBIO.  AO.  F.  PONTIS.  FRAT.  ET.  FVNDVM.  ALBIANVM.  PAG.  S.  S.  AD 
F.  FVND.  S.  S.  ET.  FVND,  FVRIANVM.  PRO.  PARTE.  QVARTA.  PAG.  S.  S 
ET.  FVND.  METELIANVM.  PRO.  PARTE.  DIMID.  ET.  VI  PAG.  S.  S.  AD.  F 
BATTIS.  FRATRIBVS.  ET.  FVND.  MVCI  ^NVM.  VETTIANVM.  P.  P.  DIMID 
•  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIRIO.  SEVERO.  ET.  MINICIA.  POLLA.  QVOS.  PROFESSVS  50 
EST.  PLVRIBVS,  SVMMIS,  H-S.  LViCDLX.  N  IN.  H^.  ÜL  ITEM.  FVND 
STATIANVM.  CVM.   COLQNIA.   GENTIANA.   PAG.  S.  S.  AD.   F.   UCEVIO.   CA 


TONE.  ET.  VIBIO.  SEVERO.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  lüD 
N.   ITEM.   FVND.   LEREIANVM.   P,   P-   DLMID,    PAGO.   S.    S.   AD.   F,    RE.    P 


PLACENTDSfORVM.    Q^^iEM.    PROFIJSSVS.    EST,   H-S,   XXIID.    N.    ET.    FVND  55 
] ,-,        AESTINIANVM.  ANTISTIANVM.  CABARDIACVM.   P.  P.   DIMID.  PAG.  ET.  AD 
F,  S.  S.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S-  XTV.  IN.   H-S.   v:  ITEM.  FVND.  VEL 
LIVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.  BAEBIO,  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  Lvl  IN 
i      H.^.  V.  ITEM.  FVND.  VIBIANVM.  BAEBIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  L.  ATILIO 
QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  I.  IN:  H-S.  HÜD.   N.    ITBM.  FVND.   OLYMPIA  60 
NVM.  PRO.  P.  DIMID.  PAGi;S. 'S.  AD.  ff/ VCUO- SEVERO.  ET.  YOLVMNIO 
MEMOBE,  QVEM,  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVT.  IN.  H-S.  IL  ITEM.  SALTVM 
.;  ATTIANVM.  CVM.  PVNDO.  FLAVIANO.  VIPPONIANO.  P.  P.  DIMIDIA.  ITEM 
,    JFVND.  MESSUNVM.  P.  P-  W  ET,  XXIffl.  PAG  S.  S.  AD.  F.   CORNELIA.  SE 
,     VEKA.  ET.  UCINIO.  CAarONR  QyOS,  PROFBSSVS, .  EST.  H^.  LXXVIID.  IN  65 

37.   H-S.  xnDCC.     BjTPt.  ändert  fiiDCCC.   richdg,  wenn  nicht   etwa,  in  der  Totalsumme 

ein  c  zu  viel  steht. 
64-    P'  P«  iw«  ET.  xxini.     Pro  parte  terda  et  vicesitna  quarta. 


.♦  ava— >. . 
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H-S.  VÖD.  N.  ITEM.  FVND.  CASTRICIANVM.  PAG.  S.  S.  VICO.  FLANIA.  AD 
F.  SE.  ET.  AUS.  QVEM  PROFESSV&  EST.  H-S.  LXT  IN.  H-S.  VCCCCXL.  IV. 
N.  ITEM.  FVND.  CALVENTIANVM.  QVEM.  PROifESSVS.  EST.  H-S.  XL.  IN 
H-S.   fllD.   N.  ITEM.    FVND.    CALIDIANVM.    QVEMi   PROFESSVS.  EST.   H-S. 

-o  5CXXV.   IN.   H-S.  m.   ITEM.  FVND    GALUANVM.   QVEM.   PRÖFESSVS.   EST 

H-S.  XiT  IN.  H-S.  OO  ITEM.  FVND.  MVRÄIANVM.  QVEM.  PRÖFESSVS.  EST 
H-S.  XXCV.  IN.  H-S.  VÜD.  N.  ITEMi  FVND.  UGVSTICVM.  QVEM.  PRÖFESSVS 
EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  ÜT.  D.  N.  ITEM.  FVND.  ENNIANVM.  P.  P.  DIM.  QVEM 
PRÖFESSVS.  EST.   H-S.  XVT  IN,  H-S.   OD  ITEM.  FVND.  VALERIANVM.  QVEM 

-o    '  PRÖFESSVS.  EST.  H^.  LXXXV.  IN.  H-S.  VU.  D.  !^.   iTßM.  SALTVM.'  CANIA 

NVM.  QVEM.  PRÖFESSVS.  EST.  H-S  xW.  IN.  H^.  OO  ITEM.' FVND.  CABAR 
DIACVM.  VETEREM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  C  VOLVMI^O.  ME 
MORE.  ET.  RE.  P.  PLACENTINORVM.  ET.  METELLO.  FIRMINO.  QVEM  PRO 
FESSVS.    EST.    H-S.    CCX!   IN.   H-S.  XlÖI.  iTEM.-   FVND.  LXCINIANVM.    P.   P. 

So  DIMIDIA.  QVI.  EST.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  LICINIÖ.  VERO.'  QVeM.  PRÖFESSVS 

EST.  H-S.  YUr.  ET.  FVND.  DELLIANVM,  CVM.  COLONIA.  QVI.  EST.  IN 
VELEIATE.  PAG.  FLOREIO.  AD.  F.   GRANTO.  PRISCO.  ET    BAEBIO.  VERO 


QVEM.  PRÖFESSVS.  EST.  H-S.  XXUIDC.  N.  IN.  H-S.  iTCCCXXl.  N.  ITEM 
FVNDVM.  ATTILIANVM.  QVI.  EST.  IN.  PLACEm-INO.  PAGÖ.  VENERIO.   AD 

85  F.  L.  AT;U0.  QVEM.  PRÖFESSVS.  E$T.  H-S.  lOof.  IN.  H-S.  fib.' ITEM.  FVND 

CLENANVM.   P.    P.   DIMID.  PAG.    S.  S;  QVEM.  PROFESSVa  EST.  H-S.  XXV 

IN.  H-S.  Ü.    ITEM    FVND.    GRANISIVM.   FVRIANVM.   MVNATIAN.    IN    PLA 

i;      CENTINO.   PAG.   S.  S.   AD.  F.  LIOINIO.   CATONE.  QVEM.   PRÖFESSVS.  EST 

H-S.   XBT.   DSr.   H^.   00  item.  FVND.   CINMANVM.  PAG.  S.  ^Sl   AD    F   FVND 

90  S.  S.  ET.  FVND.  BITnAaWM.  P.  P.  DIMiD:  PAG.  S.  S.  AD.  fi»  L.  ATlNIO.  ET 

FVND.  CANINIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  PVNDlS.  g.  *>  i^VOS.  I^ROFESSVS 
EST.  PLVRIBVS.  SVMMIÄ  H-S;  XVTi,VI.  N.«  IN.'  H-«.  OO  PFEM. -FVND.  SA 
TRIANVM.  IN,  VELEUTE.  PAG.  VERCEümSE.'AD.  FiN.  DOMITIO:  PRIMO 
ET.   ATHJO.  SATVRNINO.    QVEM.   PROFESSVS:  EST!   H-S.   LVT  W.   H-S.  V 

6y.    AUS.     Für  aHis.     80  voThin  Z.  46  wieget  poim»  f.  Pöntiis  etc.  i 

—     H-S.  Lxl     Var.  XL.  :  •         ' 

79.    H-S.  CCX.     Var.  ccxi. 
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ITEM.  FVND.    VENVLEIANVM.    PAG.    VERCELENSI.  AD.  t.  CLODIO.   GRA  95 
PTO.  ET.  FVND.  SOLUNVM.  ET  FVNDT.  AVILLINIANI.  PARTEM.  DIMIDIAM 
IN.  PLACENTJNO.   PAG.   VERONENSE.   AD.  F.   P.   ATILIO.   ET.   ARRVNTIO 
NEPOTE.  ET.  FVND.  BLASSMNVM.  P.   P.   VI.   PAG.  LVRATE.  AD.  F.   MIRV 


UNIS.  QVOÄ.  WLVRIBVS.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EÄT.  H-S.  XUX.  IN.  HS.  OO  N. 
P.  ALBIVS.  SECVNDVS.  PER.  ALBIVM.  SEVERVM.  FIL.  SVVM.  PROFESSVS.  PRAED  loo 


RVSTICA.  H-S.   CLICC.  N.  ACCIPERE.   DEBET.   H-S.    XÜCIIU.  N.    ET.  •  OBU 

GARfiv  FVNDVM.  IVLIANVM.   CVM.  FIGLINIS.  ET.   COLONES.  Vllir.  PAGIS 

'    TVNONIO.   ET^   DOMITIO.  AD.   F.  MAELIO.    SEVERO.    M.    VELLEIO.    FISIO 


DIOGA.    ET.   POP.    QVEM.   PROFESSVS.  EST.  H-S.  CXX.   IN.    H-S.  XCIIU.  N 
ITEM.  FVND.   SIVE.   SALTVM.   BETTVTIANVM.   P.   P.   TERTIA.  QVAE.  EST  io5 
IN.    VELEIATE.    PAG.    DOMITIO.    VICO.    CATVRNIACa    AD.    F.    ANTONIO 


PRISCO.  ET.  C.  ANTONIO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVICC 
*  N.  IN.  H-S.  U.  N.  ' 

C.  DELFVS.  PROCVLVS.   PER.  C.  DELtVM.  HERMEN,  LIB.  SVVM.  PROFESSVS.  EST 


PRAEDIA.  RVSTICA.   DEDVCTO.  VECTIOALI.   H-S.   CCXCIIDCCCXX.  N.  AC  i  xo 


CIPERE.  DEBET.  H-S.  XXIIIDI.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  MVCIANVM.  P.  P 
DIMED.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  FLOREIO.  AD.  F.  M.  PETRONIO 
EPIMELE.  ET.  L.  ORANIO.  PROCVLO.  ET  POP.  ET.  FVND.  CORNELIANVM 
TERENTIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  C AUDIO.  CEJVSORE.  ET.  L,  GRANIO  ET 
POP.  ET.  FVNDVM.  VITILIANVM.  RVFIANVM.  PRO.  PARTE.  IH.  PAG.  FLO  115 
REIO.  AD.  F.  SE.  ET.  VALERIS.  ERAT.  ET.  FVND.  PVLLELIACVxM.  P.  P 
DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  AEBVTIO.  SECVNDO.  ET  DAMA.  ET.  FVND.  VIRO 
GAESIVM.  PRO.  PARTE.  SEXTA.  IN.  VELEI.  PAG.  SALVTARE.  AD.  F.  VETE 
LATIBVS.  QVOS.  PLVRIBV5.  SVJVIMIS.  PROFES 


COLVMNA    III. 


SVS.   EST.    H-S.   XLIVDCXXX.   N.    IN.  H-S.   Iffl.  TFEM.  FVND.  ASELIANVM 
EGNATIANVM.   P.   P.   DIMIDU.   CVxM.   MERIDIBVS.  QVI  EST.  IN  VELEIATE 

105.    vEixEio.     So  immer  der  Männer-Name,    da    das   L   im   Namen    der  Stadt  nirgends 

verdoppelt  ist,  wie  Donati  bemerkt. 
107.    H-S.  XXVI  CG.      Brot,  ändert  xxxTcC 


iu.iii^ 
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PAG.  IVNONIO.  AD.  F.  VIBIO.  PROCVLO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS 
EST.  HS.  XXXUI.  IN.  H-S.  IE  JTEM.  FVND.  AFRANIANVM.  MANTIANVM 
BITTELLVM.   ARRVNTIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.   RE.  P.   LVCENSIVM.   ET 


MINICIA.  POJXA.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  CLV.  IN.  H-S.  XIU 
ITEM.  FVND.  SIVE.  SALTVM.  NARIANVM.  CATVCIANVM.  P.  P.  IUI.  QVI 
EST.  IN  VELEIATE.  PAG.  IVNONIO.  AD.  F.  VIRIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  QVEM 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXI.    D.    N.    ET.    FVND.    CORBELUANVM.   ASEUA 
lo  NVM.  EGNATIANVM.  CVM.  MERIDIß.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  A.  VILUO.  OPTATO 


ET.    VIBIO.   PROCVLO.    ET.   POP.    QVEM.    PROFESSVS.   EST.   H-S.   LIU.   IN 

HS.  mDL  N.  ' 

C.  COELIVS.  VERVS.  PER.  ÖNESIMVM.  SER.  SVVM.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA 

IN.  PLAC.  ET.  VELEIATE.  ET.  LlBARiVENSL  DEDVCTO.  VECTIGAU.  ET.   IS 

i:>  QVAE.  ANTE.  CORNELIVS.  GALLICANVS.   ET.   POMPONIVS.    BASSVS.   OBLI 


GAVERVNT.  HS.  DCCCmDCCCLXXVIIL  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S  LXVll 
DCCCL.  N.  ET.  OBLIG.  FVND.  COUACTERVM.  P.  P.  DIM.  ET.  COLONIA 
CINNERVM.  P.  P.  mi.  QVI.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  IVNONIO.  AD.  F 
VALERIO.  ADVLESCENTE.  ET.  VIRIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  ET.  FVND.  AN 
ao  TONIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  MEDVTIO.  AD.  F.  ATTIS.  FRATRIB.  ET 

ATILIO.  EXPECTATO.  ET.   POP.    QVOS.  DVAB.    SVMMIS.   PROF.    EST.    H-S 


XXXVUCD.  N.  IN.  H-S.  lUCCCL.  ITEM.  FVND.  VEMBRVNIVM.  PATERNVM 
QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMITIO.  AD.  F.  LICINIO.  C ATONE.  ET 
SVLPICIA.  PRISCILLA. . . .  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  OÜCL  CD.  IN.  H-S 

35  vT.  N.  ITEM.  FVND.  SATRIANVM IN.  VELEIATE.  PAG.  VELLEIO.  AD 

F.  LVCENSIBVS.  ET.  ANNIS.  FRATRIB.  ET.   POP.   QVEM.   PROF.  EST.  H-S 


XXXU.   IN.  H-S.  UI.    ITEM.  FVND.  VIBIANVM.  LIBRELIVM.  IN.  .VELEUTE 


PAG.   STATJELO.  AD.  F.   S.   S.    QVJE;M.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXX  CC.  N 

IN.  H-S.  Ü.  ITEM.  FVND.  GICIANVM.  ROVDELIVM.  P.  P.  DIMID.  QYL  EST 

50  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  AD.  F.  S.  S.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S 

XXXVL    IN.    H-S.    ÜL    ITEM.    FVND.    DIRRIANVM.   IN.   VELEIATE.    PAG 

II.   H-S.  Lm.    Nach  Brot.  Excc. 

l4-    PLAC,     für  Placentino.     Hinten  is  f.  iis. 

l6.    H-S.  DCCCLUDCCCLXXVIII.     Var.  DCCCXUl DCCCLXXYIIII. 
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IVSOmO.  AD.  F.  VIRIO.  NEPOTE.  ET.  ANNIS.  FRATRIB.  ET.  IT^^.  GRAE 
CANASIVM.  TOTVM.  ET.  FVND.  PATERN.  P.  P.  QVINTA.  ET.  PARTE.  DE 
CIMA.  ET.  CLARIS.  P.  F.  m.  ET.  FVND.  ATRELANVM.  P.P.IIIL  QVI.  SVNT 
IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMITIO.  AD.  F.  VIBIO.  SEVERO.  ET.  ATTIS.  FRAT  35 
ET.  POP.  ET.  FVND.  MVTIANVM.  CLOVSTRVM.  TVLLARE.  P.  P.  DlMID 
QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  AD.  F.  AEBVTIO.  SATVRNINO 
ET.  ANNIS.  ET.  POP.  ET.  FVND.  ANTONIANVM.  SEVRONIANVM.  TVLLAR 
PRO.   PAR.   DLMID.  IN.   VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  AD.  F.  AEBVTIO.   SA 


TVRNINO.  ET.  POP.  QVOS.  PLVRIBVS.  SVMMIS.  PROF.  EST.  HS.  XXXI  40 
LX.  N.  m.  H-S.  In.  ITEM.  SALTVM.  BITTVOTAM.  ALBITEMIVM.  QVI.  EST 
IN.  VELEIATE.  ET.  IN.  LVCENSL  PAGIS.  ALBENSE.  ET.  MINERVIO.  ET 
STATIELLO.  AD.  F.  RE.  P.  LVCENSIVM.  ET.  ANNIS.  FRAT.  ET.  POP.  QVEM 
PROFESSVS.  EST.  H-S.  CCCL.  IN.  H-S.  XXX.  ITEM.  FVND.  ANITIELIVM 
•  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  P.  P.  VHL  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F.  LICINIO  45 
CATONE.  ET.  CORNELIA.  SEVERA.  ET.  FVND.  VALERIANVM.  AMVDIS.  IN 
VELEIATE.  ET.  PARMENSL  PAGIS.  SALVTARE.  ET.  SALVIO.  AD.  F.  LV 
CENSIBVS.  ET.  VETTIS.  FRAT.  ET.  POP.  ET.  SENIANVM.  IN.  VELEI.  PAG 
MIDVTIO.  AD.  F.  FLAVIS.  FRAT.  ET.   L.  ATTIÖ.  ET.  POP.  QVOS.  PLVRI 


BVS.   SVMMIS.    PROFESSVS.   EST.    H-S.    xxnff     IN.    H-S.   U.   ITEM.   FVND  5o 
BAEBIANVM.  FLAVIANVM.  QVI.  EST.  IN   PLACENTINO.  PAG.  VERCELENSE 
AD-  F.  APPIO.  SABINO.  ET.  M.  MINICIO.  ET.  POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST 
H-S.  XI.  DCCCC.   N.  IN.  H-S.  lIICDLXVIIL  N.  ITEM.  FVND.   CALIDIANVM 
EPICANDRUNVM.  LOSPISTVAL  VALERIANVM.  CVMALLIAN.  P.   P.  DIMID 
ET.  im.  PAG.  S.  S.   AD.  F.  VIRIO.   NEPOTE.  ET.   MAELIO.  SEVERO.  ET  55 
ATILIO.  SVCCESSORE.  ET.  POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.   H-S.  LVlinxXIV 
N.  m.  H-S.  VD.  N.  ITEM.  FVND.  CAERELLIANVM.  CVMALLUN.  P.  P.  DIMID 
ET.  nn.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VOLVMNIO.  CRESCENTE.  ET.  FVNDO.  MESSLA. 
NO.  ET.  BERVLLUNVM.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  HERCVLANIO.  AD.  F.  M 
MINTTIO.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  DVABVS.  SVMMIS.   H-S.  ICXfiiDCCXXC  60 
IN.  H-S.  Ü.  ilTEiM.  FVND.  PQLIONIANVM.  IN.  PLAC.  PAG.  FARRATICANO 

53.   H-S.  xIdCCCC.  Nach  Brot.  jtvTLXXV. 
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AD.   F.  L.  DELUO.  PVBLICIO.   STEPHANO.   F.   P.  IIL   QVEM.    PROFESSVS. 
EST.  H-S.   X.   ET.   FVND.  DELUANVM.  AFRANIANVM.  ET.  FVND.  DELLIA 
NVM.   P.  P.   DIMH).   QVI.   SYKR  IN.  VELEIATE.  PAG.  FLOREIO.  AD.  F.  Q 

65  BAEBIO.  AEBVTIO.  PVDEKTE.  ET.  POP.   QVOS.  DVAB.  SVMMIS.  PROFES 

SVS.  EST.  H-S.  CXXU.  IN.  H-S.  XVDXXXH.  N. 

L.  ANNIVS.  RVFINVS.  NOMINE.  SVO.  ET.  C.  ANNI.  VERI.  FRAT.  PROFESSVS.  EST 

PRAED.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALI.   ET.   QVOD.  POMPONIVS.  BAS 

SVS.  OBLIGAVIT.  H-S.  jlT]  XHIXC.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  XXCIUDCCCCL 

jo  ET.  QBUGARE-  FVNDOS.  SOUANVM.  CVM.   COMMVNIONIBVS.   QVI.  EST 

IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNIO.  AD.  F.  NAEVIS.  FIRMO.  ET.  MEMORE 
ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LXXUll.  IN.  H-S.  ff.  ITEM.  FVND 
BIVELIVM.  CVM.  COMMVNIONIBVS.  PAG.  S.  S.  AD.  F.    ANTONIO.   PRISCO 


ET.   POP.    QVEM.   PROF.   EST.  H-S.  CXXiUCD.  N.  IN.  H-S.  X.  ITEM.  FVND 

75  SPENEIXAM.     CVM.     COMMVNIONIBVS.    QVI.    EST.     IN.    VELEIATE.    PAG 

DOMITIO.  AD.  F.  CN.  ANTONIO.  PRISCO.  ET.  LICINIO.  C ATONE.  QVEM 
PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVl.  IN.  H-S.  IT.  ITEM.  FVND.  BOCELIS.  PAG.  S.  S 
CVM.  COMMVNIONIB.  AD.  F.  CN.  ANTONIO.  ET.  ATILIS.  ET.  POP.  QVEM 
PROFESSVS.  EST.  H-S.  3CX.  IN.  H-S.  TCDL.    ITEM.  VATINANOS.  TOVIANOS 

8o  P.  P.   DIMID.    QVI.   SVNT.  LN.   VELE[ATE.    PAG.  STATIELLÖ.   AD.  F.  RE.  P 

LVCENSIVM.  ET.  ANNIA.  VERA;  ET.  POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S 
CL.  IN.  H-S.  XfiD.  N.  ITEM.  FVND.  ATIDIANVM.  TOVIANIS.  CVM.  COM 
MVNIONIB.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  COELIO.  VERO 
QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXV.  IN.  H-S.  JT  ITEM.  FVND.   VNDIGENIS 

g5  CVM.  COxMMVNIONIB.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  LVCENSIBVS.  ET.  C.  COELIO.  ET 

POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XlTV.  IN.  HS.  iriX  ITEM.  FVND.  ROV 
DELIVM.  GUCIANVM.  CVM.  COMMVNIONIBVS.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE 
PAG.  ALBENSE.  AD.  F.  RE.  P.  LVCENSIVM.  ET.  POPVL.  QVEM.  PROFESSVS 
EST.    H-S.    XXXVI.   IN.    H-S.  TÜ.    ITEM.   FVND.   MVCIANVM.   CLOVSTRVM 

q5  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD;  F.  AEBVTIO.  SATVRNINO.  ET.  COELIO.  VERO 

ET.  POP.  ET.  FVND.  ANTONIANVM.  SEVONIANVM.  TVLLARE.  P.I^.  DIMID 

«jq.    xriTiXC.     Var.  xilIlCX. 
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PAG.  S.  S.  AD.  F.,S.  S.  QVOS.  DVABVS.  S.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XLIX.  N 
IN,  H-S.  00  ITEM.  SALTVM.  SIVE.  FVNDOS.  AVEGAM.  VECCIVM.  DEBE 
LIS.  ET.  SALTVM.  VELVIAS.  LEVCVMELIVM.  Q.  S.  IN.  VELEIATE.  PAG 
ALBENSE.  ET.  VKLLEK).  AD.  F.  RE.   F.  LVCENSIVM.  ET.  VELEIATHM.  ET  95 


AEBVTia  SATVRNINO.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  CLXXUX.  N.  L\.  HS 
XVI.  ITEM.  S-ALTVM.  BITVNIAM.  ET.  ALBITEMIVM.  BETVTIANVM.  QVI 
EST.  IN.  VELEIATE.  ET.  LVCENSE.  PAGIS.  ALBENSE.  ET.  MINERVIO.  ET 
STATIELO.  AD.  F.  RE.  R.  LVCENSIVM.  ET.  COELIO.  VERO.  QVEM.  PROFES 


SVS.  EST.  H-S.  CCCL.  IK  H-S.  XXX.  ^""^ 


[..  LVGILIVS.  COLINVS.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  LXXYDCCCCLXXV.  N 
ACCIPERE,  DEBET.  H-S.  VTXXXVI.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  MINICIANTM 
VETTIANVM.  P.  P.  DIMIDIA.  QVI.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO 
AD.  F.  MOMEIO.  PERSICO.  ET.  VIRIO.  SEVERO.  ET.  POP.  ET.  FVNDO 
OLYMPIANORM.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  LICINIO.  FIRM.  SALMETE  105 
LIO.  FIRMINO.  VOLVMNIO.  MEMORE.  ET.  POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST 
DVABVS.  SVMMIS.  H-S.  XETVDGCCCLXXV.  N.  IN.  H-S.  lÜL  ITEM.  FO^ND 
MINITIANVM.  CVM.  SILV.  HERENNIANIS.  P.  P.  III.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIBIO 
SEVERO.  MOMEIO.  PERSICO.  ET.  FVND.  PASSENNIANO.  PAG.  S.  S.  AD.  F 
VOLVMNIO.  EPAFRODITO.  ATTIO.  SABINO.  QVOS.  PLVRIßVS.  SVMMIS  no 
PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVIU.    IN.  HS.  U.  VI.  N. 

L.  GRANIVS.  PRISCVS.  PER.  VICTOREM.  SER.  SWM.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTI 


CA.  DEDVCTO.  VECTIGALI.  H-S.  CXLIIXDXX.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S. 
XTDCCCCXII.  N.  et.  OBLIGARE.  FVND.  FVNIANVM.  P.  P.  DIMID.  ET.  UI. 
QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  FLOREIO.  AD.  F.  PETRON.  EPIMELE.  ET  n;, 
AVILIS.  ERAT.  ET.  POP.  ET.  FVND.  CATINIANVM.  QVI.  EST.  IN.  VELEI 
'<>AG.  IVNONIO.  AD.  F.  DELIÖ.  SENINO.  PVBLICIO.  SENE.  ET.  POP.  QVOS 
DVABVS.  SVMMIS.  PROF.  E^T.  H-S.  lÖOlICCCC.  N.  IN.  H-S.  II.  ITEM. 
Fvm).  METILIANVM.  IN.  VELEIATE.  P.  P.  DIMID.  ET.  lU.  PAG.  FLOREIO 
AD.  F.  FVNDO.  IVNIANO.  ET.  FVNDOS.  SVMMETIS.  VALERUNIS.  IN  VE  120 
LEIATE.  PAG.  STATIELO.  P.  P.  DIMID.  AD.  F.  RE.  P.  LVCENSIVM.  ET.VETS^ 

III.   H-S.  XX VII r.  IN.  H-S.  üvl     Nach  Brot.  xxxv.  in.  nxxxvi. 
115.    H-S.  cxuix.     Var,  CXLIIXCÜXX.    Nach  Brot.  CLXXVnbcCCC. 


JA^iwift-*-*'^  •'-'•' -  -     «  .^.ü^  ;  . 
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ms.  FRATRIB.   QVOS.   DVAB.  SyMJVHS.  PROFKSSVS-  EST.  H^.  XLiÜCCCC 
N.  IN;  H-S.  lllDCCCC.  N.  ITEM.  FVNDOS.  CAESIANOS.  NAEVIANOS.  FIRMIA 
NOS.  ARRAMAN.  CARXGENVM.  QVI.   SyN:r.  JN.  VELEIATE.   PAG.  SALVIO 
laS  AD.  F.  F.  TERENTIO.   FLORO.  ET.  P.  SVLPICIO.   BACCO.  ET.  C.  CASSIO 

ET.  POP.  ET.  FVND.  ATILIANVM.  ARRVNTIAN.  INNELIVM.  ANTIATE.  ET 
VELEIATE.  PAG.  FLOREfO.  Ap.  F.  AFRANIO    PRISCO.  ET.  VALERfO  PAR 


lO 


RA.    QVOS.    DVABVS.    SVMMIS     PR0FES3VS.  EST.   H-S.  XXXVU.   IN.   H-S 
Iir.  XII.  N.  ITEM   FV^ND.  CALIDIANVM.  ET.  TRICELLUNVM.  PAG. 


COLVMNA    IV. 


S.  S.  AD.  F.  COELIO.  VERO.  ET.  AEBVTIO.  SECVNDO.  ET.  FVND.  MVCIA 
NVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIRIO.  FVSCO.  ET.  DELLIO.  SENIO.  ET.  MINITIA 
POLLA.  ET.  FVND  CASSIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  AVILLIS.  FRATRIB.  ET 
SILVAS.  SVFFITANAS.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S    AD.  F.  PETRONIO.  EPIMELE 


QVOS.  PLVRIB.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXXI.  IN.  H-S.  GO  ITEM 
FVNDOS.  GRANIANOS.  AFRANIANOS.  CVM.  APPENNINO.  LAEVIA.  P.  P 
DIMIDIA.  ITEM.  FVND.  VALERIANVM.  LAEVIAM.  IN.  VELEfATE.  PAG.  S 
S.  AD.  F.  COELIO.  VERO.  ET.  CAEilELJJO.  VERO.  ET.  POP.  ET.  FVND 
MARIANVM  QVI.  EST.  IN.  PLAC.  PAGO.HERCVLAN.  AD.  F.  M.  MINICIO 
ET.  TERENTIO.   SABINO.  ET.   POP.    QVOS.   PLVRIB.   SVMMIS.  PROF.  EST 


H-S.  XLIII.   IN.  H-S.   II.  N. 


P.  ANTONIVS.  SABINVS.  PROF.  EST.  PRAEp.  RVSTICA.  H-S.  CXXXUCCCCL.  ACCI 
PERE.  DEBET.  H-S.   XJDCXXIIII.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  VALERIANVM 
QVI.  EST.  IN,  VELEUTE.  PAG;  ALBENSE.  AD.  F.   ANTONIA.    VI^RA.  ET 
,5  ANTONIO.  PRISCO.  ET.  POP.  QVEl^I.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LXXIHDCL.IN 

H-S.  ViCOO  II.  N.  ITEM  FVND.  ANCHARIANVM.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S 
AD.  F.  M.  ANTONIO.  ET.  CALIDIO.  PROGVLO.  ET.  FVND.  VIRTIANVM.  P 
P.  DIMID.  PAG.  S.  S,  AD.  F.  COELIO.  VERO,  ET.  L.  ANNIO.  ET.  POP.  ET 
FVND.  CALIDIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.  ANTON.   DECIMIO.  RASSO.   ET 

l5.  H-S.  LlxiiiDCL.    Brot.  LXXVbCL. 
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POP   ET.  FVND.  SERRANILIANVM.  P.  P.  DIMIDIA.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SEXTJS  20 
FRATRiß.  ET.  ANTONIO.    PRISCO,   ET.   POP.  ET.  FVND.    VIRIANVM.    VICA 
NIANVM.  MAMMVLEIANVM.  P.  P.  DIMID.  ET.  FVND.  MAMMVJ.EIANV\l.  P.  P 
VIII.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMITiO.  AD.  F.   ANTONIO.   PRISCO.   ET.  AFRA 


NIO.    APTHOaO.   QVOS.   PLVRIB.    SViMMIS.  PROF,  EST.   H^S.  LVIDCCC  N 
IN.  H-S.  mbCGXXIL.  N.  25 


C,  CALIDiVS.  PROCVLVS.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.   H-S.  CCXXXIIIDXXX.  N 


ACCIPERE.  DEB.  H-S.  XVICCCXXXVIII.  N.  ET.  OBLIGARE-  FVND.  PATER 
NVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AL^ENSE.  BLONDELIAE.  SECENIAE.  AD.  F.  CA 
LIDIO.  VERO.  ET.  AN^-ONIS.  VERA.  ET.  PRISCO.  QVEVl.   PROFESSVS.  EST 


H-S.  XCIVDC.  N.  IN.  H-S.  Villi.  ITEM.  FVND.  xMATERNVM,  MVNATIANVM  30 
PAG.  S.  S.  AD    F.  ANTONIS.  PRISCO.  ET.  VERA.  ET.  FVND.  DECIMIANVM 
PAG.  S.  S.  AD.  F.  CALIDIO.  VERO.  ET.  FVND.   SIVE.   AGROS.   ACVTIANOS 
VETVTIANOS.  VIRIANOS.  PAG.   ET.   AD.  F.  S.  S.  QVOS.  PLVRIB.  SVM\US 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXXICCX.  N.  IN.  H-S.  HI.  ITEM.  FVND.  CALIDIAN 
LAETIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SEXTIO.  SECVNDO.  ET.  VIRTIO.  VERO  35 
ET.  FVND.  ANTONIAN.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIRTIS.  POLLIONE.  ET.  VERO 
ET.  FVND.  CRESTIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  ALBONIO.  PVSILLO.  ET.  VliilO 
BASSO.  ET.  FVND.  CORNELIANVM.  MEPPEDIANVM.  VETVTIANVM.  P.  P 
DIM  PAG.  S.  S.  AD.  F.  CALIDIO.  VERO.  ET.  FVND.  VETVTIANVM.  SECVN 
DIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.  ANTONIO.  ET.  F^T^D.  VIRTIANVM.  LVCIA  40 
NVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VETTIS.  VERO.  ET.  SECVNDO.  QVOS.  PLVRIB 
SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S  XL.  IN.  H-S.  ÜT.  ITEM.  FVND.  AVRELIAN.  VIRTIA 
NVM.  CORNELIANVM.  QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  ET.  LIRA...  PAG.  MO 
NINATE.  AD.  F.  M.  ENNIO.  ET.  P.  ALBIO.  QVEM.  PROF,  EST.  H-S.  XXÄIDC 
N.  IN  H-S.  TCCCXXXIIX.  ^5 

M.  VOLVMNIVS.  EPAFRODITVS.  PROF.  EST.  IN.  VELELÄ.TE.  PER.  C.  FISIVM.  DIO 
GAN.  ET.  IN.  PLACENTIN.  ET.  IN.  VELEIATE.  PER,  P.   VOLVMNIVM.   GRA 


PIVM.  PRAED.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALI.  H-S.  CDXUXCCL.  N.  AC- 


30.   H-S.   XCIVDC.     Brot.    CX.IVDC. 

4«.  H-S.  Tl.     Brot,  lxivcxx. 


5o 


CIPERE.  DEB.  H-S.   XXXUIDLXU.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  METILIANVM 

5o  LVCILIANVM.  ANNE  [AN  VM.  C\M.   CASIS.   ET.  SIL  VIS.    ET.    MERIDIB.    ET 

DEBELIS.  QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO.  AD.   F.   CORNELIA 

SEVERA.   LVCILIO.    GOLUNO.    Q.   APPIO.   VIBIO.  SEVERO.    QVEM.    PROF 

EST.  H-S.  L.  US.  H-S.  TVD.  ITEM.  FVNDVM.  ALFIAM.  iVlVNATIANVM.  ANCHA 

RIANVM.    CVM.   FVNDO.    PASPIDIANO.   ET.   BOSUNO.  ET.  MARIANO.  ET 

^,S  ACONIANO.  ET.  TARQVITIANO.  CVM.  CASIS.  IN.  CARRICINO.  ET.  SIL  VIS 

SAGATIS.  ET.  LOCO.  AGRI.  NASVLLIANI.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  VERGEL 

LENSE.  ET.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO.  AD.  F.  CORNELIA.  SEVERA.  ET 

OLIA.   CALLIOPE.  LVCILIO.   COLLINO.   ET.   POP.   ITEM.   FVND.   CAECILIA 

NVM.  IN.  PLACENTINO.   PAG.  VERGELENSE.  AD.   F.   CASTRICIO.   NEPOTE 

Co  OLIA.  CALLIOPE.  C.  DECIMIO.  ET.  POP.  QVOS.   PROF.   EST.  H-S.    CCL.  IN 

H-S.  XXÜDCCXXXVI.  N.  ITEM.  FVND.  PATERN  VM.  QVI.  EST.  IN.  PLACEN 

TINO.   PAG.  VERGELENSE.  AD.   F.   CASTRICIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  QVEM 

PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXlcTl.  IN.  H-S.  DT.  ET.  FVND.  FABIANVM.  IN.   PLA 

CENTINO.    PAG.    S.    S.    AD.    F.   LICINIA.   TERTVLLINA.   P.  ALBIO.  ET.   PO 


PVLO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXIV.  IN.  H-S.  II.  ITEM.  FVND.  ANNEIA 
NVM.  CVM.  CASA.  ET.  PRAED.  VALERIANIS.  EX.  PARTE.  DIMID.  IN.  PLAG 
PAG.   VERGELENSE.  ET.   IN.   VELEIATE.   P^G.   AMBITREB.  AD.  F.  P.  OLIO 


HYMNO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXV HD.  IN.  H-S.  00  CCCXXVI.  N. 

L.  LICINIVS.    L.    F.    PER.    VETVRIVM.    SEVERVM.   PROF.    EST.    FVND.   VALERIA 

„o  NVM.  ET.  METIIIAN.  ET.  TVDINVM.  ET.  CLODIANVM.  ET.  VHTVRIann  M 

IN.  VELEIATE.  PAG.  DIANIO.  H-S  LCCCL.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  V.  M 

V.  N.  ET.  FVND.  S.  S.  OBLIGARE. 
L.  MAELIVS.    SEVERVS.    PROF.    EST.    PRAED.    RVSTICA.    DEDVCTO.    VECTIGALI 


H-S.    CDXX.   N.   ACCIP.    DEBET.   H-S.    XXXUIDCCCIIII.   N.  ET.   OBLIGARE 


49-  H-S.  xxxiiFDLxii.    Brot.  xxxi'nbLxxir, 
55-  H-S.  E    Brot.  xxxivucCL  N. 

55.  56.  SIL  VIS.  sACATis.     Was  dies  sei,   gehört  zu  den  Dunkelheiten  der  Tafel,   die   sich 
nicht  heben  lassen. 

70.  TVDINVM.     Var.   Tndianum,  Fndinum. 

71.  H-S.  V.  M.  V.     Brot.  IvxXV. 
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FVND.   IVLTANViVT.  TVRSIANVM.  CVMBELIAN.  LVCILIANVM.  NAKVIANVM  75 
VARIANVM.    VIPPVNIANVM.   Q.   S.  IN.    VELE  ATE.  PAG.  MEDVCIO.   AD.  F     • 
IMP.  N.  ET.  HE.  P.  LVCENSIVM.  ET.  RE.  P.  VELEIATIVM.  ET.  VIBVLLIS.  FR 
ET.    C.    NOVELIO.    ET.    POP.    QVOS.    PLVRT  5.   SVMMIS.    PROF.   EST.  HS 
CXXVIDCC.   N.  IN.    H-S.   XUCCCXXXIV.   ITEM.  F   ND.   BAETIANVM.  P.    P 
nil.   PAG.   S.  S.  AD.   F.   VIBIO.   SEVERO.   ET.  C.  NOVELIO.  QVEM.  PROFES  80 
SVS.  EST.  H-S.   X.  IN.   H-S.   CO  ITEM.   FVND.  VETTIANVM.   IN.    VELEIATE 
PAG.  VELLEIO    AD.  F.  R.  P.  LVCENSIVM.  ET.  RE.  P.  VELEL^.T.  ET.  NAEVIS 
FRAT.   ET.   FVND.    PETRONIANVM.    P.  P.   DIAUD.   PAG.  IVNONIO.   AD.   F 
VEITIO.  FORTVNATO.   QVOS.   DVAB.  SVMMIS.   PROF.    EST.   H-S.   Xff.    IN 
H-S.    00 CG.   N.   II  EM.   FVND.   VARRONIANVM.   PAG.   S.  S.  AD.  F.  C.  CALI  85 


DIO.  ET.  C.  VETTIO.  SECVNDO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  JÖIlG 
N.  IN.  H-S  OOCCC.  N.  ITEM.  FVND.  MILEIAC.  P.  P.  IlL  PAG.  FLOREIO 
AD.  F.  COELIO.  VE  HO.  ET.  VlillO.  NEPOTE.  ET.  DELIO.  PROCVLO.  ET 
FVND.    BRAETIANVM.  CANINIANVM.   P.  P.   IIQ.  AD.  F.  C.  VIBIO.  SEVERO 


ET.   C.  NOVELIO.   QVOS.   DVAB.  SVMMIS.  PROF.   EST.   H-S.   XVIIID.  N.   IN  90 
H-S.    OCDCCCL.   N.   ITEM.    FVND.    CASSIANVM.    NOVIANVM.  RVTILIANVM 
PLAVTLANVM.  ANTONIANVM.  COCEIASIVM.  AD.   F.   ALBIO.  SECVNDO.  ET 
VOLVMNIO.  VERECVNDO.  PAG.  IVNONIO.  SIVE.  QVO.  ALIO.  IN.  VELEUTE 
QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  CXXX.  IN.  H-S.   XUE  ITEM.   FVND.  DOMITIANVM 
P.  P.  im.   PAG.   IVNONIO.  AD.  F.  VIRIO.  NEPOTE.  ET.  T.   BLAIVNIO.  ET  ^5 
FVND.  DEMETPJANVM.  CASSIANVM.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  C.  VO 
LVMNIO.  VERECVNDO.  ET.  POP.  ITEM,  FVND,  MARIANVM.  PAG.  FLOREIO 
IN.  VELEIATE.  AD.  F.  IMP.   N.  ET.  MINITIA.  POLLA.  ET   C  SVLPICiO.  ET 
POP.  ITEM.  FVND.  PETRONIAJVVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  IVNON,  AD.  F.  VET 
TIO.  FORTVNATO.  ET.  CAECILIO.  GALLO.   ET,   POP.  ITEM,  FVND.  NOVE  100 
LIAN.  PETRONIANVM.  P.   P.   DIMID.  PAG.  S.  S.   SIVE.  ALIO.  AD.  F.  C.  VO 
LVMNIO.  VERECVNDO.  ET.  SE.  QVOS.  PROF.   EST.   PLVRIB.   SVMMIS.   H-S 


XXCL.   N.   IN.    H-S.   IL   ITEM.    FVND.   ASCEVAM.   P.    P,  lU.    QVI.   EST.   IN 

77.  IMP.  N.     f.  Irnperatore  nostro.     Kui'z  vorher  <j.  s.  ^ui  sunt. 

88-  DELIO      Var.   Dellio ,   wie   sonst  gewöhnlich   hier   der  Name  vorkömmt,   ingleichen 
bei  Horaz, 

G  ö 
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TELEIATE.  PAG.  FLOREIO.  AD.   F.   MINTTIA.   POLLAi   ET.   DELUO.   PRO 


105  CVLO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XVim.  IN.  H-S.   OOCXX.  N. 

ANTONU.  VERA.  PER.  aNTONIVM.  RVFINVM.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S 


CCXDCCCLXVI.  ACCIPERE.  DEB.  H-S.  XVIDCCCCn.  N.  ET.   OBLIG.  FVND 

ANTONIANVM.   COLLIANVM.   VALERIANVM.  CORNELIANVM.    CVM.    COM 

MVNIONIB.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  ET.  IN.  LIBARNENSI.  PAGIS.  MARTIO 

IIP  ET.  ALBENSE.  AD.   F.  CALIDIS.    PROCVLO.  ET.   PRISCO.   ET.  POP.  QVEM 


PROF.   EST.   H-S.  CXXC.   IN.   H-S.   XVI.  ITEM.    FVND.  ANTONIANVM.   P.  P 
DIM.  ET.  VI.   CVM.   COMMVNIONIB.  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  AD.  F 


ANTONIO.  SABINO.  ET.  CAUDIO.  PROCVLO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S  XXVI 
DCLXVI.  N.  IN.  H-S.  DCCCCII.  N. 

115  C.  VIBIVS.  C.  F.  PROF.  EST.  PRAEDIA.  RVSTICA.  H-S.  CLVDCCCX LH.  N.  ACCIPERE 
DEB.  H-S.  XÜCDLXXV:  N.  ET.  OBLIG.  FVND.  SATRIANVM.  PATERNVM 
QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  Ad!  F.  CORNELIA.  SEVERA.  C 
NAEVIO.  FIRMO.  ET.  POP.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  UICDII 
ITEM.   FVND.   AVRELIANOS.  VETTIANOS.  P.    P.   III.   PAG.   S.  S.  AD.  F.  S.  S 

lÄO  ET.   FVND.   MVTIENANOS.    VTBIANOS.    Q.  S.    PAGO.  ET.' AD.  F.   S.  S.  ET 

FVND.  vmVLLIANVM.  CALIDIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  APPIO.  F ET.  C 

VICRIO.  FIRMO.  P.  P.  DIMID.  QVOS.  PLVRIBVS.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S 
JCTVDCLX.  IN.  H-S.  IV.  ITEM.  FVND.  VIBIAN.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F 
P.  LICINIO.  CATONE.  ET.  POP.  ET.  FVNDOS.  BETTVTIANOS.  AVRELIANOS 

ia5  P-  P-  Iin.  PAG.  S.  S.  QVOS.  DVAB.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S.  LUDCCCXXCII 

N.  m.  H-S.  TVLXXni.  N.  item.  FVND!  VIBVLLIaNVM.  CALIDIANVM  P.  P 
DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  METVRICIALIS.  ET.  VICRIO.  FIRMO.  QVEM.  PROF 
EST.  H-S.  XV.   IN.  H-S.  T. 


M.  VARIVS.  FELIX.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  LÜXCCCL.  N.  ACCIP.  DEB 
i3o  H-S.  iVDCLXIIX. 

XII.  H-S.  CXXC.    Brot,  cxccc. 
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COLVMNA    V. 

ET.  OBLIGARE.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DIANIO.  AD.  F.  VALERIO.  PROBO.  ET 
VERA.  ET.  AELIS.  FRATRIB.  ET.  SOCHS.  TEXTANYLATIBVS.  ET.  BAEBIA 
TERTVLLA.  ET.  VALERIO.  VECCVNIO.  ET.  POP.  FVNDOS.  NAEVIANOS 
DVOS.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  XXmi.  IN.  H-S.  iT.  ITEM.  FVND.  ORBIANIA 
CVM.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  Xll  IN.  H-S.  QO  ITEM.  FVND.  TEXTANVLAS  5 
ET.  BVDACELIVM.  PRO.  INDIVISO.  EX  PARTE.  SEXTA.  QVOS.  PROF.  EST 
H-S.  XViL.  N.  ET.  FVND.  IV. . .  INATVM.  P.  P.  Uli.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S 
VTCCC.  N.  IN.  H-S.  OODCLXVm.  N. 
CN.  ANTONIVS.  PRISCVS.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  CCCLDGXXXni.  N 

ACCIPERK   DEBET.  H-S.   XXVmCCL.  N.  ET.    OBLIGARE.   FVND.    VICIRIA  lo 
NVM.  MAMMVLEIANVM.  CVM.  COMMVNIONIB.  P.  P.  DIMID.  QVl.  EST.  IN 
VELEIAT.  PAG.  DOMITIO.  AD.   F.  AFRANIO.   APTHORO.   ET.   LICINIO.   CA 


TONE.   ET.   T.   LICINIO.  ET.   POP.    QVEM.  PROF.  EST.  H-S.   XXX.  IN.  HS 
OOCDLXXVn.  ITEM.  FVND.  MVTTIANVM.   CORNELIANVM.  CVM.  SIL  VIS 
P.  P.  DLMIDIA.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  LICINIO.  CATONE.  ET.  CORNELIA.  SEVERA  i5 
ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXXX:  IN.   H-S.  ÜT.   D.  N.  ITEM.  FVND 
CALIDIANVM.  ATEDIANVM.  MATERNVM.  PRO.  P.   DIMID.  P    S.  S.  AD.  F 
LVCIO.  ET.  C.  ANNIS.  ET.   POP.   QVEM.   PROF.   EST.   H-S.   xx.  et.  FVND 
TRANTIANVM.  P.  P.  DIMID.  PAGO.  ET.  AD.  F.  S.   S.  QVEM.   PROF.  EST 
H-S.  X.  N.  H-S.  ilCCLXXUI.  N.  ITEM.  FVND.  LICINIANVM.  P.  P.  DIMID.  ET  ao 
mi.  ET.  VIU.  QVL  EST.  PAG.   S.  S.  AD.  F.  ANTONIO.  SAßlNO.   ET.  AFRA 
NIO.  APTHORO.  ET.  POP.  ET.  FVND.  PETILIANVM.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S 
AD.  F.  ANTONIO.  PRISCO.  ET.  POP.  QVOS.  DVABVS.  SVMMIS.  PROF.  EST 
H-S.  lÖÜ.  IN.  H-S.   00  ITEM.  FVND.  VETVRIANVM.  VIRIANVM.  VIBIANVM 
SATRIANVM.  PATERNVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  L.  ET.  C.  ANNIS.  ET.  AFRANIO  25 
APTHORO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  CXXXUI.  IN.   H-S.  XlT  ITEM 
FVND.   VORMINIANVM.  PRECELE.   CVM.  IVKE.  APENNINI.  AREUASCI.  ET 


X  ACLis.     Var.  AUelis^ 
9.  CCCL  DCXKXIIL      Brot.   CCCLVDCXXXril. 
ig^  TRAirriAiTVM.    Var.  Terancianum,  Transianum, 
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CAVDALASCI.   £T.    COMMVNIONIBVS.    QVI.   EST.   IN.    VELEIATE.    ET.    IN 

LIBARNENSI.  PAG.  DOMITIO.  EBOREO.  AD.  F.   G.   ET.  L.  A^JSIS.   ET..  LICI 

30  NIO.  CATONE.  BT.    VALERIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  QVEM.   PROF.  EST.  H-S 

XX.  ET.  FVND.  VIBIANVM.  SYRELLIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMITIO 


AD  F.  S.  S    QVOS.  PROF.  EST  H-S.  VII.  IN.  H-S.  HD.  N.  ITEM.  FVND.  MA 
CATIANVM.  ENNIANVM.  PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.   ET.  FVND.   VALERIANVM 
P.    P.    mi.   PAG.  ET.   AD.  F.   S.  S.  ET.   VALERIO.  NEPO  IE.    QVEM.  J)VAB 
35  SVMMIS.   PROF.  EST.   H-S.   XVlT.    IN.    H-S.    OCD.    N.    ITEM.    FVND.    ANTO 

NIAN.  P.  P.  lU.  CVM.  COMMVNIONLB.  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE  AD 
F.  ANTONIS.  SABINO.  ET.  PRISCO.  ET.  FVND.  MINICIANVM.  LAPPONfA 
NVM.  HISTRIANVM.  PATERNVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F 
L.  ET.  C.  ANNIS.  ET.  POP.  ET.   FVND.   ATTIANVM.  PAG.  ET.  AD.   F.   S.  S 


40  QVOS.  PLVRIB.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S.  XLVDXXXIII.  IN.  H-S.  IIU. 

L.  CORNELIVS.  HELIVS.  PER.  FORTVNAT .  M.  SER.  SVVM.  PROF.  EST.  FVND 
TVPPILIAN.  VIBVLLIANVM.  VOLVMNIANVM.  P.  P.  DIMID.  IN.  VELEIATE 
PAG.  DOMITIO.  AD.  F.  SVLPICIO.  NEPOTE.  ET.  LICINIO.  CATONE.  ET 
POP.  H-S.  L.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  ÜILXXV.  N.  ET.  FVND.  S.  S.  OBLIGARE. 

45  C.  VIBIVS.  SEVERVS.  PER.  VIBIVM.  CALVOM.  LIB.  SVVM.  PROF.  EST.  PRAED 
RVSTICA.  H-S.  DGLXXIIIDCLX.  N.  IN.  VELEIATE.  ET.  IN.  PLACENTINO 
D£DVCTO.  VECTIGALI.  ET.  QVOD.  CORNELIVS.  GALLIG ANVS.  OBLIGA 
VIT.  ACCIPERE.  DEB.  H-S.  LÜlGCGLXII.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  AESCHI 
NIANVM.  P.  P.  DIMID.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO.  AD.  F 
LVCILIO.  COLLINO.  ET>  MINITIA.  POLLA.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  XLV.  IN.  H-S.  IV.  ITEM.  SALTVM.  SIVE.  FVNDOS.  VLILAM.  SIVE.  VE 
LABRAS.  ET.  CREDELIVM.  QVI.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  MEDVTIO 
AD.  F.  LICINIO.  CATONR.  ET.   COELIO.    VERÖ.   ET.    CAERELLIO.    VERO 


)0 


QVEM.   PROF.    EST.    H-S.    GGGf.    IN.    H-S.    XX.  ITEM.  FVND.  COLLIANVM 

55  QVI.    EST.  IN.  VELEIATE.   PAG.   AMBITREBIO.   AD.   F.  LICINIO.  FIRMINO 

QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXVl.  IN.  H-S.  ITLXI;.  N.  ITEM.  FVNDVM.  VETV 

TIANVM.  SCANTINIACVxM.    QVI.   EST.   IN.  VELEIATE.   PAG.  DOMITIO.  AD 


F.  ANTON'O.   PR  SCO.  QVEM    PROF.  EST.   H-S.  XXVIDCLX.  N.  IN.  H-S.  II 
ITEM.  FVND.  VIRIANVM.  QVI.  EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  VALERiO.  AD 
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F.   LICINIA.   TERTVLUNA.   ET.   VIBIO.   FAVORE.   ET.  PÖP.  QVEM.  PROF  60 
EST.  HS.  LlÖÖT.  IN.  H-S.  ViL  ITEM.  FVND.  STATIANVM.  PAG.   ET.   AD.   F 
S.  S.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  LXXn:  IN.  H-S.  VlT  ITEM.  FVND.  TRESIANVM 
PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXXVII.  ET.  FVND.   ANTO 
^lANVM.   IN-.  VELEIATE.  PAGIS.  VENERIO.  ET.  LVRATE.  AD.   F.  ATILIO 
SATVRNINO.  ET.  P.  ATILIO.  ADIVTORE.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S  65 
XF  VTROSQVE.  iN.  H-S.  ÜnD.  N.  ITEM.  FVND.  CATVRNIACVM.  PAG.  S.  S 
•    QVEM  PROF.  EST  H-S.  XÜCL.  N.  IN.  H-S.  fllDe.  N.  ET.  FVND.  CORNELIA 
NVM.    QVI.   EST.    IN.   PLACENTINO.  PAG.  VENERIO.  AD.  F.  LICINIO.  FIR 
MINO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  ÜICC  N. 
CORNELIA.  SEVERA.   PROF.  EST.   PRAED.  RVSTICA.  IN.  VELEIATE.  PER.  PRIMI  70 
GENIVM.   SER.   SVVM.   ET.  IN.  PLACENTINO.  ZOSIMVM.   SER.  SVVM.  DE 
DVCTO.   VECTIGALI.  ET.   QVOD.   CORNELIVS.   GALLICANVS.  OBLIGAVIT 
H-S.  VNDECIENS.  LVlTlCL.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  LXXXXICX.   N.  ET 
OBLIGARE.  FVND.  COVANUS.  ET.  OVJLIA.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITRE 
BIO.  AD.  F.  MOMMEIO.  PERSICO.  VIBIO.  SEVERO.  ET.  POP.   QVEM.  PROF  j5 
EST.    H-S.    CG.   IN.    H-S.   XVUi.   ITEM.   FVND.    OLLIANOS.    POMPONIANOS 
SVLPICIANOS.   COVANIAS.  VECONITANVM.   PAG.  ET.  AD.   F.   S.  S.   QVOS 
PROF.  EST.  H-S    XXGVm.  IN.  H-S.  VIDCCCXXCV.   N.   ITEM.   FVND.   BETO 
NIANVM.  PAG.  ET.   AD.  F.   S.  S.   QVEM.  PROF.  EST.   H-S.  500010.  N.  IN 
H-S.  m.   ITEM.   FVND.  PROTIANVM.  PAG.  ET.   AD.  F.    S.  S.   QVEM.  PROF  go 
EST.  H-S.  XLVnr.  m.  H-S.  IIIID.  N.  ITEM.  FVND.   AVLIANVM.  TITVRONiA 
NVM.  PRO.  P.    TRIB.    QVI.   EST.   IN.   VELEIATE.    PAG.   DOMITIO.   AD.    F. 
AFRANIO.  APTHORO.  ET.  TREBELLIO.  MEMORE.  ET.  FVND.  VLAMVNIVM 
P.  P.  S.  QVI.  EST.  m.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F.  FABIO.  FIRMO 
ET.    C.  VIBIO.   QVOS.  DVAB.   SVMxMIS.  PROF.  EST.   H-S.   CXlI.   IN.  H-S.   V  35 
ITEM.    FVND.  MOSCHIANVM.   QVI.  EST   IN.    PLACENTINO.    PAG.    VERCE 
LENSI.    AD.  F.  ALBIO.  SECVNDO.   ET.  VARRONIA.  APOLLONIA.  ET.  POP 
QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XLVlir.  IN.  H-S.  ÜL   ITEM.  HORTOS.  PVBLIANOS 

rri    ZOSIMVM.     Neml.  per  zosimvm.  , 

L    PRO    p    TRIB.  Pro  partibns  tribm.     Und  sogl.  p.  p.  s.  Pro  parte  supra  scripta. 
«e'  MOSCHIANVM.    Von  hier  fehlt  in  Brotier's  Abdn>ck  S.  481.  ein  Stück  bis  zu  Z.  112. 
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FADIANOS.  QVI.  SVNT.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  SALVTARF.  AD.  F.  ENNIO 
90  PKIMO.  ET.  MVNATIO.  MARTlALE.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  XXVI.   IN.  H-S 

00  ITEM.  FVND.  STATFANVM.  CAMPIANVM.  QVI.  EST.  IN.  PI  ACENTINO 
PAG.  NOVIODVNO.  AD.  F.  ATTIOLINO.  PAVLLINO.  ET.  VIBIO.  SECVNDO 
QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  ET  IN.  H-S.  ÜT.  ITEM.  FVND.  APPrANVM.  PASSINIA 
NVM.  gVf.  EST.  IN.  PLAGENTINO.  PAG.  BRIAGONTINO.  AD.  F.  CORNELIO 
95  STRABONE.    ET.    SOLONIO.   ADEPTO.    ET.    POP.    QVEM.    PROF.    EST.'  H-S 

CiL    IN.   H-S.   VliL  ITEM.   FVND.   OCTAVIANVM.  BETVTUNVM.   QVI.   EST 
IN.   PLACENTINO.  PAG.  S.   S.  AD.  F.   TERTIO.  FELCüNI.   ET.  LICINIO.  CA 
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TONE.  ET.  POP.  QVEM.  PROF'.  EST.  H-S.  XXXlIlCC.  N.  IN.  H-S.  OO  DCCCXXV 

N.  ITEM.  FVND.  TIRENTEANOS.  FIRMIANOS.  ANNISIDIANOS.   IN.   PLACEN 

100  TINO.  PAG.    CERIALE.   AD.   F.  ALBIS.   FRATRIBVS.   ET.   LICINIA.  TERTVL 


LINA.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  LIL  IN.  H-S.  Fv.  ITE^i.  FVND.  LARGONIANVM 
IN.  PLACENTINO.  PAG.  VALENTINO.  AD.  F.  GEMINIO.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  XXllIT.  IN.  H-S.  00  D.  ITEM.  FVND.  NATTIANVM.  FABRICIANVM.  QVI 
EST.  IN.  PARMENSE.  PAG.  MERCVRIALE.   AD.   F.   POPILLIS.  FRATRIB.   TE 


jü5  RENTIA.  VERA.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXC.  IN.  H-S.  VD.  ITEM 

FVND.  PVTVANVM.  VETVTIAN.  IN.  PARMENSI.  PAG.  MERCVRIALE.  AD.  F 
MAMIA.  POLLA.  ET.  ARVNTIO.  BViiDONE.  ET.  POP.  ET.  ARBISTRIANO 
IN.  PARMENSJE.  PAO.  5.  5.  AD.  F.  FVND.  NATTIANO.  QVOS.  DVAB.  SVM 
MIS.  PROF.  EST.  H-S.  XXIL  IN.  H-S.  00  CC.  N.  ITEM.  FVND.  SCAEVU 
NVM.  P.  P-  DIMID.  QVL  EST.  IN.  PLACENTINO.  ET.  VELEU.TE.  PAG.  VER 
GELENSE.  ET.  AMBITREBIO.  AD.  F.  VOLVMNIO.  VERECVNDO.  ET.  G 
POMPONIO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXlV.  IN.  H-S.  IL  ITEM 
FVND.  SCROFVLANVM.  ET.  SVCCONLA.NVM.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  MI 
NERVIO.  AD.  F.  CASSIS.  FRATRIB.  L.  LABINIO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S 
CLXXX.  IN.  H-S.  XVll.  ITEM.  FVND.  POMPONIANVM.  ANTONIANVM.  P.  P 
DIMID.  IN.  PLACENTINO.  PAG  CEREALE.  AD.  F.  AFRAN  A.  MVSA.  ET 
POP.  ET.  FVND.  LITTONIANVM.  APPUNVM.  VICVBATIANVM.  QVI.  EST 
IN.    PLACENTINO.    PAG.    IVLIO.    AD.    F,    VlßVLLIO.    SEVERO.    ET.    POP 

100.  LICINIA.     Var.  Liciana  Ariintio. 
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IVVFNE   ET   POP.  QVEM.  PROFESSA.   EST.  H^.  UiL  IN.  H-S.  UID.  N.  .5 

umrZZr^o..  L  PaA^D.  avsTic.  h-s.  Exvcccc  n.  accipeke 

DEBET. 

COLVMNA    VI. 

H  S    rnCCXXXL  N  ET.  OBUGAKE.  FVND.  VENECLANVM.  TERENTIANVM 
H-S.  UICCXXXI.  JN.  üi  VELEIATE.  PAG.  FLOREIO 

DOMrriANVM.  PETRONIANVM.  QVL  EST.  IN.   vt  ^^ 

AD.  r.  IMP.  N.  ET.  RE.  P.  LVCENSIVM.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S^  XXXV  ^N 
H-S.  mCC.  N.  ITEM.  FVND.  SEXTIANVM.  PAG.   SJ^Aa  ^^^- ^^^'^ 
ET.  C.  DELLIO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  ™  "^^^  «^^'™  "^  ' 
^  i^.BViv.  T  TVLLVS  PER  NAEVIVM.C1NNAMVM.PR0F.  EST.  PRAED.  RVbTICA 
HTm™c-Aec,P^.  DEBET.  H-S.  im^  N.  ET.   OBUGARE 

"4d   TRIANOS.  AKQVITUNOS.  LOCBESIAN.  IN.  VELEIATE.  PAG.  nom 
IT'^  F   LICINIO.  CATONE.  ET.  C.  YIBIO.  NEPOTE.  QVEM.  PROF.  EST 
HSmDCCC.  N.  IN.  H-S.  ^  LXV.  N.  ITEM.  FVND.  TARQVITIANVM.  AD  .o 
F   CO^US.  HELIO.  ET.  ONESIMO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H.S.  XL 

C  ,omV.Tl.S^.  Vm.  L.  PONTIVM.  Fn..  PROF.  EST.  FVND.  AVEIANOS.  CAE 
™OS  PVLLIENIAKOS.  SORNUNOS.  ET.  FVND.  PATERNVM.  ET.  FVND 
XuNVM.  TITIANVM.  ET.  FVND.  METIUANA'M.  VELLEIANVM.  HELV.A  .5 

I.  H-S.  rrrccxxxi.     Brot.  VCCXXXI. 
3.  H-S.  DÜÖtV.       Brot.  XXXXV. 

5.  H-S.  5ixiür.     Brot,  xxcccc. 
xo.  H-S.  xüf5ccc.     Brot.  xIiTdcccc. 

H 
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NVM.  GRANIANVM.  IN.  VELEUTE.  PAG.  SALYIO.  SVP.  YIC.  IRACCO.  H-S 
LXilDCCCCXX.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  ÜIlDCCCCLXXXX.  N.  ET.  FVN 
DYM.  S.  S.  OBLIGARE. 
VALERIA.  INGENVA.  PER.  VALERIVM.  LTCRIONEM.  ÜB.  SVVM.  PROF.  EST.  PRAED 


20  RVSTICA.   H.  S.  LXVimCCLX.    N.   ACCIPERE.   DEBET.  H-S.  VDLÖI.  N.  ET 

OBUGARE.  FVND.  VARPRO.S.  IN.  VELEIATE.  PAG.  STATIELLO.  AD.  F.  REP 
LVCENSIVM.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XHCCLX.  N.  IN.  H-S.  00 
ITEM.  FVND.  AEMIUANViM.  ARRVNTIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  VELLfilO 
VIC.  VCCIAE.  AD.  F.  REP.  LVCENSIVM.  ET.    POP.   QVEM.  PROF.  IST.  H-S 


25  LVIl.  N.  IN.  H-S.  IIUDUII.  N 

L.  VETVRIVS.  SEVERVS.  PllOF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  i?^DCCC.  N.  ACCIPERE 
DEBET.  H-S.  iVCCCCXXVI.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  VALERIANVM.  GE 
NAVIAM.  P.  P.  DIMID.  ET.  FVND.  UCOTEVCVM.  P.  P.  QVARTA.  IN.  VELE 
UTE.  FAG.  DIANIO.  AD.  F.  CLODIS.  ET.  LICINIO.  QVOS.  DVABVS.  SVMMIS 

3o  PROF.  EST.  H-S.  XVElIDCCC.    N.  IN.  H-S.    OO    CCXXVI.   N.   ITEM.  FVND. 

CAVDIACAS.  P.  P.  DIM.  IN.  VELtlATE.  PAG.   STATIELLO.  AD.  F.  COELIO 

VERO.  ET.  CORNELIO.  PROBO.   QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXXVL  IN.  H-S 

ÜICC.  N. 

L.  VALERIVS.  PARKA.  PER.  VALERIVM.  ACCEPTVM.  FIL.  SVVM.  FRÖREST.  PRAED 

,5  RVSTICA.  DEDVCTO.   VECTIGALI.  H-S.   XCVIIL    ACCIPERE.   DEBET.    H-S 

tHDCCCLXXXVII.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  AMJWIANVM.  ATILIANVM 
PROPERTIANVM.  CVM.  CASIS.  VECTIGALIA.  EBVRCIANIS.  POLLIANVM 
FERRAMIANVM.  PAG.  FLOREIO.  AD.  F.  PETRONIO.  EPIMELE.  ET.  HEREN 
NIO.    NEPOTft.  ET.    ARRVNTIA.   TERTVLLINA.    QVEM.    PROF.    EST    H-S. 

,\o  XXC.  IN.   H-S.  Vir  ITEM.  FS'ND.    VELEBRAS    P.   P.   DLMID.    QVI.  EST.  IN 

PLACENTINO.   PAG.    HERGVLANIO.    AD.   F.    DELLIO.    PROCVLO.    ET.    VO 

LVMNIO.  CARPO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XX.  IN.  H-S.  DCCCLXXXVII.  N. 

BETVTIA.  FVSCA.  PER.   BETVTIVM.    LIB.  SVVM.   PROF.   EST.  DEDVCTO.   VECTI 

GALI.  FVND.  POPITIANVM.  ET.  VALERIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  MEDV 

i6.  IRACCO.     Var.  Iniacco,   Gracco.     Yoxher ,  fuperiore  vico. 

32.  PKOBO.     Var.  Proto.  • 
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TIO.  AD.  F.  IMP.  N.  ET.  REP.  LVCENSIVM.  L.  AELIO.  SEVERO.  ET.  SA  4^ 
TRIO.  SEVERO  H-S.  XGCC    N.  ACCIPERE.  DEBET.   H-S.  VÜCCXLin.  N.  ET 
FVND.  S.  S.  OBLIGARE. 
GLITIA.  MARCELLA.  PROF.  EST.  SALTVM.   DRVSIANVM.   CTM.  COLONIS.  DVAB 
MAGIANA.  ET.  FERRANU.  IN.  VELEIATE.  PAG.  SALVIO.  AD.  F.  ANTONIO 
VERO.  ET.  POPILIO.  AGENTE.  ET.  C.  ET.  L   HERENMS.  NAEVIS.  FRATRIB  5o 
<^VI.   EX.   REDITV.   AESTIMATVS.    EST.    H-S.    C.   ACCIPERE.   DEBET.   H-S 


VIIIL.  N. 
PETRONIVS.  EPIMELES.  PROF.  FVND.  CARRVSANIANVM.  ET.  VENTILIANVM.  CVM 
CASIS.  IN.  VELEIATE.  PAG.  FLOREIO.  ET.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  HERCV 
LANIO.  AD.  F.  Q.  BAEßlO.  VERO.  ET.  VIRIO.  NLTOTE.  ET.  POP.  DEDVCTO  55 


VECTIGAU.  H-S.  LXXICCLVI.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  VDCCXIUI.  N.  ET 
OBLIGARE.  FVND.  S.  S.         ' 
Q.   ACCAEVS.  AEBVTIVS.   SATVRNINVS.  PER.  AEBVTIVM.   HERMEN.   LIB.   SVVM 


PROF.  PRAED.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALL  H-S.  CLVÜIDCCC.  N.  AG 


CIPERE.  DEBET.  H-S.  xITDCCXVL  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  ANTONIANOS  Co 
IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  VICO.  LVBELIO.  AD.  F.  COELIO.  VERO.  AN 
NIS.  ARR\TVTIS.  ET.  REP.  LVCENSIVM.  QVOS.  PROF.   EST.   H-S.  CC. 
C.  NAEVIVS.  FIRMINVS.  ET.  PVPILLI.  NAEVIVS.  MEMOR.  PER.  L.  NAEVIVM.  PROF 
SVNT.  PRAED.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALL  H-S.  CXISbc.  N.  ACCIPERE 
DEBENT.  NAEVIVS.  FLRMVS.  ET.  NAEVIVS.  PVPILLVS.  TVTORE.  AVCTORE  65 


H-S.  VIIllXCIV.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  DIDIANVM.  ALBIANVM.  VIBLI 
NVxM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F.  L.  ET.  C.  ANNIS.  ET.  NAE 
VIS.  VERO.  ET.  PRISCO.  ET.  SVLPITIA.  PRISCILLA.  ET.  POP.  QVOS.  PRO 
FESSI.  SVNT.  H-S.  L5ÖäifiDCC.  N.  IN.  H-S.  ÜllXCim.  N.  ITEM.  FVND.  BE 
TVTIANVM.  VLAMONIVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  NAEVIS.  VERO.  ET.  PRISCO  70 
ET.  APPIS.  VERO.   ET.  MARCELLO.  ET.  LICINIO.  CATONE.  ET.  ANTONIO 


PRISCO.  ET.  POP.  QVOS.  PROF.  SVNT.  H-S.  XCÜXD.   IN.  H-S.   V. 
COLONI.  LVCENSES.  PVBLICE.  PROFESSL  SVNT.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  BITV^IAS 
SIVE.  QVO.  ALIO.  VOCABVLO.  SVNT.  PRO.  INDIVISO.   PRO.   PARTE.   TER 
TIA.  QVAE.  PARS.  FVIT.  C.  ATTi.  NEPOTIS.  ET.  QVASCVM()VE.  PARTES  75 
HABVIT.  ATTIVS.  NEPOS.  CVM.  ANNIS.  FRATRIB.   ET.  REP.  LVCENSIVM 

•  H    2 


^-TT 
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ET.  COELIO.  VERO.  ITEM.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  IVNCTA.  QVI.  MONTES 
APPELLANTVR.  QVAE.  FVERVNT.  ATTI.  NEPOTIS.  PROPRIA.  VNIVKRSA 
QVE.  ITEM.  SALTVS.   PRAEDIAQVE.   VCCIAE.  ET.  SALTVS.   PRAEDIAQVE 

80  LATAVIO.   VECTIGALIA.    ET.   NON.    VECTIGALIA.   ET.    SALTVS.    PRAEDIA 

QVE.  LAEVELI.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  BERVSETIS.  ET.  SALTVS.  PRAE 
DIAQVE.  COELIANA  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  ßORATIOLAE.  ET.  SALTVS 
PRAEDIAQVE.  VARISO.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  lESSIS.  ET.  SALTVS 
PRAEDUQVE.  DINIVM.   ET.   SALTVS.  PRAEDIAQVE.  POPTIS.  ET.  SALTVS 

85  PRAEDIAQVE.  TIGVLUAE.  ET.  SALTVS.  PRAECIAQVE.  METTIAE.  ET.  SAL 

TVS.  PRAEDIAQVE.  BARGAE.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  BOIEUS.  ET.  SAL 
TVS.  PRAEDIAQVE.  TARBONIAE.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  VELLANIVM 
VECTIGAL.  ET.  NON.  VECTIGAL.  SIVE.  ALRS.  NOMINIB.  VOCABVLISQVE 
SVNT.   QVI.   SVNT.  IN.  LVCENSE.  ET.  IN.   VELEL^TE.   ET.   IN.   PARMENSE 

90  ET.  IN.  PLACENTINO.  ET.  MONTIÜVS.  AD.  F.   COMPLVRIBVS.  EXCEPTIS 

PRAEDIS.  CAERELIANO.  COLLE.  ET.  PRAEDIS.  QVAE.  ATTIVS.  NEPOS 
CVM.  PRISCILLA.  ALIQVANDO.  POSSEDIT.  H-S.  VICIES.  QVINQVIES.  DE 
DVCTIS.  RELIQVIS.  COLONORVM.  ET.  VSVRIS.  PECVNIAE.  ET.  PRETIS 
MANCIPIORVM.  QVAE.  IN.  EMPTIONE.  EIS.   CESSERVNT.  HABITA.  RATIO 

95  NE.  ETLAM.  VECTlGALIViM.  H-S.  jXVl]   ACCIPERE.   DEBENT.   H-S.   CXXVIII 

DCCLXXX.  N.  ET.  OB  LIGARE.  SALTVS.  SIVE.  PRAEDIA.  QVAE.  S.  S.  S.  DE 
DVCTA.  PARTE.  QVARTA. 
T.   VATIVS.  VERVS.  PROF.   EST.   PRAED.  RVSTICA.   DEDVCTO.  VECTIGALI.   H-S 


CCXLVIDCCCXXXXU.  N.  ACCIPERE.   DEBET.   H-S.   XYlllL  ET.   OBLIGARE 
io5  FVNT).   CANINIANVM.   IN.   PLACENTINO.    PAG.  VERCELENSE.  AD.  F.  FISIO 


YACINTO.  ET.  PETRONIS.  FRATRIB.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  Hl 
ITExM.  FVND.  CORNELIANVM.DELIJANVM.PAG.  CERIALE.  AD.  F.  VALERIS 


FRATRIB.  ET.  ALIS.   QVOS.   PROF.  EST.   H-S.  XXXVIIIDCC.  N.  IN.  H-S.  lü 
ITEM.  FVND.  SIVE.  SALTVM.  CALVENTIANVM.  SEXTIANVM.   CVM.  VADIS 
HO  ET.  FVND.  SALVIANVM.  ET.   CAMPVM.   VECTIGAL.  ET.  NON.   VECTIGAL 

ET.  FVND.  EPIANO.  TITIOLANO.  HISTRIODVNO.  ET.  FVND.  TAVRIANIS 
DVOB.  ET.  FVND.  AERIANO.  DEXTRIANO.  CVM.  MERIDI8.  OMNIB.  ET 
ALLVVIONIB.    IVNCTIS.   PRAEDIS.    S.    S.    QVAE.    SVNT.   IN.    PLACENTINO 


6i 

PAG.  SINNENSE.  AD.  F.   GALUS.  FRATRIB.  ET.   QVARTO.  MODESTO.  ET 
RE.  P.  PLACENTINORVM.  ET.  ALIS.  QVOS.  PROF.  EST.   HS.    CLCC.  N.   IN  ii5 
H-S.  Vm.  ITEM.  FVND.  VITVLIANVM.  IN.  PLACENTINO.  PAG.   VERCELEN 
SE.  AD.  F.  LICINIA.  TERTVLLINA.  ET.  PAGANIS.  PAGI.  AMBITRhBI.  Q\  EM 
PROF.  EST.  H-S.  XXC.  IN.  H-S. . . . 
P.  PVBLICIVS.  SENEX.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  CCLXXIC.  N.  ACCIPERE 

DEBET.  H-S.    XXiCClOOIXI.   ET.    OBLIGARE.    FVND.    NVMERIANVM.    QVI  120 
EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  HERCVLANIO.  AD.  F.  NOVELLIO.  FVSCO.  ET 
SVLPICIA.  ERATO.  QVEM.  PROF.  EST.   H-S.   XXXVH.   ET.    FVND.    PETRO 
NIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  CORNELIS.  FRATRIB.  ET.   hYND.   S.  S.   QVEM 
PROF.   EST.  H-S.  XL.    IN.    H-S.    FV.  ITEM.    FVND.    STANLACVM.    TOTVM 
CVM.  CASA.  VALERIANA.  P.  P.  SEXTA.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  S.  5.  ET.  NOVEL  125 
LIO.  FVSCO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.   H-S.  Yi.  ET.  FVND.  BIRRIANVxM 
VELLEIANVM.  CVM.  MERIDIB.  QVI.  EST.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  C.  LVCILIO.  L 
VIRIO.  ET.  POP.   QVEM.  PROF.  EST.   H-S.   xTvI.  IN.  H-S.  ÜliD.   N.   ITEM 
FVND.  BAEBIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  AVRELIA.  EXORATA.  ET.   P.   AVRE 
LIO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  VI.  ET.  FVND.  PESCENNIANVM.  PAG  i3o 
S.  S.  AD.   F.   MINITIA.  POLLA.   ET.   CALIDIA.   VIBIA.  ET.   POPVLO.   QVEM 
PROF.  EST-  H-S.  XX.  IN.  H-S.  CO  QO  ITEM.  FVND.  VICRIANVM.   PAG.  S.  S 
AD.  F. 


COLVMNA    VIL 


VELLEIO.  INGENVO.  ET.  CAERELIO.  VERO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  vm.  AT.  FVND.  BALBlNIANNiM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  POP.  QVEM.  PROF. 
EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  fin.  ITEM.  FVND.  LVCILIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  L 
MARCILIO.  AMIXIA.  PHILENA.  ET.  FVNDI.  SEVONIANI.  PARTEM.  QVAR 
TAM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SVLPICIA.  ERATO.  ET.  JVND.  CALIDIANVM.  PAG  5 
S.  S.  AD.  F.  C.  MARCILIO.  L.  ENNIO.  ET.  FVND.  MARCILIANVM.  PAG.  S.  S 
-AD.  F.  MARCILIO.  PIETATO.  ET.  SVLPICIA.  ERATO.  ET.  FVND.   HOMVSIA 

iiS.  H-S...     Brot.  V- 
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NVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SVLPICIA.  ERATO.  ET.  SERTORIA.  POLLA.  QVOS 
PLVRIBVS.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S.  XTÜDCCC.  N.  IN.  H-S.  lÜD.  ITEM.  FVND 

lo  PAPIRIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.  VIBIO.  ET.  POP.  ET.  FVND.  MATTELLIA 

NVM.  PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  ET.  FVND.  FVFIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SI 
TRIO.  ET.  SVLPICIA.  ERATO.  ET.  FVND.  CALPVRNIANVM.  PAG.  S.  S.  AD 
F.  DELLIO.  VERO.  ET.  POP.  ET.  FVND.  LVCILIANVM.  PETROMANVM.  PAG 
S.  S.  AD.  F.  DELLIO.  VERO.  ET.  VALERIO.  VERO.  QVOS.  PLVRIBVS.  SVMMIS 

i5  PROF.  EST.  H-S.  XXVIU.  IN.  H-S.  00  DCCGXI.  N.  ITEM.  FVND.  PLAVTIAN 

QVI.  EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  VERONENSI.  AD.  F.  POMPEIO.  PRUVIIGE 
NIO.  ET.  POP.  ET.  FVND.  PHILETIANVM.  CVM.  MEEtCDF^  VICRIANA.  IN 
PLACENTINO.    PAG.    HERCVLANIO.    AD.    F.    CAERELIO.    VERO.    ET.    POP 


QVEM.  DVABVS.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S.  XXUIDC.  N.  IN.  H-S.  IL 
20  L.  VIRIVS.  FVSCVS.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  CCLXVIUI.  ACCIPERE.  DE 


BET.  H-S.  XXIDCL.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  OCTAVIANVM.  QYL  EST.  IN 
PLACENTINO.    PAG.    HERCLANIO.  AD.    F.    GLITIA.   MARCELLINA.    ALBIO 


PRISCO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  H-S.  XXXVI.  IN.  H-S.  UICL.  N.  ITEM.  FVND 

VIRTIANVM.  QVI.  EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  S.  S.  AD.   F.   VELLEIO.  IN 

a5  GENVO.  LICINIO.  SENINO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.   XL.  IN.  H-S 

lliD.  N.  ET.  FVND.  NVMISIANVM.  PAG.  ß.  ß.  AD.  F.  PETRONIO.  SERVANDO 


ET.  RAETIO.  FORTVNATO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XLV.  IN.  H-S 
ViD.  N.  ITEM.  FVND.   HOSTILIANVM.  PAG.   S.  S.   AD.   F.  T.  AVILLIO.  ET 
UCINIO.  SENLNO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  X.  ITEM.  FVND.  VIR 
30  TIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  PVBLICIO.  SENINO.  ET.  POMPONIA.  PROCVLA 

QVEM.  PROF.  EST.   H-S.  XXXVL  IN.  H-S.  fill.  ITEM.  FVND.  PISTEL.  PAG.  S 
S.  AD.  F.  M.  VIBIO.  ET.   OLIO.   CRESCENTE.   ET.  POP.   QVEM.  PROF.  EST 


H-S.  XXX.  ET,  FVND.  CALVIANVxM.   PAG.  S.  S.   AD.  F.   TVLLIO.  PRIMIGE 
NIO.  ET.  OLIO.  PVDENTE.  QVEM.  PROF.  EST.  H^.  XX.  IN.  H-S.  imD.  N. 

55  ITEM.  OBLIGATIO.  PRAEDIORVM.  FACTA.  PER.  CORNELIVM.  GALLICANVM.  OÄ 
H-S.  nCKil.  VT.  EX.  INDVLGENTIA.  OPTIMI.  MAXIMIQVE.  PRINCIPIS.  IMP 
CAES.  NERVAE.  TRAIANI.  AVGVSTI.  GER.MANICI.  PVERL  PVELLAEQ.  ALI 
MENTA.  ACCIPIANT.  LEGITLMI.  N.  XliX.  IN.  SINGVLOS.  H-S.  XVL  N.  FIVNT 
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H-S.  mCCCCLVI.  LEGITIMA.  H-S.  XH.  FIT.  SVMMA.  VTRAQVE.  H-S.  UIdC 
QVAE.  FIT.  VSVRA.  ~~~  SVMMAE.  S.  S.  ^^ 

C  COELIVS.  VERVS.  PROFESSVS.  EST.  SALTVS.  AYEGAM.  YECCIVM.  DEBELOS 
CVM  FIGLINIS.  SALTVS.  VELVIAS.  LEVCOMEUVM.  QVI.  SVNT.  IN.  VE 
LEIATE.  PAG.  ALBENSE.  ET.  VELLEIO.  AD.  F.  REP.  LVCENSIVM.  ET.  REP 
VELEIATIVM.  H-S.  XC.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  IX.  ITEM.  PROF.  EST.  FVND 
VALERIANVM.  ET.  OVIANAS.  ADRVSIACVM.  LVCILUNVM.  P.  P.  DIM.  BT  45 
FVNDVM.  NONIACVM.  PRO.  P.  Uli.  QVI.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  STA 
TIELLO.  AD.  F.  ANNIA.  VERA.  REP.  LVCENSIVM.  ET.  POP.  H-S.  LX.  ACCIP 

DEBET.  H-S.  vT. 
L    CORNELIVS.  SEVERVS  PROFESSVS.  EST.  SALTVM.  BLAESIOLAM.  QVI.  EST.  IN 

LIBARNENSE.  ET.   VELEIATE.   PAGIS.  BAGIENNO.  ET.  MONINATE.  AD.  F  50 
VIBIO.  SEVERO.  ET.  POP.  H-S.  CCCL.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  XXXV.  N. 
C    Vlßl   SEVERI.  PROFITENTE.   IPSO.  FVNDI.   AVRELIANVS.   COELIANVS.   QVI.  S 
IN.   VELEIATE.  PAG.   AMBITREBIO.  AD.  F.   C.  VOLVMNIO.  MEMORE.  ET 
POP    H-S.  XXX.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  iE. 
ITEM.  SALTVS.  ATTINAVA.    CVM.   FVNDO.   FLAVIANO.    MESSIANO.   VIPONIANO  55 
QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO.  AD.  F.  L.  CORNEUO.  SEVERO 
ET.  POP.  H-S.  XXX.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  ÜT. 
M    MOMEI.   PERSICI.    PROFITSNTE.   IPSO.    SALTVS.   NEVIDVNVS.  IN.   VELEIATE 
PAG.  SVLCO.  AD.  F.  UCINIO.  CATONE.  VETTIS.  FRATRIBVS.  ET.  POP.  H-S 
LX.  ACCIP.  DEBET.  H-S.  VL  60 

VIBIAE  SABINAE.  PROFITENTE.  VIBIO.  IDAEO.  SALTVS.  CARVCIA.  ET.  VELUVS 
ET  FVND.  NAEVIAN.  P.  P.  DIMID.  PAGIS.  SALVIO.  ET.  VALERIO.  INTER 
AD.  FINES.  REM.  LVCENSIVM.  ET.  P.  NAEVIVM.  PROBVM.  ET.  C.  TITIVM 
GRAPHICVM.  ET.  Q  CASSIVM.  FAVSTVM.  ET.  POP.  H-S.  C.  ACCIP.  DEBET 
H-S.  X.  ^5 

63.  REM.  LVCENSIVM.     Brot.  rempuhl.  Lncensium,  Tvie  oben. 
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